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0,515 UNde ne bite niht langer
0,516 Thaz liut ist thir geuangen
0,517 Thie burge sint gewnnen
0,518 Wir sin harte bethungen
0,519 Ih han selue thriu kint
0,520 Thie mir vil lief sint
0,521 Wie gerne ih einen sun gebe
0,522 Thaz thie anderen mit urithe weren
0,523 Ih sage thir herre wie thu tuo
0,524 Thinen sun gif gerne thar zuo
0,525 Thaz uns ther Keisar untwige
0,526 Thaz gerate ih thir getruwelike
0,527 Tho sprah ther alte
0,528 “Ther Kaiser ueret mit gewalt
0,529 Thaz wir tha niht withere ne mugen getuon
0,530 Minen sun geue ih gerne thar zuo
0,531 Thaz ther kaiser withere kerre
0,532 Nu uolge thu mir herre
0,533 Ia geroh ih thin anden
0,534 Thie gisel uuore er ze lande
0,535 Unze wir gelaisten
0,536 Al thaz wir geheizen
0,537 Wir komen nah ime zuo Achen
0,538 Tha gebiete er sine sprache
0,539 Mit uunf hundert helethe
0,540 Kuone unde ethele
0,541 Kumest thu tha gewisse
0,542 Zu Sant Michelis misse
0,543 Thie cristenhaid untphahen
0,544 Unde leuen an sinen genaden
0,545 Tha wirthes tu sin man
0,546 Thu machest ime undertan
0,547 Uile menegen haithenen richen
0,548 Ze thienende uorhtihliche”
0,549 THo rethete ther witherwarte
0,550 Thie Got niht ne uorhte
0,551 “Unde gevellet thir herre min rat
0,552 So sage ih thir rehte wie iz gat
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0,553 Ther kaiser kerret withere
0,554 Koment sie abe theme gebirge
0,555 Tha scaithent sie sih
0,556 Ia ueret mannelih
0,557 An sine heimlike
0,558 So gewaldige thaz rike
0,559 Thie er hi laze
0,560 Then erlaithe thu thie straze
0,561 So heiz thu thine gahen
0,562 Thie tumben alle hahen
0,563 Uahen thie wisen
0,564 So erlose wir thie giselen
0,565 Unde leuen iemer mere mit genathen”
0,566 Thaz geloueten alle thie an deme rate waren
0,567 THier rat was getan
0,568 Marsilie hiez komen sine man
0,569 Zo allererst uortheret er
0,570 Elargis uon Parguel
0,571 Thar nah Estropiz
0,572 Unde sinen sun Stramatiz
0,573 Priamur uon there warte
0,574 Gerglano uon there marke
0,575 Thare kom Balziel
0,576 Unde Malbrant uon theme mere
0,577 Unde Matheus sin Oehim
0,578 Ther was there wisesten ain
0,579 [...][...] Jomel
0,580 Ein haithene kune unde snel
0,581 Tha was Blanscandiz
0,582 Ther kuning in rethen hiez
0,583 Er sagete in thes kuniges willen
0,584 Thaz gelobeten thie gesellen
0,585 Marsilie uf stuont
0,586 Sine rethe er hup
0,587 Er sprah “wole ir Helethe guote
0,588 Helfent uns uz er note
0,589 Mugend er iz scaithen
0,590 Tha ist umbe uaile
0,591 Al thaz ih iemer gewinne
0,592 Handelet iz min sinne
0,593 Thurh iuwer selber guote
0,594 Machet iuh deumuote
0,595 Nement palmen an thie hant
0,596 Iz ist uns zu then sorgen gewant
0,597 Zehne blanker mule
0,598 Scone unde tiure
0,599 Mit golde gelathen
0,600 So si maist mugen getragen
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0,601 Theme kaisere ze minnen
0,602 Ih will gerne thingen
0,603 Mit allen minen liuten
0,604 Sower er mir gebiutet
0,605 Thie cristenhaid wil ih ane gan
0,606 Ih werthe gerne sin man
0,607 Sochet sine uuoze
0,608 Thaz wir frithe hauen muoze
0,609 Er liget ze Corderes uor there stete
0,610 Bit in thurh Got then er an betet
0,611 Thaz er sih enbarme
0,612 Uber thie uile armen
0,613 Thie nu sint lange
0,614 An grozeme gethwange
0,615 Unde heizet er untphahen thie gebe
0,616 So saget ime thie rethe
0,617 Waz ih ime wille senden
0,618 Mule unde olbenten
0,619 Uorloufte unde muzere
0,620 Unde thar zo menege gifte mere
0,621 Karren mit bisanten
0,622 Bietet den Franken
0,623 Thaz sie mir helfen thingen
0,624 Thes Kaiseres hulde gewinnen”
0,625 Thie boten tho karten
0,626 Tha man sie lerte
0,627 Zo there cristenen lande
0,628 Mit uile herlicheme gesande
0,629 Thie berge stigen sie ze tale
0,630 Sie sahen uberal
0,631 Menegen helet kuonen
0,632 Menegen uanen gruonen
0,633 Menegen roten unde wizen
0,634 Die uelt sahen sie glizen
0,635 Sam sie waren rotguldin
0,636 Thie boten retheten under in
0,637 Thaz ther Kaiser wole were
0,638 Uber al thisse werlt mere
0,639 Wither siner herscefte
0,640 Ne dorste sih nieman beheften
0,641 THie boten sahen zuo themo sezze
0,642 Menegen helet uermezzen
0,643 Sie komen zo eineme bomgarte
0,644 Ther was gezirot harte
0,645 Tha uunden sie inne
0,646 Thie lewen also grimme
0,647 Mit then beren uehten
0,648 Sie sahen guote knehte
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0,649 Sciezen unde springen
0,650 Sie horten sagen unde singen
0,651 Meneger slahte settspile
0,652 Aller wnnen was tha uile
0,653 Thie kuonen uronekempen
0,654 Uon ainander gewenken
0,655 Sie hiwen mit den suerten
0,656 Uf then ulins haerten
0,657 Thaz thaz uiur tha uz vlovch
0,658 Sie sahen thaz thie adelaren ouch
0,659 Thar zo gewenet wearen
0,660 Thaz sie scate paren
0,661 Sie horten thie phaht leren
0,662 Thie ethelen iungherren
0,663 Scirmen mit den scilden
0,664 Wie thie ualken spileten
0,665 Unde ander meneh uetherspil
0,666 Aller werltwnne was tha vile
0,667 Uile meneh ethele wib
0,668 Zierete wol then iren lib
0,669 Mit phellele unde mit sithen
0,670 Mit guldneme gesmithe
0,671 Sint Salomon erstarf
0,672 So ne wart nie so groz herscaf
0,673 Noh ne wirthet nimmer mere
0,674 Karl was aller tugende ein rehter herre
0,675 THie boten uuore giengen
0,676 Uil thikke sie nither uiellen
0,677 In phellelinen gewante
0,678 Thie palman an then handen
0,679 Ia mere unde mere
0,680 Uiellen sie zo there erthe
0,681 Sie uunden then kaiser ze waren
0,682 Uffe theme scazable
0,683 Sin anlizze was wunnesam
0,684 Then boten harte wol gezam
0,685 Thaz sie in muosen scowen
0,686 Ia liuhten sine ougen
0,687 Sam ther morgensterre
0,688 Man erkante in uile uerre
0,689 Nieman ne thorfte uragen
0,690 Wer ther kaiser were
0,691 Nieman ne was ime gelih
0,692 Sin antluozze was zierlih
0,693 Mit uollehlichen ovgen
0,694 Ne mohten sie in niht noh bescowen
0,695 Thiu liehte gab in witherslah
0,696 Sam thiu sunne umbe mittentah
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0,697 Then uianden was er gramelih
0,698 Then armen was er heimlih
0,699 In volwige was er sigesalih
0,700 Wither ubel was er genathih
0,701 Ze Gote was er geware
0,702 Er was reht rihtare
0,703 Er lerte uns thie phahte
0,704 Ther engel sie ime uore rihte
0,705 Er erkunde elliu reht
0,706 Zo theme suerte was er got kneht
0,707 Aller tugende was er uz erkoren
0,708 Milter herr en wart nie geboren
0,709 BLanscandiz tha uore stunt
0,710 Thie rethe hob er alsus
0,711 “Hail sis tu kaiser here
0,712 Minne unde ere
0,713 Si thir geboten
0,714 Uon themo leuentigen Gote
0,715 Ther himel unde erthe
0,716 Uon nihte ne hiez werthen
0,717 Ther uone himele her nither si komen
0,718 Uon einere maget wart er geboren
0,719 In theme jordane getoufet wart
0,720 Unde an theme cruce irstarf
0,721 Thie werlt erloste uon there helle
0,722 Ane beten wir ine wellen
0,723 Unde leuen in sinen genathen
0,724 Thie cristenhait wille wir untphahen
0,725 Nu bitte wir thih herre
0,726 Thurh thes seluen Godes ere
0,727 Wir sin haithen
0,728 Leither uon Gode gescaithen
0,729 Nu hilf uns sine hulde erweruen
0,730 Thaz wir an then sunden niht ne sterben”
0,731 THer Kaiser suihte allezan
0,732 Tho rethete auer ther alte man
0,733 “O wol thu kaiser ethele
0,734 Ther entbiutet ther Kuning Marsilie
0,735 Sin thienest uile wilihlike
0,736 Thar nah an sineme rike
0,737 Alle sine uorsten
0,738 Of si herre dorsten
0,739 Sie entbietent thir thie tovfe
0,740 Then cins uon ire hovfte
0,741 Thiesen sezent sie nehain zil
0,742 Wan also thiu biutest unde wil
0,743 Sie bieten scaz ane zale
0,744 There besten marhe thie wale
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0,745 Uorloufte unde uehterspil
0,746 Suwas herre thu thes wil
0,747 Mule unde olbenten
0,748 Thie wile er thir senden
0,749 Mit golde gelathen
0,750 Sowaz uunfzih karren mugen getragen
0,751 Ther guoten bisantinge
0,752 Thinen ethelen franken ze minnen
0,753 Thaz wir tha bi erzaichen
0,754 Thaz wir thih mit trowen meinen”
0,755 Er sprah “o thu kaiser here
0,756 Do iz thurh thes waren Godes ere
0,757 Hiez in thissen ziten
0,758 Thine uursten witherriten
0,759 Thaz sie uns untwiken
0,760 Withere an ire rike
0,761 Gebiut thine sprache
0,762 An thinemo stovle ze Ache
0,763 Tha kumet Marsilie min herre
0,764 Er wil tha getoufet werthen
0,765 Mit thusent sinen helege
0,766 Kuonen unde ethelen
0,767 Tha wirdet er thin man
0,768 Er machet thir undertan
0,769 Uile menege rike
0,770 So thienet er thir getruwelike”
0,771 THer Kaiser sich allez enthielt
0,772 Also ime sin wistom riet
0,773 Unze er thie rehte al wole wiste
0,774 Thaz houfet er wither uf rihte
0,775 Er sprah “lob unde ere
0,776 Nu unde jemer mere
0,777 Sage wir thir heiliger Crist
0,778 Wande thu aller sculde ein sovnare bist
0,779 Nu tuo thisse haithen
0,780 Uon iren sunden haile
0,781 Thaz sie thih erkennen
0,782 Unde thine were minnen”
0,783 Er sprah zu theme alten
0,784 Thaz thin Got walte
0,785 Thu scinist in sconerne gebare
0,786 Wie wil tu mir thaz bewaren
0,787 There rethe wil ih wisheid hauen
0,788 “Thaz wil ih thir sagen”
0,789 Sprah tho ther alte
0,790 “Mih selue haue thu behalten
0,791 Ja hat min herre Marsilie
0,792 Thrie sune ethele
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0,793 Raten iz thine wisen
0,794 Nim er einen ze gisel
0,795 Thar zuo gebe ih then minen
0,796 Herre thu ne scolt niht zwiuelen
0,797 Man gif thir elliu thie kint
0,798 Thie under then uorsten sint
0,799 Unze wir geleisten
0,800 Al thaz wir thir gehaizen”
0,801 THo sprah ther ware Godes thienestman
0,802 Welt er also woleuaren
0,803 So muget er uwere sele wole wegen
0,804 Muget iemer uroliche leuen
0,805 Uwer gote thie ir ane betet
0,806 Apollo unde Mahumet
0,807 Thie sint uile bose
0,808 Upih ist ire gekose
0,809 Thie tivuele wonent tha inne
0,810 Ir horet ire stimme
0,811 Thie waren je lugenare
0,812 Gelofet ir an then rehten hailare
0,813 Ther iuh uon nihte gescaffen hat
0,814 So wirdet uwer got rat
0,815 MArsilie hat uile wither mir getan
0,816 Er hiez mir houbeten zwene mine man
0,817 Thie ih zou ime sande
0,818 Tha er mih mite scande
0,819 Also solte ih iu tun
0,820 Selue ther ware Godes Sun
0,821 Furste aller Guote
0,822 Thurh sine devmuote
0,823 Einen esel er zuo Ierusalem rait
0,824 Tho er thie martire thurh uns lait
0,825 Einen palmen uort er an there hant
0,826 Nu sit ir zuo mir gesant
0,827 Unde uuoret thaz selue zeichen
0,828 Mineme zorne wil ih untwiken
0,829 Thiu palme bezeinot then sige
0,830 Owi ob iz hir nah so kumet
0,831 Thaz Marsilie wirt bekeret
0,832 So wirt thiu Cristenheid wole geeret
0,833 Sowaz er wither mir hat getan
0,834 Thurh Got sculet ir urithe han
0,835 Uart zuo uweren hergergen
0,836 Ne hauet neheine sorge
0,837 Ih anworte iu mit minnen
0,838 Got laze iuh sine hulde gewinnen
0,977 DEr Kaiser besprach sich drate
0,978 Mit des riches rate
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0,979 “Owol ir uursten ethele
0,980 Ire ware Godes helethe
0,981 Uwer wingarte ist wole gebuet
0,982 Ir sculen wole getruen
0,983 Thaz iu ther himelische wirt
0,984 An thes namen ir hi birt
0,985 Lone nah uwereme thinge
0,986 Mit eineme phenninge
0,987 Thaz ist thaz himelrike
0,988 The ist gemeinlike
0,989 Uf gestechet zuo eineme zile
0,990 Tha loufet sower tha wile
0,991 Ist thiu gruntueste in Gote erhaben
0,992 So wil ih iu warliken sagen
0,993 Thaz uberzinder ne mah niht gewiken
0,994 Uns nahet thaz Godes rike
0,995 Ni uolge wir niht theme suarzen rabene
0,996 Thie muozen thie sete hauen
0,997 Tha mane ih iu alle bi
0,998 Nemet thaz gruone olezwih
0,999 Mit there turteltuben
0,1000 Uestenet uweren gelouben
0,1001 Thienet uweren scaffare
0,1002 Lat iu wesen ummare
0,1003 Thie gebe Marsilien
0,1004 Eruulte er thiz gebirge
0,1005 Uon roten golte
0,1006 Ih ne weiz waz iz mir scolde
0,1007 Uuore then ewigen lib
0,1008 Nu bethenket iuh an eit
0,1009 Thaz uerlie iu ther ware Godes sun
0,1010 Qui regnat in eternum”
0,1011 NAimes uone Baieren
0,1012 Ther was there Ratgeuen eine
0,1013 There allerheresten an theme houe
0,1014 Ein tugenlih herzoge
0,1015 Thes leben was so gelobesam
0,1016 So er the kaisere wole zam
0,1017 Zuo allen sinen eren
0,1018 Er sprah zuo then herren
0,1019 “Tho ih mih uone Beieren huob
0,1020 Tho hete ih menegen helt guot
0,1021 Tho erwelete ih uier thusent miner manne
0,1022 Thie ne sint geslagen noh geuangen
0,1023 Sie sint guote knehte
0,1024 Zo there martere uindet man sie rehte
0,1025 Uerhenget is uns min drehtin
0,1026 So scult ir uile gewis sin
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0,1027 Thaz wir iu niemer ne geswiken
0,1028 Noch neheiner not untwiken
0,1029 Ih ne ruoche umbe ire rethe
0,1030 Waz mere ist mer Marsilien gebe
0,1031 Wir sculen in thaz ire lant
0,1032 Wir gefrumen blotigen rant
0,1033 Wir sculen uolherten
0,1034 Mit unseren guoten swerten
0,1035 Ih werthe gerne ellende
0,1036 In thes meres ende
0,1037 Wir sculen Mahmeten uertriben
0,1038 Unde alle thie mit ime beliuen
0,1039 Apollen sinen gesellen
0,1040 Thi sih ze Gote gehaben willen
0,1041 Thie untpha wir mit grozen eren
0,1042 Gevalle iz mineme herren
0,1043 In sinen genathen stat
0,1044 Beithe wistum unde rat
0,1045 Ze libe unde ze sele
0,1046 Sin gebot eruol ih gerne”
0,1047 THer Kaiser geswihte uile stille
0,1048 Er marhte ir iegeliches willen
0,1049 Getruobet was thas sin gemuote
0,1050 Iethoh uertruh iz sin guote
0,1051 Thaz er sih is niht erzeigete
0,1052 Thaz houbet er nither niegete
0,1053 Thaz sin nieman innen ne wart
0,1054 Einer stille er tho bat
0,1055 Ther Biscof Sant Johannes
0,1056 Ze theme Kaiser gerte er urlobes
0,1057 Unde zuo allen then herren
0,1058 Thie an theme houe waren
0,1059 Er sprah “were is in mines herren willen
0,1060 Uf sine genathe will ih thingen
0,1061 So wolde ih uber ualkart
0,1062 Buo Almarie an thie stat
0,1063 Kunden thaz Godes wort
0,1064 Ih ne uorhte neheinen tot
0,1065 Wolde Got unde were ih thes wert
0,1066 Thaz mih uiur other swert
0,1067 Gelutterete an theme libe
0,1068 So were ih ane zwiuel
0,1069 Thaz min Got ruhte”
0,1070 Sine uenie er suhte
0,1071 Zuo thes kaiseres uuozen
0,1072 “Ih wille gerne” sprah er “buozen
0,1073 Swaz ih wither Got han getan
0,1074 Ih huob mih uz in Godes namen
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0,1075 Ih ne wille thie uurech niht krum machen
0,1076 Mohte ih Godes thienest iet gescaffen
0,1077 Then tivuel gescenden
0,1078 Ir mule unde ire olbenten
0,1079 Ne ruoche ih niht mere
0,1080 Wither there armen sele
0,1081 Thie hetthenen bietent gewisse
0,1082 Zov Sant Michahelis misse
0,1083 So wellen sie sih toufen
0,1084 Thes ne scol in nieman gelouben
0,1085 Thiu toufe ist thaz allerherest
0,1086 Thiu solte wesen alldererist
0,1087 Thas solte min herre an sen
0,1088 Unde scolde ordinen ire leuen
0,1089 So wesse thiu Godes lere”
0,1090 Tho sprachen thie zwelef herren
0,1091 Were itz an thes keiseres hulden
0,1092 Thes rates wolde ih gerne uolgen
0,1093 GEnelun uf sprang
0,1094 Er sprah “thie uursten haben alle unthang
0,1095 Thaz sie ethele unde wise sint
0,1096 Wie man thie tumbesten uernimet
0,1097 Thie sint nu ze houe ratgeuen
0,1098 Thie wisen lat man al under wege
0,1099 Thie in wole tohten
0,1100 Ze rate unde ze uehten
0,1101 Thie sint nu gare uerkoren
0,1102 War ist nu komen
0,1103 Thiu menehualte wisheid
0,1104 Thinen uursten ist allen leid
0,1105 Thaz thu in thinen grozen wizzen
0,1106 Unsih alle laest sizzen
0,1107 Iz get uns allen an thie ere
0,1108 Nu ne cimet niht lieber herre
0,1109 Thin neue Rolant
0,1110 uberruofet uns alle sament
0,1111 NAimes uone Beieren
0,1112 Ther kan in wole ze wege zeichen
0,1113 Tho wir zuo theme burgetore thrungen
0,1114 Tho heten si thie Burh gewnnen
0,1115 Thaz zornete Rolant
0,1116 Thaz er thie Beiere tha uore ime uant
0,1117 Helethe uzerkorne
0,1118 Man sah sie je tha uorne
0,1119 Sowaz uns hir noh gescah
0,1120 Tha man sluch unde stah
0,1121 Tha waren je thie rekken
0,1122 Mit iren scarfen ekken

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 10

https://linguistics.rub.de/rem


M205A: Pfaffe Konrad: ’Rolandslied’ (A) Modernisierter Lesetext

0,1123 So iz guoten knehten wole gezam
0,1124 Tha umbe wolt er sie erslaen
0,1125 Ne were iz niht underuaren
0,1126 Thie getorsten ime wole gestaden
0,1127 Thie Beiere waren sine gaten
0,1128 Nu strebet er uber then ualkart
0,1129 Meniscenbluotes ne wart er nie sat
0,1130 Unde andere ire gesellen
0,1131 War ane uersochent sie ire ellen
0,1132 sie Heuen sih an thie heithene
0,1133 Thie ne wille ih nie mer geleithegen
0,1134 Wande sie an Got gehent
0,1135 Unde there tovfe ulizihlichen gerent
0,1136 Unde there kristenheid gehorsam sint
0,1137 Ze gisel bietent sie ire kint
0,1138 Rolant zestouret thir alle thine ere
0,1139 Thie zweleue ratent thir uile uble thine salte herre”
0,1140 UF sprang ther helet Rolant
0,1141 Er sprah “Marsilie hete ouh e here gesant
0,1142 Uunfzehen Grauen
0,1143 Thie there toufe alle jahen
0,1144 Sie sworen menegere slahte gebe
0,1145 Thie noh hute sint ungewegen
0,1146 Thare withere sante min herre
0,1147 Siner manne zwene
0,1148 Marsilie hiez in thie houbete aue slahen
0,1149 Sower noh golt welle haben
0,1150 Ther untphae iz tha uobre
0,1151 Ther rat geuellet mir uble
0,1152 Man nimet iz ane Godes ere
0,1153 Unde gerwet uns alle hir nah sere”
0,1154 THer Kaiser zornte harte
0,1155 Mit gestericheten barte
0,1156 Mit uf gewndenen granen
0,1157 Hiez er thie phaht uure tragen
0,1158 “Ir stet mit unzuhten
0,1159 Thaz wil ih” sprah er “rihten
0,1160 Wirthet is iewet mere
0,1161 Rot iz thurh Godes ere
0,1162 Unde gesamnet iuh einer rehte
0,1163 Ther uns thie heilige Geist gebe
0,1164 Thaz wir thes besten ramen”
0,1165 Sie sprachen alle “amen”
0,1166 THie Fraken samenoten sih thrate
0,1167 Mit gemeineme rate
0,1168 Giengen sie uf einen buhel gruone
0,1169 Ther sunne scein uile scone
0,1170 Sie rieten alumbe
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0,1171 Iehelih besunder
0,1172 Tha riet mannelih
0,1173 Mit grozen sorgen vor sih
0,1174 Thaz in thuhte thaz beste
0,1175 Sie besanden thie geste
0,1176 Zo theme rate tho kom
0,1177 Uone Beieren thie herzoge
0,1178 Oiger uone Denemarke
0,1179 Thierich ther starke
0,1180 Wido uone Waskonie
0,1181 Juo uone Albonie
0,1182 Gotefrit uone Aiuno
0,1183 Ritscart uone Virtune
0,1184 Teibat uon Remis
0,1185 Heinric uone Garmes
0,1186 Turpin uone Raines
0,1187 Milun uon Ascalbaies
0,1188 Oliuir unde Rolant
0,1189 Unde Waltere ther Wigant
0,1190 Gergers unde Gergis
0,1191 Unde ther mere Griseis
0,1192 Ansgir was da
0,1193 Raimunt von Britannia
0,1194 Genelun ther stunt inmitten
0,1195 Thie uursten begond er bitten
0,1196 “Alle ir ethele herren
0,1197 Ir tuot iz Gote ze eren
0,1198 Uben iuwer wisheid
0,1199 Gethenket an thie langen arbeit
0,1200 Ratet alle thar zuo
0,1201 Thaz min herre einwether tuo
0,1202 Er neme there heithene gethinge
0,1203 Uroume thie boten hinnen
0,1204 So iz there cristenheid gezeme
0,1205 Ne uersmahe niht ir gebe
0,1206 Neme thie Gisel zehant
0,1207 Unde beseze thaz lant
0,1208 Behute sine burge
0,1209 Ne haue neheine sorge
0,1210 Thaz er sie gewarliche uinde
0,1211 Mables unde Morinde
0,1212 Ualterne unde Pine
0,1213 Tha beiten thie sine
0,1214 Laze uns zo thissen ziten
0,1215 Zo unseren kinden riten
0,1216 Uersume sih Marsilie
0,1217 So heue wir uns here withere
0,1218 Zestoren al ire kraft
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0,1219 So ne muoet uns thiu heithenscaft
0,1220 Hinen uore niht mere
0,1221 Thaz rate ih minen herren”
0,1222 THo sprah der biscof Turpin
0,1223 “Thie rethe uerbiete min Drehtin
0,1224 So uuore wir ane ende
0,1225 Min here scal thare senden
0,1226 Waz thie heithene willen tuon
0,1227 Unde ratet alle thar zuo
0,1228 Irkieset iu einen wisen man
0,1229 Ther uns withere kunne sagen
0,1230 Marsilien gemuote
0,1231 Ih ne truwe ime neheiner guote
0,1232 Will er werthen cristen
0,1233 Thaz uersoche wir mit listen
0,1234 Wir muozen in so uersochen
0,1235 E wir ime urithe lazen
0,1236 Thaz wir niht ne zwiuelen mere
0,1237 Thaz rate ih minen herren”
0,1239 Herzogen unde grauen
0,1240 Sie sprachen iz were thaz allerbeste
0,1241 Tho karten thie notuesten
0,1242 Wither zuo thes kaiseres gesidele
0,1243 Sie lageten allu nithere
0,1244 Then rat Genelunes
0,1245 Thannen vorhten sie sint alle thes dothes
0,1246 Thie uursten baten alle
0,1247 Then biscof Sanctum Johannem
0,1248 Thaz er zo hofe were
0,1249 Ire uorerethenare
0,1250 Wole wessen sie thaz
0,1251 Thaz er theme Kaisere lieb was
0,1252 Er linete uber sine kruke
0,1253 Mit sinen grawen lokken
0,1254 Er sprach “gruntueste there Kristenheid
0,1255 Hobet unser arbeit
0,1256 Bloet thes Heiligen gelouven
0,1257 Nu scolt thu mir geloben
0,1258 In thinere michelen suoze
0,1259 Thaz ih rethen muoze
0,1260 Thaz mir thie uursten geboten hant
0,1261 Also sie hi vor thir stant”
0,1262 THer Kaiser an sinen wizzen
0,1263 The uursten hiez er sizzen
0,1264 Then biscof er ane sah
0,1265 Thaz wort er smilende sprah
0,1266 “Sie mohten einen starkeren man
0,1267 Thar zov wol erwelet han
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0,1268 Ir hauet luzele gerastet
0,1269 Mit uenie ioh mit uasten
0,1270 Mit anderen guoten werken
0,1271 Tha muoze juh Got ane sterken
0,1272 Ir scult hauen rowe
0,1273 Get zo juwereme stuole
0,1274 Also er gesizzet thanne
0,1275 So reth er al thaz iu geualle”
0,1276 THo rethete ther biscof
0,1277 Thaz horte alle ther hof
0,1278 Er sprah “Kunige unde Hertzogen
0,1279 Sint mit rate zesamene komen
0,1280 Biscofe unde graven
0,1281 Thie in deme rate waren
0,1282 Thu vrumest thie boten hinnen
0,1283 Unde wile Marsilie thingen
0,1284 Thu sende thinen boten thare
0,1285 Thie uns rehte ervare
0,1286 Waz thie heithene willen tuon
0,1287 Selve sih ouh thu thar zuo
0,1288 Wele thir uz in allen
0,1289 Ther thir best gevalle
0,1290 Ther thurh sine guote
0,1291 Thaz riche behuote
0,1292 Er betharf grozer wisheid
0,1293 Min rethe ne sal niemanne wesen leid
0,1294 Sowen min Herre sendet
0,1295 Ist thaz er thaz wole verendet
0,1296 So lone ime min Herre
0,1297 Unde thienent is thie Uursten alle gerne”
0,1298 VF spranc Rolant
0,1299 Uaste er tha vore thrang
0,1300 Er sprah “nu sende mih thare
0,1301 Min ouge ist also geware
0,1302 Sie ne mugen mih niht betriegen
0,1303 Willen sie uns liegen
0,1304 Sie ne hilf nehein ire list
0,1305 Ih ne sage thir al thaz tha ane ist”
0,1306 Ther Kaiser winhte mit there hant
0,1307 “Swige thu neve Rolant
0,1308 Thes ne haue neheinen thang
0,1309 Ih ne sende thih tha iarlang”
0,1310 VF sprang Oliuier
0,1311 Er sprah “herre nu gelofe iz mir
0,1312 Ih werue thine boteschaft
0,1313 So ih allerbeste mah
0,1314 Thurh thes rikes ere
0,1315 E ih withere kerre
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0,1316 Wil thu is mir getrowen
0,1317 Swie inner sie runen
0,1318 Ires willen
0,1319 werthe ih wole innen”
0,1320 Ther Kaiser sprah “Oliuir
0,1321 Uile wol trowe ih thir
0,1322 Nu haue michelen thang
0,1323 Size withere an thie bank
0,1324 Thu bist mir zo allen eren uil lieb
0,1325 Ze boten ne wille ih thin niet
0,1326 Thu bist ze gahe mit there rethe
0,1327 Unde Rolant min neue
0,1328 Mit zornlichen worten
0,1329 Thaz ist mir ze uorhten
0,1330 Sie stourent groze ere
0,1331 Ne gewah there rethe niht mere”
0,1332 VF stunt Turpin
0,1333 Er sprah “herre nu la mih thein bote sin
0,1334 Mit thes Heiligen Geistes gebe
0,1335 Wie ob ih ettewaz tha gerethe
0,1336 Ih sage in thie propheten
0,1337 Thaz si uns uone Gote lerten
0,1338 Ih kunde in then Heiligen Crist
0,1339 Herre wie ob is nuzze ist
0,1340 Thaz Heilige Ewangelium
0,1341 Wie maht u iemer baz getuon
0,1342 Ist ieman thie sie lerte
0,1343 Waz ob sie sih bekerten
0,1344 So kan ih thir iethoh then ende wole sagen
0,1345 Wie thu thih Herre scolt bewaren
0,1346 Thie Franken hauen michel arbeit irlithen
0,1347 Mit then harthen gestriden
0,1348 Si sint lange muothe
0,1349 La sie rowe
0,1350 Gebiutes tu iz Herre
0,1351 So uare ih uile gerne
0,1352 Unde uersoche iz thir mit theme ulize
0,1353 Thaz iz mir nieman ne mah uerwizen”
0,1354 THer Keiser antworte ime mit minnen
0,1355 “Wan ne lazes tu thie Karlinge
0,1356 Handelen ir sahche
0,1357 Unde leue thu mit gemahche
0,1358 Waz has tu tha mite ze tonde
0,1359 Gang zo thineme stuole
0,1360 Hore iz also ein ander man
0,1361 Ih ne heize thih an then rat gan
0,1362 Ne gewah is niht mere Turpin
0,1363 Also lieb so thir mine hulde sin”
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0,1364 VF sprang ther Helet Rolant
0,1365 Er sprah “geuellet iz then uursten allen sament
0,1366 Unde wile iz min herre gestaden
0,1367 So ist Genelun min stiefvater
0,1368 Ther allerturisten boten einer
0,1369 Then ih in theme riche kan gezeichen
0,1370 Er ist wis unde kone
0,1371 Rethehaft genuge
0,1372 Er ist ein helet lussam
0,1373 Wa uunde man dehainen man
0,1374 Ther theme riche baz zeme
0,1375 Er ist ein uurste also mere
0,1376 Man ne scol in is niht gelazen”
0,1377 Thie uursten also sie sazen
0,1378 Sprahen alle under in
0,1379 Iz ne mohte nieman so wol sin
0,1380 Er gezeme wole theme romischem Vogete
0,1381 Sowa er in senden wolde
0,1382 GEnelun erbleihte harte
0,1383 Hine zo Rolante er warte
0,1384 Er sprah “nu hat mih ther Herre Rolant
0,1385 Uz thisseme rike versant
0,1386 Thaz ih under then heithenen ersterbe
0,1387 Unde imo thaz erbe allez werde
0,1388 Oh unde we sie thir
0,1389 Waz wizes tu mir
0,1390 Mit boesen geiste bis tu gemuot
0,1391 Nu ist iz allercrist her uz erbluot
0,1392 Thaz thu mir ie riete an then lib
0,1393 Thin muoter ist min wip
0,1394 Min sun Paldewin
0,1395 Scolde din brother sin
0,1396 Uergezzen hast thu there trowen
0,1397 Iz scol oh thih uile sere geruwen
0,1398 Scol ih then lib han
0,1399 Thaz thu zuo mir hast getan
0,1400 Iz wirthit thir uile suare
0,1401 Thu gehorest niwe mere
0,1402 Thes gat mih michel not
0,1403 In theme ellende lige ih ungerne tot”
0,1404 KArl ther riche
0,1405 Ther manete in gezocheliche
0,1406 “Genelun ther swager min
0,1407 La thise unrethe sin
0,1408 Thu bist ein wis Herre
0,1409 Nu ne zorne niht so sere
0,1410 Geng here naher
0,1411 Mine botescaft intphahen
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0,1412 Uare vroliche hinnen
0,1413 Handele iz mit sinne
0,1414 Erwerues tu theme rike dehaine ere
0,1415 Al thin kunne urowet sih iemermere”
0,1416 Genelun werte sih genuoh
0,1417 Ther Kaiser bot ime ie then hantscoh
0,1418 Er tete thie wulfine blikke
0,1419 Er rief uile thikke
0,1420 “Thiz hat Rolant getan
0,1421 Uble movze iz ime ergan
0,1422 Unde sinen zwelef gesellen
0,1423 Nu hauent sie allen ire willen”
0,1424 THe Kaiser ime auer zov sprah
0,1425 “Ne haue nehein ungemah
0,1426 Uon grozeme rehte bis tu mir lieb
0,1427 Thurh Rolanten ne ueres tu niet
0,1428 Thiu botescaf ist min
0,1429 Nu la thin ungebare sin”
0,1430 Then hantschuh er ime auer reihte
0,1431 Genelun erbleihte
0,1432 Er wart uile uble geuare
0,1433 Thie uursten warten alle thare
0,1434 Ther Kaiser beualh ime sinen stap
0,1435 Also er ime then hantscoh gaf
0,1436 Er lies in nither uallen
0,1437 Thaz misseuel in allen
0,1438 Thaz man in thikke muose reichen
0,1439 Sie sprachen iz were ein ubel zeichen
0,1440 Thaz ime ze allereriste missegienge
0,1441 Unde thez Kaiseres boteschaf unwirdeckliche untphienge
0,1442 GEnelun uiel theme Kaisere ze uuoze
0,1443 “Herre” sprah er “mohte ih noh geniezen
0,1444 Thin swester ist min wif
0,1445 Uerliese ih then lif
0,1446 So nimet Rolant
0,1447 Al min erue zo siner hant
0,1448 Er uerstovzet thiner swester sun
0,1449 Waz mohte ein wif wither ime getuon
0,1450 So muoz ther luzele Baldewin
0,1451 Iemer-mere weise sin
0,1452 Thu ne gesehest mih niemer mere”
0,1453 Then mantel warf er uf thie erthe
0,1454 “Bazanza unde Basile
0,1455 Thie ne komen noh niht withere
0,1456 Then hiez er thie hovuete aue slan
0,1457 Ih moz an then gewissen tot uaren”
0,1458 Er begonde sere weinen
0,1459 “Nu movz ih ovh” sprah er “sceithen
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0,1460 Uone theme allerschonesten wibe
0,1461 Thie ie deheine man wan ze sineme libe
0,1462 Rolant hat harte misseuaren
0,1463 Er zestoeret alle Yspaniam
0,1464 Iz kumet noh thiu stunde
0,1465 Unde laet mih Got gesunde
0,1466 Sie geriwet ther that
0,1467 Then si uber mih gefrumet hant”
0,1468 Rolant sprah tho
0,1469 “Ih ne uorhte nehein thro
0,1470 Tete miner rethe ieman deheine ware
0,1471 Ih uohre uor iuh thare
0,1472 Mit then wisen sal man rathen
0,1473 Mit then thumben uehten
0,1474 Iuwer wistum hat iz getan
0,1475 Er ne thurfet neheinen angest han
0,1476 Mir ist min brother Baldewin so lief
0,1477 Sines erues ne gere ih niet
0,1478 Miner movter lieuen
0,1479 Scol ih gerne thienen
0,1480 Ih ne plege niet untruwen
0,1481 So mohte ih then Kaiser ruwen
0,1482 Thaz er mih gezochen hat
0,1483 Unde nimet mih thikke an sinen rat
0,1484 Thaz ime niht ne zeme
0,1485 Ob ih were ein roubaere”
0,1486 KArl ther rike
0,1487 Ther sprah gezochenliche
0,1488 “Ir irret iz allen thizzen thah
0,1489 Thaz ih uore unzuhte ne mah
0,1490 Thes rikes ere ze urovmene
0,1491 Thaz zimet uursten uble
0,1492 Ih warne iuh tha bi
0,1493 Also lief iu mine hulde si
0,1494 So ne sumet uns niht mere
0,1495 Unde ne irret thez rikes ere”
0,1496 Er sprah zuo Genelune
0,1497 “Bethenket thih helet tiure
0,1498 Zorn ne ist nein got
0,1499 Nim withere mannes movt
0,1500 Ne haue nehein angest
0,1501 Thie wile thu mih liuende west
0,1502 Nim thiz ingesigele
0,1503 Bringe iz Marsilie
0,1504 Mit guldinen bovhstafen
0,1505 Thu maht ime ze ware sagen
0,1506 Wil er Got eren
0,1507 Zuo there cristenheid kerren
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0,1508 Ih lie ime half Yspaniam
0,1509 Wirthet er theme riche undertan
0,1510 Rolande thaz ander teil
0,1511 So gebe in Got salde unde heil
0,1512 Unde wes min zunge unde munt
0,1513 Unde gestateg ez an there stunt
0,1514 Mit giselen unde mit gabe
0,1515 Si thaz er tha withere iet rethe
0,1516 Thurh thes rikes ere
0,1517 Tuo also ih thih lere
0,1518 Sage Marsilie
0,1519 Ih ne kerre niemer withere
0,1520 E ih Sarraguz zestovre
0,1521 Unde in gebunden uuere
0,1522 Uf eineme esele Hine ze Ache
0,1523 Tha nime ih thie rache
0,1524 Thaz houuet heiz ih ime aue slahen
0,1525 Sowetherhalf so er sih wile haben
0,1526 Thes mohte du sciere innen werthen
0,1527 Got laze thih sine hulde erweruen
0,1528 In Gote thu uare
0,1529 Nim vile wole ware
0,1530 Nu behovte thih thu Godes craft
0,1531 Unde helfe uns al thiu himelische herscaf
0,1532 Thaz wir Got tha eren
0,1533 Unde thie cristenheid gemeren
0,1534 Lieuer geswager min
0,1535 Ther Heilige Engel movze thin geuerte sin
0,1536 Unde lite thih here gewithere gesunt”
0,1537 Ther Kaiser custe in sa zestunt
0,1538 THo sih the Herre sceithen
0,1539 Thie threhene thikke uielen
0,1540 Uone Genelune
0,1541 Thaz wort sprah er kume
0,1542 Tha wart michel wofen
0,1543 Weinen unde rofen
0,1544 Siuen hundert siner manne
0,1545 Thie waren gerete alle
0,1546 Ze dienen ire Herren
0,1547 Of si bi ime scolden ersteruen
0,1548 Ta waren thie Herren alle
0,1549 Mit phellele wole behangen
0,1550 Mit golde io perlen
0,1551 Gesteine thie uile ethelen
0,1552 Luhtent sam thie sternen wither abent
0,1553 Ther Jaspis unde der Jachant
0,1554 Smaradde thie grovnen
0,1555 Topazien thie scovnen
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0,1556 Onichinus unde Sardin
0,1557 Wie mohte tha wnnihlicher sin
0,1558 In luhten tha ofene
0,1559 Crisolite unde Calcedonie
0,1560 Berille thie besten
0,1561 Unde thie guoten Amatisten
0,1562 Sardonix unde Sardius
0,1563 Thie Herren retheten alsus
0,1564 Thaz thie boten wole zeme
0,1565 Karle theme meren
0,1566 Theme Romischen Vogete
0,1567 Sine herscaf sie wole loueten
0,1568 Ther Hertzoge Genelun lehte an sih
0,1569 Einen roch harte zirlih
0,1570 Uon govden Cyclade
0,1571 Mit golde uile waehe
0,1572 Gesmeltzet tha under
0,1573 Thie tier albesunder
0,1574 Tha woneten liehte uogele
0,1575 Undene unde ofene
0,1576 Scinen sam ther liehte tah
0,1577 Umbe sine hals lach
0,1578 Ein bouch uile waehe
0,1579 Thaz were was selsane
0,1580 Uzer golde unde uzer gimme
0,1581 Then sante ime ze minne
0,1582 Ther Kuning uon then Britten
0,1583 Ia begurte ine mitten
0,1584 Mugelar thaz mere sahs
0,1585 So uber alle Franken ne was
0,1586 Sin tiurere nehein
0,1587 Uon sineme houbete tho scein
0,1588 Ein ethele Karbunkel
0,1589 Thes tages was er tunker
0,1590 Er liuhte alle thie naht
0,1591 Sam thiu sunne umbe mittentah
0,1592 Iz ne wart nie Keiser so here
0,1593 Geborn an ther erthe
0,1594 Er ne zeme ime wole ze tragene
0,1595 Lang ware iv ze sagene
0,1596 Waz man tha wnderes ane uant
0,1597 Naimes there beiere wigant
0,1598 Uorte is uone beieren
0,1599 Thaz urkunde wil ih in zeichen
0,1600 Ther smit hiez madelger
0,1601 Thaz selue swert wurhte er
0,1602 In there stat zo Regenesburh
0,1603 Iz wart mere unde got
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0,1604 Tho sin Naimes ther herzoge phlah
0,1605 Waz there heithene tha uore starf
0,1606 Er gaf iz Karle sineme Herren
0,1607 Iz rou ine sint sere
0,1900 er Notte sih an there stunt
0,1901 Thaz alter kerte sih an thie iugent
0,1902 Er hugete sih uzzen unde innen
0,1903 Sin ros liez er springen
0,1904 Er vloh mit theme gebere
0,1905 Sam ther guote muzere
0,1906 Er neig ime an then satelbogen
0,1907 Er sprah “thaz ih thaz wort uon thir han uernomen
0,1908 Thaz thiene ih iemer gerne
0,1909 Thu unde min Herre
0,1910 Werthet hergesellen guote
0,1911 Unde ist thir so ze mote
0,1912 So sol ta gebieten
0,1913 In lande ioh in thiete
0,1914 Uber al mines Herren riche
0,1915 Thaz wir thir niemer ne geswichen
0,1916 An neheinen thinen sachen”
0,1917 Ther Herzoge begonde soze lachen
0,1918 BLanscandiz wingte sinen genovzen
0,1919 Zesamene sie gesazen
0,1920 Under eineme Oeleboume
0,1921 Sie riten mit Genelune
0,1922 Then allerwirresten rat
0,1923 Ther under thisseme himele ie gefrumit wart
0,1924 Genelun geriet michele not
0,1925 Then armen Judas er gebildot
0,1926 Tho unser Herre ze merthe gesaz
0,1927 Unde er mit ime trank unde az
0,1928 In then truwen er in verriet
0,1929 Wither thie meintategen thiet
0,1930 Er uerkofte in mit gethinge
0,1931 Umbe trizeh peninge
0,1932 Thaz ime sit uble ergie
0,1933 Wand er sih seluen erhie
0,1934 Thes ne was alles nehein rat
0,1935 Iz was lange uore gewisaget
0,1936 Unde uerkofte Judas in einen
0,1937 Genelun uerkofte wither thie heithen
0,1938 Mit ungetruwen listen
0,1939 Menegen herlichen Kristen
0,1940 Mit gethinge man ime wah
0,1941 Then scaz then man ime thar umbe gaf
0,1942 Thes goldes einen uile michelen last
0,1943 Wie starke thin untruwe uz brast
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0,1944 AN theme rate sazen
0,1945 Ungetruwe Husgenoze
0,1946 Sie rieten also lange
0,1947 Uon manne ze manne
0,1948 Unze si also samen swren
0,1949 Thaz sie Rolanten slogen
0,1950 Oliueren then snellen
0,1951 Unde andere ire gesellen
0,1952 Mit Genelunes uolleiste
0,1953 Wande an sineme geiste
0,1954 Ne was nehainen truwe
0,1955 Uon ime kom michel ruwe
0,1956 Er rorte thatz altsprochene wort
0,1957 Ia ist geschriuen thort
0,1958 “Under sconeme scathe luzet
0,1959 Iz ne ist niht allez golt thaz tha glizzet”
0,1960 Genelun was michel unde lussam
0,1961 Er muose sine natura began
0,1962 Micheles boumes scone
0,1963 Machet thikke hone
0,1964 Er thunket uzen gruone
0,1965 So ist er innen thuorre
0,1966 So man in nither smeizzet
0,1967 So ist er wormbezzeh
0,1968 Er ist binnen ful unde uble getan
0,1969 Ther bezeinet then man
0,1970 Ther uzene wole rethet
0,1971 Unde falses an theme hertzen pleget
0,1972 Ther thunket uzene fol
0,1973 Unde ist binnen hol
0,1974 Then hat ther wrm gebehcket
0,1975 Sower auer there truwen gesmehchet
0,1976 Ther huotet ire iemer gerne
0,1977 Thie muoze wir uon theme heiligen Geiste lernen
0,1978 Genelun saz mitten under in
0,1979 Ther tiufel gaf ime then sin
0,1980 Thurh nit unde thurh gebe
0,1981 Er geuestenote sine rethe
0,1982 Sie gewoneten allen einen tah
0,1983 Genelun sine truwe thar gaf
0,1984 Er gelouet in ze handen
0,1985 Then helet Rolanden
0,1986 Unde andere sine genoze
0,1987 Thes swr er etthe groze
0,1988 Unde Oliuiren then snellen
0,1989 Unde andere ire gesellen
0,1990 Thaz sie there neheinen genesen liezen
0,1991 Uil tiure sie thaz gehiezen
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0,1992 THer rat was getan
0,1993 Sih uroweten Marsilien man
0,1994 Sie komen zo then stunden
0,1995 Tha sie then Kuning uunden
0,1996 Tho sprah Blanscandiz ther alte
0,1997 “Thaz thih Herre Got behalte
0,1998 Mahmet unde Apollo
0,1999 Thie geuen thir then uollen
0,2000 Alles thines gemuotes
0,2001 Unde thaz thu thih behotest
0,2002 Also ire wille si
0,2003 Unde gemahchen thih noh uri
0,2004 Ellu thine riche
0,2005 Ih han willihliche
0,2006 Eworfen thine botescaf
0,2007 Also ih uz gesendet wart
0,2008 Nu sol tu iz uolenden
0,2009 Thar umbe hat here gesendet
0,2010 Karl ther Romische Voget
0,2011 Unde ist there uorsten aller wort
0,2012 Nu vernim thu Herre selue
0,2013 Was thie boten rethen willen”
0,2014 “Ih hore iz allez uile wole
0,2015 Sowas er hie rethen scol”
0,2016 Sprah ther Kuning Marsilie
0,2017 “Nu rethe thu selue”
0,2018 THer bote sprah zo Marsilie
0,2019 “Chuning aller himele
0,2020 Ther uns von there helle erloste
0,2021 Unde thie sine getroste
0,2022 Ther gebe thir thie genathe
0,2023 Thaz thu besizest sine rawe
0,2024 Unde erlethege thih uon theme ewigen thothe
0,2025 Ther enbietet ther Kuning uon Rome
0,2026 Thaz thu Got erest
0,2027 Unde an thie Cristenheid kerrest
0,2028 Thaz thu thih tofest
0,2029 An einen Got lovuest
0,2030 Thes wil er gewisheid hauen
0,2031 Er heizet ther warliche sagen
0,2032 Untphaest thu then Kristenlichen ee
0,2033 Thaz thine marke al mit frithe sten
0,2034 Er lihet thir half Yspaniam
0,2035 Thaz andere teil scol Rolant hauen
0,2036 Unde wirthest thu sine man
0,2037 So mos te wole frithe han
0,2038 So behaldes tu groz ere
0,2039 Ther Keiser unbietet thir ouch mere
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0,2040 Sezzest thu thih zo deheiner were
0,2041 Er sochet thih mit here
0,2042 Er zestovret ellu thine hus
0,2043 Er vertriuet thih tha uz
0,2044 Wither en erthe noh in mere
0,2045 Moh te thih erweren
0,2046 Er heizet thih uahen
0,2047 Offe eineme esele uuoren
0,2048 An sinen stol ze Ache
0,2049 Tha nimet er thie rache
0,2050 Thaz hovbet heizet er thir aue slan
0,2051 Thaz hiez mih thir min herre ther Kaiser sagen”
0,2052 MArsilies alumbe warte
0,2053 Er bleihte harte
0,2054 Er wan menegen angestlichen gethang
0,2055 Er gesaz kume uffe thie bang
0,2056 Ime wart kalt unde heiz
0,2057 Harte muote in ther sweiz
0,2058 Thaz houbet wegete er
0,2059 Er sprang hine unde here
0,2060 Sinen staf greib er
0,2061 Mit zorne er in uf huf
0,2062 Nah Genelune er in sluh
0,2063 Genelune mit listen
0,2064 Theme slage untwisgete
0,2065 Uon theme Kunige er untweih
0,2066 Thaz swert er umbegreif
0,2067 Er sah hine withere
0,2068 Er sprah zo theme Kunige
0,2069 “Nu tost thu thine gewalt”
0,2070 Er zuhte thaz swert oberhalf
0,2071 Er sprah “Karle mineme Herren
0,2072 Thienete ih ie mit eren
0,2073 In uolkwigen herten
0,2074 Gerumete ih mit mineme swerte
0,2075 Thaz ih nie gelasteret ne wart
0,2076 Ih han thih mit eren here braht
0,2077 Ih han thih geuuoret lange
0,2078 Ih ne bin bunden noh geuangen
0,2079 Unde geuromes tu then slah
0,2080 Iz ist thin jungester tah
0,2081 Ih getuon lihte weinen
0,2082 Ettelichen heithenen
0,2083 Then thu niemer uberwinnest
0,2084 Ih wene thu dofest other winnest
0,2085 Nu moz mih wole rowen
0,2086 Thaz ih thinen ungetrowen
0,2087 Ie gefolgete an thie straze
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0,2088 Nu hauen sie mih uble gelazen
0,2089 Nu sten ih alterseine
0,2090 Ware komen thie eithe
0,2091 Thie sie mir sworen
0,2092 Tho wir uns uz huoben”
0,2093 THie Fursten uf sprungen
0,2094 Thar enzwischen sie thrungen
0,2095 Sie uerwizzen iz theme Kunige
0,2096 Sie sprachen “Herre thu dost ubele
0,2097 Thaz thu then Keiser so scendest
0,2098 So thu zo ime sendest
0,2099 So wirt thin boteschaf
0,2100 Lobesam unde enthapht
0,2101 Sie sprechen uns an thie truwe
0,2102 Nu muoz uns harte riwen
0,2103 Thaz ther urithe ie wart getan
0,2104 Thu heize ime houfeten sine man
0,2105 Nu gestille thinen zorn
0,2106 Wir willen gerne thar under komen
0,2107 Unde tuon thaz mere
0,2108 Herre thurh thine ere
0,2109 Thenne thurh sinen willen
0,2110 La thiz ungemuote stillen”
0,2111 THo sprah ther Kuning Marsilie
0,2112 Thes Keiseres ingesigele
0,2113 Selbe er then brief las
0,2114 Wande er wole geleret was
0,2115 Er begonde heize weinen
0,2116 Er sprah zo then heithenen
0,2117 “Nu uernemet Fursten alle
0,2118 Wie uh thisse brief geualle
0,2119 Karl unbietet mir tumliche
0,2120 Er zestore thiz riche
0,2121 Er heize mih zo Ache uuoren
0,2122 Gebunden mit snuoren
0,2123 Uf sineme soumere
0,2124 Thiu boteschaf ist mir sware
0,2125 Er wil iz harte gahen
0,2126 E ih mih lasse uahen
0,2127 Iz wirt uile herte
0,2128 Wir sulen mit then swerten
0,2129 Thaz uelt mit in teilen
0,2130 Thaz alle thie heithenen
0,2131 Iemer ther uone sagen
0,2132 E ih mih then soumere lazze tragen”
0,2133 THo antworte ime sin ohein
0,2134 Ther was there wisisten ein
0,2135 “Herre erlobe mir ouber n man
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0,2136 Er hat ungezoliche geuaren
0,2137 Thaz ir zuo einere antworte
0,2138 Mit geuazeten swerte
0,2139 Greif an sine were
0,2140 Sam er al thin Here
0,2141 Eine mohte uerswenden
0,2142 Tu ne scolt thih niemer so gescenden
0,2143 Thaz er sin iet genieze
0,2144 Sowenn er tha heim saze
0,2145 In sineme Rome
0,2146 Thaz er uor thineme Kuninglichen stuole
0,2147 Also herliche throt hat
0,2148 Wil tu han minen rat
0,2149 Iz wirt sciere gerochen
0,2150 Swaz er ther Kuning ze leithe hat gesprochen”
0,2151 THer alte mit theme barte
0,2152 Ther zornte harte
0,2153 Ime uiureten thie ougen
0,2154 Er sprah “thu ne scolt thin laster niemanne erlouben
0,2155 Scolte man in in then truwen erslan
0,2156 Uon theme wir all unser ere mugen han
0,2157 Uon Genelune eineme
0,2158 Urowent sih alle heithene
0,2159 Uolge unse reine rate
0,2160 Unde besende in uile drate
0,2161 Habe in mit eren
0,2162 Er kan thih wole geleren
0,2163 Ist thaz thu iz in ergezzest
0,2164 Wie thu thine thing rehte gesezzest
0,2165 Laz in mit minnen
0,2166 Urume in wole hinnen
0,2167 Gif im herliche
0,2168 Iz geuromet al thisseme riche”
0,2169 “THu ratest mit min ere
0,2170 Ia wil ih thiner lere
0,2171 Uil gerne uolgen
0,2172 Mines muotes was ih irbolgen
0,2173 Nu handelet iz mit sinne
0,2174 Chort in here withere bringen
0,2175 Ih uersuone iz gerne”
0,2176 Thie fursten unde thie Herren
0,2177 Giengen nah Genelune
0,2178 eine Stunt er under eineme boume
0,2179 Sin anlizze was hersam
0,2180 Sie sprachen sie ne wisten neheinen man
0,2181 Ther so uorhlih were
0,2182 Sie sprachen thaz er theme riche wole gezeme
0,2183 Sie loueten ine genuoch
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0,2184 Sie sprachen er were ein helet gout
0,2185 Thaz er theme Kunige niht ne wolte vertragen
0,2186 Tho er in uber thaz houbet wolde slan
0,2187 THo Genelun uore gieng
0,2188 Ther Kuning in wol untphieng
0,2189 Sine herscaf er wehte
0,2190 Sine hant er ime rehte
0,2191 Er sprah “Genelun lieue man
0,2192 Swaz ih wither thir han getan
0,2193 Thez irgezze ih thih gerne”
0,2194 Er uortheret zwelef Herren
0,2195 In sine kemenaten
0,2196 Thie ime wol kunden gerathen
0,2197 Zo theme rate tho kom
0,2198 ALgaphiles unde Valsaron
0,2199 Waldebrunn unde Orphalis
0,2200 Glibon unde Clargirz
0,2201 Ther Herzoge Gersiz
0,2202 Ther alte Blanscandiz unde Plangirz
0,2203 Thie sazen tha inne
0,2204 “Nu ratet mir in iwereme sinne
0,2205 Wie ih Genelune zuo eineme uriunde gewinne
0,2207 Thaz laster wil ih ime wandelen”
0,2208 Er gaf ime einen guoten mantel
0,2209 Mit golde beslagen
0,2210 Er sprach “then sol tu thurh minen willen tragen
0,2211 Ouh scolt tu min golt nemen
0,2212 Ane zale unde ungewegen
0,2213 Gebiut waldihliche
0,2214 Uber al min riche
0,2215 Ih selue bin thir gereite
0,2216 Thie fursten moh tu leiten
0,2217 Al nah thineme willen
0,2218 Wir werthen noh guote gesellen”
0,2219 Mit umbeslozenen armen
0,2220 Sie kusten sih einander
0,2221 Bi handen sih uiengen
0,2222 Thiu süne begonde then heithene lieuen
0,2223 THo sprah ther Kuning Marsilie
0,2224 “Genelun thu bist stede unde bitherbe
0,2225 Ih wil an thih gethingen
0,2226 Thaz ih mit thinen minnen
0,2227 Minen willen muoze rethen
0,2228 Wer hat Karle then gewalt uber mih geuen
0,2229 Thaz er so waltthihliche
0,2230 Uerbiutet mir min riche
0,2231 Thaz er sih underwindet
0,2232 Thaz er thie werlt alle twinget
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0,2233 Thaz sie ime werthen undertan
0,2234 Nu hat er lange so geuaren
0,2235 Er ist ein alt Herre
0,2236 Er mohte hinen mere
0,2237 Uon grozen arbeithen muohten
0,2238 Unde lieze thie Fursten rowen
0,2239 Lieze mir thaz min
0,2240 Iz ne scol thir niht leit sin”
0,2241 THo sprah Genelun
0,2242 “Herre thu scolt ouh mir erlouben
0,2243 Thaz ih nu rethen wille
0,2244 Karl hat tugende uile
0,2245 Er ist tiure unde mere
0,2246 Alle wise scribere
0,2247 Ne mohten niemer uolscriuen
0,2248 Thie tugent uon sineme liue
0,2249 Er ist ther allerselegisten er haerre
0,2250 Thurh Got storu er gerne
0,2251 Er ne hat sin neheinen rat
0,2252 Wande iz ime Got geboden hat
0,2253 Thaz er thie heithenen bekerre
0,2254 Wir helfen ime thar zuo gerne”
0,2255 THo sprah Marsilie
0,2256 “Tha ne rethe ih niht withere
0,2257 Sowa er Got eret
0,2258 Sin thienest gemeret
0,2259 Karl ist selue ein guot kneht
0,2260 Mih ne thunket auer niht reht
0,2261 Thaz er min riche neme
0,2262 Unde iz eineme andere geuen
0,2263 Unde iz thir haue mit gewalt”
0,2264 “THaz duot allez Rolant”
0,2265 Sprah Genelun
0,2266 “er beitet vile kume
0,2267 Olivir unde Turpin
0,2268 Thie willen uile gewis sin
0,2269 Unde andere ire gesellen
0,2270 Si hauen grozen willen
0,2271 Thaz sie thih seluen erslahen
0,2272 Unde also ze babilonia uaren
0,2273 Thaz sie thie werlt al under in teilen
0,2274 Thes muotes sin sie umbesceithen”
0,2275 “WOlde min Herre Mahmet
0,2276 Then ih thikke an bete”
0,2277 Sprah tho ther Heithene
0,2278 “Nu sie sint umbesceithen
0,2279 Hete ih sie zweleue erslagen
0,2280 Thaz ih urithe mose hauen
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0,2281 Ther mir then Keiser sluoge
0,2282 So wanne ih uber wrthe
0,2283 Aller miner sorgen
0,2284 Thie mir tha uore sint uerborgen”
0,2285 Genelun sprah
0,2286 “then Keiser ne mah
0,2287 nieman erslahen
0,2288 Got wile in selbe bewaren
0,2289 Sin huoten zwenzig tusent man
0,2290 There site ist so getan
0,2291 Thaz sie sih niemer ne sceithent
0,2292 Sie hauen sih in uiere geteilet
0,2293 Unde hauent sih geuestet
0,2294 Ostert unde werstert
0,2295 Sundert unde northert
0,2296 Sie hauen sih so geordinet
0,2297 Mit then allerbesten waffen
0,2298 Ther Keiser slafe other wahche
0,2299 Sie hote ne alumbe
0,2300 Iz ne wirt niemer thiu stunde
0,2301 Sie ne hauen warnunge
0,2302 Sowelhe thar unde thrungen
0,2303 Then were reite ther dot
0,2304 Wande sie thurh neheine werltliche not
0,2305 Theme Keisere untwichen
0,2306 Sie werfen tageliche
0,2307 Wa sie thaz erweruen
0,2308 Thaz sie thurh Got ersteruen”
0,2309 THer Kuning rethete listeliche
0,2310 “Wol thu Herzoge riche
0,2311 Thu scolt iemer thih genieten
0,2312 In lande ioh in thieten
0,2313 Uile michele eren
0,2314 Nu scol tu uns leren
0,2315 Hih han is gerne thienen rat
0,2316 Mine thing uerne an thir stat
0,2317 Ih han uile goter knehte
0,2318 Mah ih mit Karle uehten
0,2319 Uil michel ist min gewalt
0,2320 Min herscaft ist manihualt
0,2321 Unde werthent mir zehenzih tusent erslagen
0,2322 Will ih thenne then heithenen hiezzen sagen
0,2323 Thrizeh Kunige mit here
0,2324 Uon then insulen uz theme mere
0,2325 Sowie thrate so ih sie wille
0,2326 So han ih zwire sam vile
0,2327 Thie Kunige uon then landen
0,2328 Wil ih iz mir enplanden
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0,2329 Ther sint funue an theme krieze
0,2330 Sowaz ih sie tuon heize
0,2331 Soe koment sie mir in triseh tagen
0,2332 Ire mah iegelih wole here hauen
0,2333 Helet nu rat thu mir thar zuo
0,2334 Ane thih ne will ih niwet tuon
0,2335 Wande ih thir wole truwe
0,2336 Nu sprih thu Herre Genelune
0,2337 Unde laz mih thinen rat horen
0,2338 Ih wil iz thir iemer lonen”
0,2339 THo sprah ther ungetruwe ratgebe
0,2340 “Laz thine tumliche rethe
0,2341 Of sih an einen uelt
0,2342 Gesamte alle thiu werlt
0,2343 Sie ne mohten niht erherten
0,2344 Uor then guoten swerten
0,2345 Thie in thes Keiseres houe sint
0,2346 Sie zeuörten sie sam then wint
0,2347 An ther durre tuot ther stouf
0,2348 Ire uehten thaz ne douh
0,2349 Sih ne tharf nieman mit in behten
0,2350 Tha uehtet selbe min drehtin
0,2351 Theme Keisere ne mah niwet werren
0,2352 Thie wile er Got wile ulehen
0,2353 Wir sculin iz anders teilen
0,2354 Mohte wir sie sceithen
0,2355 Rolante unde thie sine
0,2356 Thie sint ane zwiuel
0,2357 Thaz in dirre welde lebe sohein man
0,2358 Ther sie thorre bestan
0,2359 Tuo auer ih thir soheinen rat
0,2360 Thaz iz under wegen bestat
0,2361 So saget man uon mir niwe mere
0,2362 Thaz ih ungetruwe plege”
0,2363 THer hiez tho sine man
0,2364 Apollen thare tragen
0,2365 Ther tiofel gaf ime then sin
0,2366 Genelun swor sih zuoze in
0,2367 Marsilie unde sine man
0,2368 Teten ime alsame
0,2369 Sie Sworen algemeine
0,2370 Uf Rolanten eine
0,2371 Ther Kunig unde sine holden
0,2372 Sworen uffe Apollen
0,2373 Uf Rolandes tot
0,2374 Sie komen alle sint in groze not
0,2375 Nu muoze wir alle wole clagen
0,2376 Sowanne so wir horen sagen
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0,2377 Thie grozen untruwe
0,2378 So mah uns balde riwen
0,2379 Thaz ie sohein Kristenman
0,2380 Ther toufe an sih gewan
0,2381 Ie geriet then morth
0,2382 Uon ime stet gescriuen thort
0,2383 Dauid ein Kuning uile mere
0,2384 Sprichet uon theme uerratere
0,2385 “Er hat zungen gewezzet
0,2386 Mine uiande hat er uf mih gehezzet
0,2387 Wither Gote hazzet er mih”
0,2388 Herre haue thu selue then gerih
0,2389 Thu kurze ime sine tage
0,2390 Ein ander sinen rihtum behaue
0,2391 Sine kint werthen weisen
0,2392 Unde ne komen niemer uzer ureisen
0,2393 Sin wib moze witue werthen
0,2394 In sinen sunden moze er sterben
0,2395 So thu kumest an thin gerihte
0,2396 Zo aller liute gesihte
0,2397 Tho werthe er uerteilet
0,2398 Theme tiufele bemeinet
0,2399 In thie swebelbrinnenden scare
0,2400 Thiu helle si ime iemer gare
0,2401 Thaz er untruweliche
0,2402 Uerriet zwei riche
0,2403 Sine euenkristenen zo there martere gaf
0,2404 Tho ther Keiser sinen staf
0,2405 Bi ime sande
0,2406 Zo there heithenen lande
0,2407 Zo sovne unde ze nathen
0,2408 Unde sie there toufe willih waren
0,2409 Thaz er sie an then truwen beithenhaluen uerriet
0,2410 Ouh ne noz er is niet
0,2411 Thiz heizet ther Pinrat
0,2412 Wand iz allez gevrumet wart
0,2413 Under eineme pineboume
0,2414 Mit theme ungetruwen Genelune
0,2415 THo sprah ther ungetruwe man
0,2416 “Nu ih thie gewisseheit han
0,2417 Herre nu wil ih iu raten
0,2418 Besendet iuh uil thrate
0,2419 Beithe in lant ioh in mere
0,2420 Bringet zesamene iwer here
0,2421 Sentet theme Keiser iwer geue
0,2422 Thaz er iu iht gesprechen mege
0,2423 Iweren suone ze giselen
0,2424 So sprechent sine wisen
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0,2425 Thaz er mit eren
0,2426 Ze lande muge keren
0,2427 So sie then scaz ze sih genement
0,2428 Urloues sie alle gerent
0,2429 Thie uerre her komen sint
0,2430 Thie gesehent gerne wib unde kint
0,2431 So ne mah ther Keiser thes niht geweigeren
0,2432 Er muoz hinnen sceithen
0,2433 Wande er iz selue gelouet hat
0,2434 So sage ih thir rehte wie iz ergat
0,2435 So nimet sin neue Rolant
0,2436 Thie burge al ze sinere hant
0,2437 Er sprichet er hab ez allez mit rehte
0,2438 So ertailent in thie guoten knehte
0,2439 Thaz er des landes huote
0,2440 Thurh sine ubermuote
0,2441 Wil er eine haben
0,2442 Tha thine helete sint erslagen
0,2443 Thusent unde mer
0,2444 So wirt er so her
0,2445 Thie zweleue uaren alle mite
0,2446 Thaz ist lange ire site
0,2447 Sie hauen alle einen muot
0,2448 Sower ire eineme iwet duot
0,2449 Ther hat sie alle bestanden
0,2450 Wrde iz in enplanden
0,2451 Thes urovte sih min sele
0,2452 Unde uraischete iz ovh uile gerne”
0,2453 THo sprah ther ungetruwe man
0,2454 Ther theme tivuele menege sele gewan
0,2455 “Wil tu Herre ih rate thar zov
0,2456 Ih sage rethe wie thu tuo
0,2457 Ile thaz thu livte gewinnest
0,2458 So thu thin here zesamene bringest
0,2459 So huote there cite
0,2460 Also ther Keiser witherrite
0,2461 Niemer geoffen thih sin e
0,2462 Thaz thir iht missege
0,2463 Ne sume thih niht ze lange
0,2464 So werthen sie thir alle
0,2465 Ih ne laze thaz niet
0,2466 Ih ne sende thir minen brief
0,2467 So scaffe thu thine spe
0,2468 Sowas ie unde ie gesce
0,2469 Thie thih warnen
0,2470 La thih sie niet erbarmen
0,2471 Scaffe thine halscare
0,2472 So geligen sie alle gare
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0,2473 Werthent thie thanne erslagen
0,2474 Ther Kaiser ne mah sih niemer erhaben
0,2475 Er steruet uor leithe
0,2476 So ne soket er thih niet mer heime”
0,2477 THer Kuning antworte ime tho
0,2478 “Thiner rethe bin ih uile uro”
0,2479 Er kuste in an then munt
0,2480 Er sowr an there stunt
0,2481 Of iz Apollo wolde
0,2482 Thaz there zweleue ne solte
0,2483 Niemer neheiner thannen komen
0,2484 “Mit aithen wil ih iz gelouen
0,2485 Ube din Mahmet uerhangte”
0,2486 Ther Kuning im tho thangte
0,2487 Unde thie mit ime waren
0,2488 Herzogen unde grauen
0,2489 Sie vroten sih there rethe
0,2490 Manehualt wart thiu geue
0,2491 Ther Kuning hiez ime uore tragen
0,2492 Menegen pouh wol geslagen
0,2493 Scuzelen unde naffe
0,2494 Thie wol gestainten koffe
0,2495 Manih werk spahe
0,2496 Thie pellele uile wahe
0,2497 Pisse unde purpur
0,2498 Man gaf ime ain culter
0,2499 Mit golde beslagen
0,2500 Inoh hiez er ime uore tragen
0,2501 Thie tivren mantel harmin
0,2502 So sie bezzer ne mohten sin
0,2503 Thie liste uon zobele
0,2504 Thaz gestaine livhte thar ouene
0,2505 Sam thaz prinnende oleuaz
0,2506 Ienoh gaf er ime baz
0,2507 Er hiez ime uore ziehen
0,2508 Thie marh beuollen ziere
0,2509 Unde uorlofte tivre
0,2510 Oluente unde mule
0,2511 Menegen soumare
0,2512 Gelachen uile sware
0,2513 Thie geue waren lussam
0,2514 Tho urote sih ther ungetrvwe man
0,2515 Thaz er ie kom an thie uart
0,2516 Owie thaz er ie geboren wart
0,2517 ALso er thes Kuninges geue unphieng
0,2518 Waldeprun hin zo ime gieng
0,2519 Er sprah “Genelun lieuer man
0,2520 Thiz swert sol tu uon mer han
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0,2521 Iz gaf mir ther Kuning uon tielsarke
0,2522 Ther herete mir mine marke
0,2523 Tho slovh ih ime an there stunt
0,2524 Uiere unde zwenzih thusent
0,2525 Thie andere fluhen thannen
0,2526 Selue wart er geuangen
0,2527 Thaz gaf er mir ze minnen
0,2528 Nu vuore thu iz samit thir hinnen
0,2529 Ih wille iz thir hi bewaren
0,2530 Thaz nehein swert so mare
0,2531 Under theme himele nie ne wart geslagen”
0,2532 Er hiez ime einen helm thare tragen
0,2533 Er sluoh in almitten ze tale
0,2534 Thaz swert ne weih nie ware
0,2535 Tho sprah ther ungetruwe herzoge
0,2536 “Ih han uriunt an thisseme houe
0,2537 Thaz mir Got muoze gunnen
0,2538 Thu hast mih iemer gwnnen”
0,2539 Er beualh ime umbe Rolanten
0,2540 “Bringes tu in mir ze hanten”
0,2541 Sprah ther herzoge waldeprun
0,2542 “Thaz thiene ich iemer uriunt Genelun”
0,2543 Oliboris hiez ime tho uore tragen
0,2544 Ainen helm harte lussam
0,2545 Thiu liste was rotguldin
0,2546 Er sprah “Genelun lieuer uriunt min
0,2547 Thissen helm scol tu tragen
0,2548 Thu ne tharft neheinen angest han
0,2549 Sowar thec an thes Keiseres scare
0,2550 Under thissem helme ritest gare
0,2551 Thaz thiz dehaim wafen gewinne
0,2552 Ih wille an thih gethingen
0,2553 Thaz thu rolanten
0,2554 Bringest mir ze hanten
0,2555 Thaz ih then rom erwerue
0,2556 Iz ne si thaz er niemer ne sule ersteruen
0,2557 Uon neheiner slahte wafen
0,2558 E ih in then laze
0,2559 Wil iz mahmet min herre
0,2560 Min lant hat vor ime frithe mere”
0,2561 GEnelun uieng in bi hanten
0,2562 Er sprah “ih mahche thir Rolanten
0,2563 Ih gewise in an thie stat
0,2564 Tha er hine noh here ne mah
0,2565 Ist thaz ih gesunt leue
0,2566 Thise herlike gebe
0,2567 Thienet noh min sun Baldewin
0,2568 Ih scol thier iemer ungeswichen sin”
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0,2569 UF stunt tho Brahmunt
0,2570 Er kuste in tha zestunt
0,2571 Er gaf ime ain gesmithe
0,2572 Er sprah “nu bringe iz thineme wibe
0,2573 Karl ist ein Kuning rike
0,2574 Er ne gewan nie nehein samlike
0,2575 Noh ne wart uf there erthe
0,2576 Nie geworht mere
0,2577 Ih han thin gerne minne
0,2578 Kor mir Rolanten gewinnen
0,2579 Scol ih in toten mit miner hant
0,2580 Ih gaue livte unde lant”
0,2581 Tho sprah ther ungetruwe man
0,2582 “Wolde Got hettes tu sie alle erslagen
0,2583 Thes urote sih min sele
0,2584 Ir hohuart muot mih vil sere”
0,2585 THer Kunig hiez ilen
0,2586 Sine brieue scriuen
0,2587 Er hiez kunden an thie lant
0,2588 Corders ware uerbrant
0,2589 Thaz liut were uekeret
0,2590 Mahmet ware untheret
0,2591 Alle thie in rechen wolten
0,2592 Thaz thie kumen solten
0,2593 Thie haithenen samenoten ire here
0,2594 Uon lande und von mere
0,2595 Uz von uil menegen richen
0,2596 Thar kom unermezzenliche
0,2597 Alrich uon pande
0,2598 Er vorte uon sineme lande
0,2599 Zwenzih thusent helethe
0,2600 Thie er selbe uz erwelete
0,2601 Mit stale umbe beslozzen
0,2602 Thie waren helthene uermezzen
0,2603 VOn wlter Ilmar
0,2604 Ther huob sih willihlike thar
0,2605 Mit uunfzehen thusent mannen
0,2606 Mit horne beslozen alle
0,2607 Ilaz uon Zamme
0,2608 Ther hate drizih thusent manne
0,2609 Antelin uon Horre
0,2610 Ithoh ware er uerre
0,2611 Er uorte funfzehen thusent hornbogen
0,2612 Ouh was ime kumen
0,2613 Ther Kunig von Salaria
0,2614 Ther uorte ime tha
0,2615 Funfzehen thusent unde mer
0,2616 Theme sineme gote ze eren
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0,2617 Uil thikke riefen sie mahmet
0,2618 Ithoh er ubele siht zo in dete
0,2619 Ther Kunig uon Tarmarke
0,2620 Ther furte uon siner marke
0,2621 Uierzehen thusent an siner scare
0,2622 Thie furten horn unde gare
0,2623 Ther Kunig Maglirte
0,2624 Ther uorte uermezzene thiete
0,2625 Zwelef thusent hornbogen
0,2626 There nie nehainer wither kom
0,2627 Ther herzoge uon Philene
0,2628 Zwelef thusent unde mere
0,2629 Uorte er theme Kunige
0,2630 Iz ergieng in uil ubele
0,2631 Uf Rolanten
0,2632 Iz wart in harte inplanten
0,2633 Ther Kuning uon Marsilien
0,2634 Ther uuorte uz siner insulen
0,2635 Niugen thusent buchalare
0,2636 Ithoh in missescahe
0,2637 Ther Kuning uon Phile
0,2638 Ther gebot an siner e
0,2639 Swer wafen truoge
0,2640 Thaz er thie hereuart uuore
0,2641 Ther Kunig uon Lagure
0,2642 Ther brahte ime ze stiure
0,2643 Uvnfzehen thusent guoter knehte
0,2644 Zo aller note gerehte
0,2645 Uon thebeseline
0,2646 Thie komen uffe thie galine
0,2647 Thie furten al ethgere
0,2648 Mahmet ze eren
0,2649 Ther Kunig uon alerie
0,2650 Ther uurte siner gote thrie
0,2651 Thaz was Mars unde Jouinus
0,2652 Thet thrite hiez Saturnus
0,2653 SIe offeroten there trugenheid
0,2654 Sie loneten in rehte nah ire arbeid
0,2655 Ther Kunig uon Uunde
0,2656 Ire huobet scain sam ther hunde
0,2657 Thie uvrten al gescuzze
0,2658 Iz uuart in unnuzze
0,2659 Ther Kuning uon Tuse
0,2660 Ther uuorete uz uon siner cluse
0,2661 Menegen helm prunen
0,2662 Tha mohte man scowen
0,2663 Menigen helet lussam
0,2664 Thie ware kuone unde uorhsam
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0,2665 Ther Kunig uon Kampaniae
0,2666 Mit michelem magene
0,2667 Ther Kunig uon Lebre
0,2668 Thaz liut ist uns uremethe
0,2669 Ther Kunig uon Galezprize
0,2670 Hahgete spize
0,2671 Uuorten sie an then handen
0,2672 Sie throten alle rolante
0,2673 THar kom Margariz
0,2674 Ther uuorte menegen freisamen spiz
0,2675 Menegen helet erlichen
0,2676 Geuaren uon zwein richen
0,2677 Thaz aine heizet sibilia
0,2678 Thaz ander tazeria
0,2679 Thaz liut was freisam
0,2680 Tha ne was nehain so sconer man
0,2681 Thar komen menige Kunige
0,2682 Thar kom ouh Zernubele
0,2683 Thes liutes Got niht ne ruochet
0,2684 Thiu erthe ist gare uerfluchet
0,2685 In ne scein nehein sunne
0,2686 Ther Nebel ist ir wnne
0,2687 Thaz korn ist ubele ueile
0,2688 Swarz sin ire staine
0,2689 Tha ist watt unde mos
0,2690 Sie ezzent thie ros
0,2691 Sie leuent mit grimme
0,2692 Ther tivuel wonet tha inne
0,2693 Ther Kunig was ein stark man
0,2694 Swaz siben mule mohten getragen
0,2695 Thaz zuhte er uf mit ainer hant
0,2696 Thaz har an then uuozen ewant
0,2697 Inoh kom ire uile
0,2698 There ih ne nene niht ne wil
0,2699 Kunige genuoge
0,2700 Thie thie krone truogen
0,2701 Aldarot unde Falsaron
0,2702 So uile was there herzogen
0,2703 Thaz ire thaz buoh neheine zale ne hat
0,2704 Thaz iz allez ane gescriuen stat
0,2705 THo sie geretheten
0,2706 Unde in ther Kuning gegebete
0,2707 Marsilies gebot then Kameraren
0,2708 Thaz sie gereite waren
0,2709 There uile herlichen gebe
0,2710 Er manete in thikke mit rethe
0,2711 Er beswif in mit then handen
0,2712 Er sprah “mahche mir Rolanten
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0,2713 Thin sun Paldewin
0,2714 Ther scal iemer nah mir ther ouerste sin
0,2715 An mineme rike
0,2716 Thaz geheizen ih thir warliche”
0,2717 Er kuste in thikke an then munt
0,2718 Er beual iz ime auer an there andere stunt
0,2719 Er swor bi Mahmet sineme herre
0,2720 Bestadigete er ime sine ere
0,2721 Er wolte is ime iemer lonen
0,2722 Man hiez thie gebe urone
0,2723 Sciere gereiten
0,2724 Man hiez uore leiten
0,2725 Ire muzere
0,2726 Unde menege gebe selzene
0,2727 Tho hiez [...][...]
0,3225 THo sih thie tho lieuen
0,3226 Uon einander geschiethen
0,3227 Ther iamer wart uile groz
0,3228 Ther woft uon in thoz
0,3229 Uber zwo mile
0,3230 Thaz lieue insio
0,3231 ther uater uon sineme lieuen sune
0,3232 Ther brother mose sam tovn
0,3233 Tha sciet sih michel uriuntscaf
0,3234 O wie tha geclaget wart
0,3235 Tha was wof unde we
0,3236 Newether sit noh e
0,3237 So ne horte neheim man
0,3238 Clage also freisam
0,3239 Sie mosen alle wol wainen
0,3240 Sie liezen tha menegen helet uaigen
0,3241 THer Kaiser karte ze lande
0,3242 Thie allerkunesten wigande
0,3243 Thie ere erthe
0,3244 Ie geboren thorsten werthen
0,3245 Thie kerten unter Rolantes uan
0,3246 Sie heten zwanzih thusent man
0,3247 An then nihtes ne brah
0,3248 Swa iz in thar zo gescah
0,3249 Tha sie Gode scolden thienen
0,3250 Tha ne sunderote sie nieman
0,3251 Si furten uaile then lib
0,3252 Sie geraiten sih in allen zit
0,3253 Thurh then heiligen louben ersterben
0,3254 Thurh Got wolten sie gemarterot werthen
0,3255 Fursten thie tha bestuonden
0,3256 Thie mit Rolante huoten
0,3257 Ouh ne gereten si neheiner winne
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0,3258 Niwan thie waren Godes minne
0,3259 Thaz beware wir mit then lebentigen buochen
0,3260 Thaz man sie scol suochen
0,3261 Under allen drehtines kinden
0,3262 Ther sundere mah zo in uinden
0,3263 Beithe helue unde rat
0,3264 Uber alle sine missetat
0,3265 ALle thie sint mit Rolante beliuen
0,3266 Thie sint an then leuendigen buochen gescriuen
0,3267 Thaz ist Gergeis unde Engelris
0,3268 Ekkerih unde Gernis
0,3269 Tha was Berenger unde ato
0,3270 Ansis unde Iuo
0,3271 Gerhart unde Walther
0,3272 Samson ain helet snel
0,3273 Oliuer unde Turpin
0,3274 Rolant unde thie mit in sin
0,3275 Unde alle thie mit in waren
0,3276 Tha sie den geist wither gauen
0,3277 Ire urlosare
0,3278 Ire tot ist tivre unde mare
0,3279 Rolant sih geraite
0,3280 Mit flize er sih bewarte
0,3281 Ain liehten roh uesten
0,3282 Thaz man unter theme himele ne weste
0,3283 Sinen bezzeren nehein
0,3284 Uon sinen brusten uorne scain
0,3285 Ein drahehe uon golde
0,3286 Sam uz ime uaren scolde
0,3287 Thie funchen uivres flammen
0,3288 Mit gesmelze bewallen
0,3289 Thaz gestaine also ethele
0,3290 So iz wol gezam theme helethe
0,3291 Ther helm hiez Venerat
0,3292 Then ther helet uf bant
0,3293 Mit golde gewrhten
0,3294 Then thie heithene harte uorhten
0,3295 Mit guldinen bohstauen
0,3296 Was an there listen ergrauen
0,3297 “Alle werlt wafen
0,3298 Thie movzen mih maget lazen
0,3299 Wil thu mih gewinnen
0,3300 Thu fuorest scathen hinnen”
0,3301 Sin swert thaz hiez Durendart
0,3302 Wane under theme himele nie gesmidet ne wart
0,3303 Niht thes ime gelih ware
0,3304 Sine site waren selzene
0,3305 An sowelih ende so man iz bot
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0,3306 Tha was reite der tot
0,3307 Alle thie ie smithen begunden
0,3308 Thie ne wessen noh ne kunden
0,3309 Wie thaz swert gehertet was
0,3310 Sine ekke waren uast
0,3311 Iz uorhten alle thie wither ime waren
0,3312 Unde thie iz ouh nie gesagen
0,3313 Iz uorhte elliv haithenscaf
0,3314 Thes stal ne hete tha wither nehaine kraft
0,3315 Newether bain noh horn
0,3316 Iz was allez uerloren
0,3317 Ioh thie herten ulinstaine
0,3318 Thurh not etsazen iz thie haithene
0,3319 Zwo hosen er ane leite
0,3320 Thie waren gantraitet
0,3321 Uon golde unde uon perlen
0,3322 Thie liuhten sam thie sterne
0,3323 Thaz ethele gestaine
0,3324 Er ne untuorhte wafen nehaine
0,3325 Einen spiez nam er an thie hant
0,3326 Einen wizen uan er ane bant
0,3327 Tha waren tiere unde uogele
0,3328 Mit golde underzogene
0,3329 Uile manih wnder tha ane was
0,3330 Uf ein marh er gesaz
0,3331 Thaz was genamet Velenthih
0,3332 Thaz cruce tete er uore sih
0,3333 Ze rukke unde ze siten
0,3334 Tho kerte er an aine liten
0,3335 Er sprah zo sinen gesellen
0,3336 “Ne lant iuh niet erlangen
0,3337 Ih wille gerne ersinnen
0,3338 Uf thie unseren witherwinnen
0,3339 Sin mit samenunge”
0,3340 Tho kerte ther helet iunge
0,3341 Uf eine hohe ther alben
0,3342 Tho sah er an allen haluen
0,3343 Thie molten uf stieuen
0,3344 Menegen wizen uanen uliegen
0,3345 Mit menegeme helme pruner uarwen
0,3346 Menegen scilt goltgarwen
0,3347 Beithe berh unde tal
0,3348 Was beuangen uberal
0,3349 Goldes furten sie genuoh
0,3350 Ther witherscin im thaz gare entruoh
0,3351 Thaz er sie mit nihte
0,3352 Geahten ne mohten
0,3353 Beithe golt unde gestaine
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0,3354 Scain uon then haithenen
0,3355 Sam thie sterren under then wolken
0,3356 Uon uolke ze uolke
0,3357 Sigen sie zesamene
0,3358 Mit theme allermeisten magene
0,3359 Thaz sih uf ther erthe
0,3360 Ie gesamenet mohte werthen
0,3361 Sie uuorten groz ubermuot
0,3362 Thie n ist niemanne guot
0,3363 Sie geliget ia nithere
0,3364 Ther rihtare tha ze himele
0,3365 Haizet sie selue uallen
0,3366 Then devmovtigen allen
0,3367 Then heizet er selue sinen segen
0,3368 Thie an sinere horsam willen leuen
0,3369 THo frote sih ther helet Rolant
0,3370 Thaz er there haithene samenunge uant
0,3371 Er sprah zo Walthere
0,3372 “Nu ile thu helet mere
0,3373 Wele thir thusent manne
0,3374 Ne sume thih niht ze lange
0,3375 Uah uns thie berge
0,3376 E sin thie haithenen innen werthen
0,3377 Thaz wir thie hohe begrifen
0,3378 E uns thie heithene underslichen
0,3379 Thie andere thu warne
0,3380 Hi ist thes tivfeles geswarme
0,3381 Thaz sie wafen sciere
0,3382 Sage Turpin unde Oliuire
0,3383 Then helethen allensamt
0,3384 Seme min zeswer hant
0,3385 Ih ne kume niemer uon therre herte
0,3386 Unze ih slahe mit mineme swerte
0,3387 Si ne hiluet nehain ire grozer scal
0,3388 Hi wirthet hute sogetan ual
0,3389 Thaz man iz wole sagen mah
0,3390 Unze an then iungesten tah
0,3391 Mir ne swike ther guote Durendart
0,3392 Si geriwet al ire hohuart”
0,3393 THo thie helethe uernamen
0,3394 Thaz thie haithene mit samenunge waren
0,3395 Sie baten ire ewarte
0,3396 Thaz sie sih gareten
0,3397 Zuo ire ambafte sie giengen
0,3398 Godes lihchamen sie entphiengen
0,3399 Sie sohten ire uenie
0,3400 Sie riefen hine ze hemile
0,3401 Zo uile manegen stunden

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 41

https://linguistics.rub.de/rem


M205A: Pfaffe Konrad: ’Rolandslied’ (A) Modernisierter Lesetext

0,3402 Sie maneten Got siner wnde
0,3403 Tha er sine mite erloste
0,3404 Thaz er sie getroste
0,3405 Thaz er in ire sunde uergeue
0,3406 Unde selue ire urkunde were
0,3407 Mit pihte sie sih bewareten
0,3408 Zo theme tothe sie sih gareten
0,3409 Unde waren ithoh guote knehte
0,3410 Zo there martere gerehte
0,3411 There sele ze wegene
0,3412 Thie waren Godes thegene
0,3413 Sie ne wolten niht entrinnen
0,3414 Sie wolten gerne wither gewinnen
0,3415 Thaz unser alte erbe
0,3416 Thar nah streueten thie helethe
0,3417 Ia waren thie herren ethele
0,3418 In cristenlicheme leuene
0,3419 Sie heten alle ainen muot
0,3420 Ire herze hin ze Gote stuont
0,3421 Sie heten zuht unde scame
0,3422 Kusge unde gehorsame
0,3423 Gethult unde minne
0,3424 Sie brunnen warlichen innen
0,3425 Nah there Godes swoze
0,3426 Wegen sie uns movzen
0,3427 Thaz wir re armuote uergezzen
0,3428 Wande sie thaz Godes rike habent besezzen
0,3429 THo sih thie Godes thegene
0,3430 Mit salmen unde mit segene
0,3431 Mit bihte unde mit gelouben
0,3432 Mit trenenden ougen
0,3433 Mit grozer devmote
0,3434 Mit menegere slahte gote
0,3435 Sih ze Gote haueten
0,3436 Thie siele gelaueten
0,3437 Mit theme himelbroude
0,3438 Unde mit theme urone bloute
0,3439 Zo theme ewigen leuene
0,3440 Tho wafeneten sih thie helethe
0,3441 Got loueten sie tho
0,3442 Sie waren allesamet uro
0,3443 Sam thie ze brutloften sint
0,3444 Sie haizent alle Godes kint
0,3445 Thie welt sie uersmaheten
0,3446 Thaz raine opher sie brahten
0,3447 Tho sie thaz cruce an sih namen
0,3448 Zo theme tothe begonden sie nahen
0,3449 Sie koften thaz Godes riche
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0,3450 Sie ne wolten einander niht geswichen
0,3451 Swaz eineme thuhte guot
0,3452 Thaz was ire aller muot
0,3453 David psalmista
0,3454 Hat uon in gescriuen tha
0,3455 Wie grozz en lon min drehtin
0,3456 Thie brutherliche mit anthere sin
0,3457 Er bietet in selue sinen segen
0,3458 Sie sculen iemer urolichen leuen
0,3459 Ain zouersiht unde ain minne
0,3460 Ein loube unde ein gethinge
0,3461 Ein trewe was in allen
0,3462 Ire nehainen untweih theme anderen
0,3463 In was allen ein warheid
0,3464 Thes frote sih alle thiu cristenhaid
0,3465 HAithenen thie uerworhten
0,3466 Thie Got ni ne uorhten
0,3467 Ire afgote sie uf huouen
0,3468 Mit groz hohuart sie uuoren
0,3469 Sie uiellen uore mahmet
0,3470 Thaz was ire aller gebet
0,3471 Thaz er in erlouete
0,3472 Thaz sie Rolanten gehofeten
0,3473 Unde so sie in erslogen
0,3474 Thaz sie sin houuet uor ine truogen
0,3475 Sie gehiezen ime ze eren
0,3476 Sin lof iemer ze meren
0,3477 Mit tanze unde mit saitspile
0,3478 Aller ubermuote was tha vile
0,3479 Sie uersahen sih zo ire kreffte
0,3480 Tho ne wessen sie niht rehte
0,3481 Thaz er allez wither Got streuet
0,3482 Sower ane Got leuet
0,3483 Sie uersmahent ire rehten scefare
0,3484 Then unseren rehten heilare
0,3485 Then unseren oueristen Ewart
0,3486 Ther nieman ane trost ne lat
0,3487 Swer mit devmuote
0,3488 Sochet sine guote
0,3489 NU horen wir thie buoch sagen
0,3490 Ein antwerk heten sie erhauen
0,3491 Al nah there Kunige gebote
0,3492 Tha waren siuen hunderet afgote
0,3493 Mahmet was ther allerherest under in
0,3494 Tha karten sie alle iren sin
0,3495 Thaz lof sie ime sungen
0,3496 Siuen tusent horn tha uore clungen
0,3497 Siuen tusent goltuaz
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0,3498 Ze eren puten sie ime thaz
0,3499 Thie liuhten tah unde naht
0,3500 There lute was so groz kraft
0,3501 Thaz thie uelt waren betheket
0,3502 Thaz there erthe niht ne blechet
0,3503 Thaz sie nieman ne mohte gesehen
0,3504 Thaz wir uore ware mohten gehen
0,3505 Thaz solih here nie gesamenot wart
0,3506 Tho gelah michel hohuart
0,3507 Tha bewaret unser herre sine wort
0,3508 Sente Johannes hat geschriben thort
0,3509 Thaz thiu devmot zu himele stiget
0,3510 Thiu ubermot nither niget
0,3511 An thie uinsteren helle
0,3512 Tha bi bezzere sih swer so welle
0,3513 HAithenen thie uertanen
0,3514 Bi theme halse sie sih ergauen
0,3515 In thes tivfeles gewalt
0,3516 Sie baten thie gode allesamt
0,3517 Thaz sie in uore waren
0,3518 Unde in salde gauen
0,3519 Thaz sie ire not bethahten
0,3520 Unde selue uore uvheten
0,3521 Thaz sie alle gesunde
0,3522 Uon uallefunde
0,3523 Belaite sie ze salueterre
0,3524 Sie getruweten in ze uerre
0,3525 Thes gelagen sie alle tha nithere
0,3526 Ther gote ne kom nehainer mer withere
0,3527 Thie gote wrden alle erslagen
0,3528 In pruh unde an thie grauen
0,3529 Worthen sie geworfen
0,3530 Sie ne mohten in selue niht gehelfen
0,3531 VZ huouen sih thie uaigen
0,3532 Thie unsamfte worthen gescaiten
0,3533 Michel wart ther herscal
0,3534 Sie fulten berh unde tal
0,3535 Unde al thaz geuilde
0,3536 Thie uogele under theme himele
0,3537 Moser tot nither uallen
0,3538 Uon theme unmaren scalle
0,3539 Gesweih in thaz geuithere
0,3540 ALterot der wilde
0,3541 Fuorte einen staf an der hant
0,3542 Er ilte tha er then Kuning uant
0,3543 Er sprah “Marsilie herre
0,3544 Mahmet spare thine ere
0,3545 Ih han uor war uernommen
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0,3546 Thie cristen sin so harte erkomen
0,3547 Thaz sie nehaine wile ne mugen gestan
0,3548 Mir sageten mine man
0,3549 Sie uallen uf thie erthe
0,3550 Si waren nu gerne
0,3551 Uon uns hinnen
0,3552 Nu wil ih an thih gethingen
0,3553 Thurh thine tugenliche site
0,3554 To thes ih thih bite
0,3555 Lie mir thaz ze lene
0,3556 Uz allen dissen herren
0,3557 Ih han uile goter knehte
0,3558 Thaz ih mit then tha uore uehte
0,3559 Thaz ih Rolanten erslahe
0,3560 Unde man thaz mere uon mir sage
0,3561 So has tu sin ere
0,3562 Unde thiene ih iz imermere”
0,3563 THo sprah der Kunig Marsilie
0,3564 Nu sente thih mir withere
0,3565 Mahmet unser herre
0,3566 Ih getruwe ime uile uerre
0,3567 Wie wol ih thir thiner eren gan
0,3568 Moh tu Rolanten erslan
0,3569 Thaz houuet uor mih bringen
0,3570 So scolt u hi ze mir gewinnen
0,3571 Alle werltwnne
0,3572 Thu geerest al thin kunne
0,3573 Thie cristen hauen zwelef scare
0,3574 Nu warnet iuh wole thare
0,3575 Erwelet ir mir zwelef man
0,3576 Ther guoten willen thar zuo han
0,3577 There helethe iegelih
0,3578 Neme zwelef thusent zuo sih
0,3579 Wol beraitet iwer scare
0,3580 Komet unermezenliche thare
0,3581 Scaffet iwer huote
0,3582 Wesent einmuote
0,3583 Ritet mit scare zuo
0,3584 Sie ne mugen wither iu niht getuon
0,3585 Ir slahet sie allesamt
0,3586 Oliuir unde Rolant
0,3587 Hauen mir herzeleithe getan
0,3588 Kumet there zweleue soheiner than
0,3589 So ne sca mir nie so laithe
0,3590 Thie seluen gesellen baithe
0,3591 Scolten pillichen hangen
0,3592 So ware min wille wol ergangen
0,3593 Thaz bethenken alle thise guote here
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0,3594 Unde thiene ih iz iemermere
0,3595 THer Herzoge Falsaron
0,3596 Mit grozer krefte er ze houe kom
0,3597 Er sprah “ih han ahzehen tusent man
0,3598 Thie uolgent hute minen uan
0,3599 Swa ih hinnen kere
0,3600 Nu geloue thu mir herre
0,3601 Min marke ist mir verbrunnen
0,3602 Mine burge an gewnnen
0,3603 Mit liut ist mir geuangen
0,3604 Thaz ih hute uor in allen
0,3605 Rolanten möze erslahen
0,3606 So uergezze ih alles mines scathen
0,3607 Unde ist thaz iz mahmet wile
0,3608 Ir geuellet hute so uile
0,3609 Thaz Portaspere
0,3610 Wol muoz rasten
0,3611 Unze an urstamme
0,3612 Uor Rolante unde uore sinen mannen
0,3613 So has tu sin ere
0,3614 Unde ih thiene iz imermere”
0,3615 THer Kuning antworte ime tho
0,3616 “Min Herre ist imermere uro
0,3617 Of thir mahmet thaz heil gif
0,3618 Thaz there zweleue ainer uor thir geliget
0,3619 In allen minem rike
0,3620 Mache ih thih geliche
0,3621 Minen lieuen kinden
0,3622 Thu scolt hi ze mir uinden
0,3623 Thaz al thin kunne geeret
0,3624 Thin rihtum zwispilde gemeret”
0,3625 THo kom ther Kuning Cursable
0,3626 Geuaren uf sineme marhe
0,3627 “Hail sis tu Kuning Marsilie
0,3628 Ih han eines min trizeh thusent helethe
0,3629 Ze beherten thine ere
0,3630 Swa thu hinne wilt kerren
0,3631 Thie rechent gerne thinen anden
0,3632 Erlovbe mir ouer Rolanten .
0,3633 Thes rechtis will ih thih manen
0,3634 Ih han then oueristen uanen
0,3635 Under allen thinen mannen
0,3636 Thaz ne scol thir niht misseuallen
0,3637 Ih scol in allen hute uore uehten
0,3638 Uon athele unde uon rehte
0,3639 Ouh scolt u mir lonen
0,3640 Ih sloh then Kuning pilonem
0,3641 Herre durh thinen willen”
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0,3642 THer Kuning antworte ime mit minnen
0,3643 “Thu bist min uil lieuer man
0,3644 Thu hast uil thikke getan
0,3645 Thaz min wille was
0,3646 Wol waiz ih thaz
0,3647 Thu furest thie uz genommen helethe
0,3648 Erslahe mir sie alle zueleue
0,3649 There eren will ih thir wol gunnen
0,3650 Thu hast mir iemer tha mite gewnnen”
0,3651 MAlwir von Ampregalt
0,3652 “Herre” sprah er “thurh thine kuningliche gewalt
0,3653 Rolant hat mir uile ze laithe getan
0,3654 Minen brother hat er mir geslahen
0,3655 Thar zuo mine lieue man
0,3656 Thin orlof wil ih han
0,3657 Thaz ih thaz muoze rechen
0,3658 Thurh sin herze stechen
0,3659 Minen goltgarwen spiz”
0,3660 Ther Kuning ime uile swrslichen gehiez
0,3661 Gerache er in an Rolante
0,3662 Er machete in gewaltih
0,3663 Meneger grozer eren
0,3664 Tho neih er sinenem herren
0,3665 AInmirat uon Paluir
0,3666 “Nu erloue Herre mir
0,3667 Ih bin verre here gestrichen
0,3668 Min kraft ist michel
0,3669 Ih bin ein uil starcher man
0,3670 Rolant ist iemer erslagen
0,3671 Uon alleme Kunne ther haithene
0,3672 Ih erslahe in aine”
0,3673 Thoh sprah ther Kuning Marsilie
0,3674 “Thu bist stark unde bitherbe
0,3675 Ain helet zo thinen handen
0,3676 Erslehes tu Rolanten
0,3677 Of thes Mahmet gewerde
0,3678 Elliu Palwischiu erthe
0,3679 Si thin aigen
0,3680 Thine tugent scolt u mir zaichen”
0,3681 THo kom uon Turtulos Thargis
0,3682 Er sprah “wil tu Herre unde wis
0,3683 Thin tohter ist min wib
0,3684 Wie of Mahmet mir hute gift
0,3685 Thaz ih then rom gewinne
0,3686 Thaz ih uore thih bringe
0,3687 Thaz houuet Rolantes
0,3688 Thines viandes
0,3689 Ih gelege sinen hon muot
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0,3690 Tho er uore theme Keisere stuont
0,3691 Sin swert er zuhte
0,3692 Thinen kuninglichen namen er verthruhte
0,3693 Unde uermaz sih ze uerre
0,3694 Er wolde mere unde erthe
0,3695 Zinshaft bringen
0,3696 Under thes Keiseres uanen thingen
0,3697 Ih wille mit miner hende
0,3698 Then guoten Palswenden
0,3699 In sineme herzeplute berennen
0,3700 Thu scolt wizzen unde erkennen
0,3701 Also lief sint mir thine ere
0,3702 Sam Rolante sines herren
0,3703 Thu bist also ethele unde also rike
0,3704 Thaz thu gewaldihliche
0,3705 Thine marke uor ime scolt befrithen
0,3706 Sin houuet scol hute thar umbe beligen
0,3707 Iz ist hute min pan
0,3708 Other ih gelethege al Yspaniam”
0,3709 MArsilie ersmielte tho
0,3710 There rethe antworte er ime so
0,3711 “Ih ne zwiuele an thir niet
0,3712 Thir ne sin mine ere uile lief
0,3713 Ih getruwe thir so wol
0,3714 So ih uon rehte mineme kinde scol
0,3715 Mahmet geue thir thie sulde
0,3716 Thaz thu mir thie numere
0,3717 Bringest urolichen withere
0,3718 Gelage Rolant tha nithere
0,3719 Umbe Karlen wrde got rat
0,3720 Wir gefrumeten aine heruart
0,3721 Under thie Karlinge
0,3722 Sie winnent bose gethinge
0,3723 Si werden alle theme tothe ergeuen
0,3724 Sie ne wolden an Mahmet iehen”
0,3725 Gargariz uon Sibilia
0,3726 Ther rait zo theme Kunige
0,3727 Er was scone unde lussam
0,3728 Thie haithenen harte gezam
0,3729 Thaz sie movsen scowen
0,3730 Harte minneten in thie urowen
0,3731 Vil mengere lande hauete er gewalt
0,3732 Thaz swert zuht er uberhalf
0,3733 Er sprah “Marsilie herre
0,3734 Taberiske erthe
0,3735 Han ih hi mitte gewnnen
0,3736 Zinses bethwngen
0,3737 Thin liut heiz tu beraiten
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0,3738 Thin here wil ih laiten
0,3739 Zo sente Dyonisien hus
0,3740 Karl entrinnet thar uz
0,3741 Other werthet thin man
0,3742 Thir ne mah uore niht gehaben
0,3743 Al thaz ther leuet under then wolken
0,3744 Alsus getaneme uolke
0,3745 Thine helethe sint kovne unde uermezzen
0,3746 Ther Kaiser ist hie gesezzen
0,3747 Iuen iar unde mere
0,3748 Niemer thu wither ne kere
0,3749 Unze thu al Frangrike
0,3750 Sam gewaltihliche
0,3751 In thine walt gewinnest
0,3752 Zinses bethwngest
0,3753 Sam Karl thete thine Yspaniam
0,3754 Ih han zwai unde thriseh thusent man
0,3755 Mit then ih thir niemer ne geswiche
0,3756 Thaz geloue ih thir getruweliche
0,3757 Thaz ih niemer wither ne kerre
0,3758 Thu ne behertest e alle thine ere”
0,3759 THo kom ther Kunig Cenubiles
0,3760 Harte trost er sih thes
0,3761 Thaz er also stark was
0,3762 Thaz buoh bewaret uns thaz
0,3763 Sowas siuen mule mohten getragen
0,3764 Thaz huof er uf an sinen arm
0,3765 Er was swarz unde ubele getan
0,3766 Sin lant was freisam
0,3767 Thaz liut thaz ist grimme
0,3768 Ther sunne ne scain nie tha inne
0,3769 Thie tiufele puwent an then werthe
0,3770 Iz ist thiu uerflochete erthe
0,3771 Thie Got selue uerflochet hat
0,3772 Thes liutes ne wirt niemer nehainen rat
0,3773 Er sprah zuo theme Kunige
0,3774 “Mir geuellet uile ubele
0,3775 Thaz wir so lange hi biten
0,3776 Laz unsih zo in riten
0,3777 Ih bringe thir Rolanten
0,3778 Mit iserninen banden
0,3779 Swe thu in heizest toten
0,3780 Other mit wizzen thes noten
0,3781 Thaz Karl muoz thingen
0,3782 So maht u mit ime wither gewinnen
0,3783 Aller thiner Fursten kint
0,3784 Thie in grozen noten sint
0,3785 Wirt ther Kaiser uobeles muotes
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0,3786 Ih ne truwe ime neheines guotes
0,3787 Thinen sun heizet er han
0,3788 Uon thiu will ih Rolanten uan
0,3789 Under allen sinen mannen
0,3790 Umbe thie andere ist iz sciere ergangen
0,3791 Thie zeprihche ih sam thaz huon
0,3792 Wither miner kraft ne mah nieman niht tuon”
0,3793 MArsilie antworte ime thes
0,3794 “Ja thu Kuning Cenubiles
0,3795 Kor mir Rolanten gewinnen
0,3796 So han ih allen minen willen
0,3797 Ime ne fristet nieman thaz leuen
0,3798 Thes han ih mine triwe gegeuen
0,3799 Aine frist laze ih in gesunt
0,3800 Karl uergildet mir thrie stunt
0,3801 Swaz er thes mines tha hine fuoret
0,3802 Swa er sih ruomet
0,3803 Thaz er scathen unde laster hat
0,3804 Vil guot ist ther thin rat
0,3805 Mahmet spra thine ere
0,3806 Ih getruwe minen so uerre
0,3807 Nu underwint thih there scare
0,3808 Thaz here uuore thu thare
0,3809 Unde hantele iz mit sinne
0,3810 Unde ne liez ire neheinen hinnen
0,3811 Ih gebe thir thaz lof unde thie ere
0,3812 Unde lone is thih iemermere”
0,3813 THo nam there zwelefe iegelih
0,3814 Zwelef thusent zuo sih
0,3815 Zwelefe wrthen there scare
0,3816 Mahmeten fuorten sie thare
0,3817 Thaz iegelichen uan
0,3818 Uolgeten zwelef thusent man
0,3819 Siuen thusent horn tha uore clungen
0,3820 Ire wihliet sie sungen
0,3821 Tha wart also getan scal
0,3822 Sam perge unde tal
0,3823 Allez inwege ware
0,3824 Thaz thuhte sie harte selzene
0,3825 Thaz in thie cristen uore gehaueten
0,3826 Falsaron sie manete
0,3827 Er sprah wilt er is minen rat hauen
0,3828 So werther sie allesamt erslagen
0,3829 Thaz wir sie uil lihte gewinnen
0,4466 [...][...] ther Heitene ual
0,4467 Newether golt noh gesmide
0,4468 Ne scirmete in theme liue
0,4469 Minere then thie swam
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0,4470 Sie zeslugen ros unde man
0,4471 Mit ire scarfen spiezen
0,4472 Thie gote mosen an theme plovte hinen uliezen
0,4473 Ther site was under guoten knehten
0,4474 Sie kunden wole uehten
0,4475 Mit spieze unde mit geren
0,4476 Thes ulizen sih thie herren
0,4477 Thie furte ther biscof Turpin
0,4478 Er ualte allen haluen sin
0,4479 Menegen haithenen kuonen
0,4480 Thie scovnen ueltplumen
0,4481 Wrden alle bluotvare
0,4482 Sie erslugen sie so gare
0,4483 Thaz sie nieman ufriht funden
0,4484 Ouh uerluren sie thar under
0,4485 Uiere unde sezih man
0,4486 Uielen uon thes Bischoues uan
0,4487 MAlprimes uon Ampelgart
0,4488 Mit allermaisten hohuart
0,4489 Furt er aine eisliche scare
0,4490 Zwelef thusent riter wol gare
0,4491 Uermezene helethe
0,4492 Ia luhte ire geserwe
0,4493 Uon scilde unde uon helmen
0,4494 Also uon himelen thie sternen
0,4495 EGeris furte einen uan
0,4496 Tha under ainlif hunderet man
0,4497 Thie riefen hine ze himele
0,4498 Sie huben sih tha ingegene
0,4499 Egers er genante
0,4500 Thie haithene er an rante
0,4501 Er stah Malprimes then herzogen
0,4502 Thaz er tot ze there erthe bequam
0,4503 Ciceron clagete sinen herren
0,4504 Mit sineme scarfen gere
0,4505 Ramete er sin zo then brusten
0,4506 Ther scilt was so uaste
0,4507 Herte sine ringe
0,4508 Er ne mohte sin niht gewinnen
0,4509 Alrih bi ime was
0,4510 Ain spiez also wahs
0,4511 Stah Cicerone
0,4512 Thaz ime tha zoi then oren
0,4513 Thaz uerhplovt uz sprang
0,4514 Tha wart ein uile michel gethrang
0,4515 Uon then haithenen uffe thie cristenen
0,4516 Uil harte sie sin gemisten
0,4517 THo uohten wol thes Kaiseres man
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0,4518 So iz guoten knehten wol gezam
0,4519 Ire nehein ne thahte an then lib
0,4520 Ire herze stunt in allen cit
0,4521 Also in tha uon gehaizen was
0,4522 Ie baz unde baz
0,4523 Stetegent sie sih ze tugende
0,4524 Sie sluogen tiefe wnde
0,4525 Tho mohte man scowen
0,4526 Menegen heithenen verhowen
0,4527 Thie ire scare also thike
0,4528 Lagen an theme gewiche
0,4529 Sam thie hunte unraine
0,4530 Nehain arzet ne konde sie gehailen
0,4531 Swaz sie ire trafen
0,4532 Mit then tivlihchen wafen
0,4533 Thie ne ne irten sie niht mere
0,4534 Thes loueten sie then himelischen herren
0,4535 Ther thie wnder zo in hette getan
0,4536 Sie uerloren ainen unde siuenzih man
0,4537 EGeriers ain helet koune unde snel
0,4538 Unde ther haithenische Kunig Amurafel
0,4539 Thie scare kerten an einander
0,4540 Ih sage iu michel wnder
0,4541 Ain grabe was thar enzwisken
0,4542 Tha wolten sih thie haitene gerne fristen
0,4543 Egeriers sprange tha ubere
0,4544 Ia stah er theme Kunige
0,4545 Thurh then scilt unde thurh thie hant
0,4546 Ia warf in ther ethele wigant
0,4547 Theme rosse uber thie goffen
0,4548 In theme pluote lah er becloken
0,4549 Sin satel ther was siluerin
0,4550 Er sprah “Ja thu armez Kungelin
0,4551 Was sokest thu nu hie”
0,4552 Thiu scare rief “Monsoy Monsoy”
0,4553 EIn haithene hiez Prutan
0,4554 Ther rante Egeriers an
0,4555 Thaz wir thih so enbarmen
0,4556 Thaz wort must u hi ze stete erarnen
0,4557 Er stah in thurh einen scilt uesten
0,4558 Tho scirmete ime uore sinen brusten
0,4559 Thaz tiurliche gesmide
0,4560 Ia rah er sih mit nithe
0,4561 Er stah in hinden thurh then lib
0,4562 Thaz buoch uns urkunde gift
0,4563 Then wizen uan
0,4564 Then ther Herzoge Murlana
0,4565 Er rief uil gezit
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0,4566 “Wir hauen hi ein sconez uolkwic”
0,4567 Ther wize uan wart rot
0,4568 Prutan gelah tha tot
0,4569 Unde sin herre Amurafel
0,4570 Unde ander meneh helet snel
0,4571 THie cristenen thurhthrungen sie
0,4572 Sie riefen andere warf “Monsoy Monsoy”
0,4573 Tha uielen thie heithenisken man
0,4574 Thaz iz iu nieman ne sagen kan
0,4575 Sie uielen diche unde dike
0,4576 Wer unde gewiche
0,4577 Was allez perunet
0,4578 Thie Cristen heten tha gefrumit
0,4579 Menegen helm brunen
0,4580 Blaih unde verhowen
0,4581 Menege sele zo there helle
0,4582 There potike geuelle
0,4583 Was harte egeslih
0,4584 Tha uiel ther Godes gerih
0,4585 Uber thie wuotgrimmen
0,4586 Uz then Godes kinden
0,4587 Geuielen aftzih unde sibene
0,4588 Thie urowent sih iemer tha ze himele
0,4589 AMarezur hof sih thar
0,4590 Er furte aine herliche scare
0,4591 Zwelef thusent haithen
0,4592 Thaz ethile gestaine
0,4593 Luhte uz in uerre
0,4594 Is ne wart uffe there erthe
0,4595 Ni nehain Kunig so her geboren
0,4596 Waren sie thurh thaz reht uz kumen
0,4597 Er ne scolte ire wol trost hauen
0,4598 Ire scilte waren mit golde beslagen
0,4599 Geziret ire helme
0,4600 Sie waren kuone helde
0,4601 Thoh sie waren haithen
0,4602 Gestaine uber gestaine
0,4603 Haueten sie mere thenne genuoh
0,4604 Sie uerlaite ire groz ubermuot
0,4605 Thiu Luciferun then alten
0,4606 Hi beuore ualte
0,4607 Alle thie sih ir untwindent
0,4608 Thie werthent hi gescendet
0,4609 Thie sint sine genoze
0,4610 Thie werthent zuo ime uerstozen
0,4611 Mit ubermuote kumen sie thar
0,4612 Amarezur sprangte uz uon siner scare
0,4613 Er furte einen goltgarwen spiez
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0,4614 Under thie kristenen er rief
0,4615 “Ir hauet ein luzel uolk
0,4616 Iwer uehten ne doh
0,4617 Wer ist iwer laitare
0,4618 Wie gerne ih in gesahe
0,4619 Wolte er sih nennen
0,4620 Ih wolte in gerne erkennen
0,4621 Of ih in ersluoge
0,4622 Wes mohte ih mih thenne ruomen
0,4623 Of er sin wol wert si”
0,4624 “Ih bin hi genuoh nahe bi”
0,4625 Sprah ther helet Samson
0,4626 “Thu most thes dothes bekoren”
0,4627 Mit nithe sie sprangten
0,4628 Ainander sie an randen
0,4629 Ther haithene uermiste
0,4630 Sampson sih mit listen
0,4631 Gegen then herzenauelen er in erkos
0,4632 Tha uiel uerhlos
0,4633 Ther mortgire man
0,4634 Iz was wermezenliche erhauen
0,4635 Tho uohten wole thie cristenen
0,4636 Also sie Got wolde fristen
0,4637 Thie waren Godes strangen
0,4638 Thie lieuen notgestallen
0,4639 Thie tivren uolkthegene
0,4640 Thie hiwen ingegene
0,4641 Mit spiezen unde mit swerten
0,4642 Menegen helm herten
0,4643 Fruten sie uerhiwen
0,4644 Ia ne mah mit then ougen
0,4645 Nieman then anderen erkennen
0,4646 Ther stal muose tha brinnen
0,4647 Sam er holz were
0,4648 There haithene werk spahe
0,4649 Belah in there lache
0,4650 Mit plote betoken
0,4651 Got gaf in sin hail
0,4652 Thaz minnere tail
0,4653 Wart loueliche sigehaft
0,4654 Thiu uile michele haithene kraft
0,4655 Frumeten sie zo there helle
0,4656 Thar gelagen there gesellen
0,4657 Ahte unde hundert man
0,4658 Thie zo theme paradise siht geuaren
0,4659 THaz buoh kundet uns gewis
0,4660 Uon Tortulose Targis
0,4661 Ther furte eine egesliche scare

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 54

https://linguistics.rub.de/rem


M205A: Pfaffe Konrad: ’Rolandslied’ (A) Modernisierter Lesetext

0,4662 Thie heten guote wihware
0,4663 Zwelef thusent helethe
0,4664 Ire brunne waren thrilie
0,4665 Mit in waren tha kumen
0,4666 Siuen hundert hornbogen
0,4667 Thie uermazen sih starche
0,4668 Sie erlethegeten ime sine marke
0,4669 Wande Targis ther Margraue was
0,4670 Tho er zo Tortulose saz
0,4671 Tho thiu burh wart gewnnen
0,4672 Tho was er tha uon untrunnen
0,4673 Zuo sineme herren Marsilien
0,4674 Tho hugete er auer withere
0,4675 Mit sinen goltwin
0,4676 Uil wilih waren si ime
0,4677 Wande er miltihlichen gaf
0,4678 Thie wile thie er miltihlichen plah
0,4679 Inoh heten sie behalten
0,4680 Ainen Got alten
0,4681 Then sie uon Tortulose ernereten
0,4682 Unde an in ulizehlichen bededen
0,4683 Apollo hiez sin name
0,4684 Then uuorten sie under uan
0,4685 Sie genigen ime alle uil tiefe
0,4686 Uil lute sie in an riefen
0,4687 Thaz er in hulfe zo iren willen
0,4688 Sie swihten sam thie stummen
0,4689 THo Anseis thas gesah
0,4690 Zo sineme sinde er sprah
0,4691 “Thie sint alle uaige
0,4692 Nu sehet wie thie haithene
0,4693 Petent an thes tivfeles getroh
0,4694 Nu tot iz thurh then ewigen Got
0,4695 Hauet uaste iweren gelouuen
0,4696 Sie wellent sin uns berouben
0,4697 Gethekent there swerte an there hant
0,4698 Eruehtet hiute iwer erbelant
0,4699 Heuet iuh urolichen thare
0,4700 Ne ruochet umbe ire braite scare
0,4701 Sie ne mugent uns niet gewerren
0,4702 Wir thienen eineme herren
0,4703 Ther uns niemer ne uerlat
0,4704 Sie uellet ire hohuart
0,4705 Mit libe unde mit sele
0,4706 Thes heiligen Kristes ere
0,4707 So wil ih ther ereste sin
0,4708 Er ist selue ther scolare min”
0,4709 Then scilt er fur ruhte
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0,4710 Then spiez er uf zuhte
0,4711 Mit grimme hiw er then uolen
0,4712 Er uortherote sinen scolen
0,4713 LArgis thar tho ingegene
0,4714 Gelih eineme thegene
0,4715 Unde verstachen thie spieze
0,4716 Thaz sie sie baithe uerliezen
0,4717 Sie griffen nah then swerten
0,4718 Then kampff ther wart herte
0,4719 Targis uahte umbe ere
0,4720 Anseis umbe thie sele
0,4721 Targis umbe ertriche
0,4722 Anseis umbe thaz himelriche
0,4723 Ire slege waren freisam
0,4724 Thaz uiur uz theme helme pran
0,4725 Targis ther wigant
0,4726 Sluh in uf thes scildes rant
0,4727 Er zarte in unze an thie buchelen
0,4728 Thaz swert brah ime ze stuhchen
0,4729 Er sprah “Ist thaz ih mah
0,4730 Ih uergelte thir then slah”
0,4731 Er zesluoh ime thie hirnreben
0,4732 Er sprah “sweme Got thaz heil wile geuen
0,4733 Ther mah nu uor thir samfte pwen”
0,4734 Er uiel tot an there stund
0,4735 HAithene thie grimme
0,4736 Thie wolten underthringen
0,4737 There cristene scare
0,4738 Sie waren alle ainuare
0,4739 Sie waren eines muotes
0,4740 Sie nol uorhten liues noh gotes
0,4741 Sie waren rehte notgestallen
0,4742 Thurh not muse uallen
0,4743 There haithene groz ubermuot
0,4744 Tha gelah menih helet guot
0,4745 Thie theme Riche wol gezamen
0,4746 Of sie Kristene waren
0,4747 THa werte unlange
0,4748 Dehain bogestrange
0,4749 Sie waren alle sciere uerloren
0,4750 Uon Gote thaz kom
0,4751 Thie Kristene sih uersluogen
0,4752 Thaz ire lif begonde muothen
0,4753 So gewnnen sie wither ire kraft
0,4754 Thie haithene wrthen scatehaft
0,4755 Thie uvhten zwifelike
0,4756 Unde ne mohten ithoh niht untwiken
0,4757 Sie bekorten alle thes tothes
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0,4758 In thie scare Herodes
0,4759 Sint sie imer mere
0,4760 Ther tivfel nam thie sele
0,4761 Thiere cristenen lag tha tot under
0,4762 Ahte unde thrie hundert
0,4763 THar kom Eschermunt
0,4764 Ther laite zwelef thusent
0,4765 Ther herzoge uon Ualeterne
0,4766 Thie uvhten alle gerne
0,4767 Engelirs ime ingegene
0,4768 Ther hette ailif hundert helethe
0,4769 Eschermunt ther wigant
0,4770 Ther rief uber scildes rant
0,4771 “Wer laitet thiser scare
0,4772 Siu ist herliche wol gare
0,4773 Siu gezame wol eineme richen man
0,4774 Iwer scilte sint lussam
0,4775 Thie helme also wolken lieht
0,4776 There rittere ne hauet ir niet
0,4777 Wither sus getaner krehte
0,4778 Ia fure ih guoter knehte
0,4779 Zwelef thusent man
0,4780 Thie ih mir erwelet han
0,4781 Uz allen mineme riche”
0,4782 Er anworte ime uermezzenliche
0,4783 “Wilt u wissen minen namen
0,4784 Wir ne furchten nehainen dinen michelen magen
0,4785 Ih sage dir uile gewis
0,4786 Daz liut haizet mich Engelirs
0,4787 Mir dienet Wasconiae
0,4788 Marsilien them Kunige
0,4789 Han ih uil ze laide getan
0,4790 Nu geschit dir hunt lichte sam
0,4791 Des han ih gvoten willen
0,4792 Du ne cumest niemer hinnen”
0,4793 Do erspranct er an der stunt
0,4794 Ia stach im Eschermunt
0,4795 Den spiez durch di porte
0,4796 Daz werch widerstunt dem orte
0,4797 Got in wol bewarte
0,4798 Daz er im an dem libe nine scadete
0,4799 ANgelirs chom im ze nahen
0,4800 Mit dem Spieze ne macht er sin nich geramen
0,4801 Clarminen er umbegraif
0,4802 Daz swert nehain stal vermait
0,4803 Almitten er in ertriet
0,4804 Den helm er uerscriet
0,4805 Ze tal viel sin houvet
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0,4806 Er sprah “ih han dir erluobet”
0,4807 Er genaie Clarminen
0,4808 “Du scolt in disem uolcwige
0,4809 Di tugent hiute erzaigen”
0,4810 Do chert er an di haiden
0,4811 Er sloch si z allen stunden
0,4812 Daz di fiures funcken
0,4813 Uz dem helmen spruggen
0,4814 Do si zesamene drungen
0,4815 Der haiden scar was also dicke
0,4816 Mit uan uf gerichten
0,4817 Heten si si bestanden
0,4818 Di cristen ainander wol manten
0,4819 Doch si waren umbeuangen
0,4820 Mit angesten uil manigen
0,4821 Ir groziu tugent gab in di craft
0,4822 Daz si nie wrden zwiuelhaft
0,4823 Di schefte si nider liezen
0,4824 Ia ne macht uor den guoten spiezen
0,4825 Ir schilde nehaine wile erweren
0,4826 Ludewic der degen
0,4827 Sloc da uor heren
0,4828 Do waren in di herren
0,4829 Paidesamt entphallen
0,4830 Inoch was iz unergangen
0,4831 Pandolt unt Marcian
0,4832 Kerten gegen der haiden uan
0,4833 Herpa in da werte
0,4834 Da wart der wic herte
0,4835 Di swert herlichen clungen
0,4836 Di haiden we sungen
0,4837 Si grinen sam di hunde
0,4838 Si uielen alle stunde
0,4839 Mit plute berunnen
0,4840 Ir scar begunde harte dunnen
0,4841 Angelirs cherte gegen der herte
0,4842 Da frumt er mit dem swerte
0,4843 Manigen haiden toten
0,4844 Manigen helm uerscroten
0,4845 Manige tiefe wnden
0,4846 Got behilt in wol gesunden
0,4847 Daz im an dem libe nine war
0,4848 Im geviel uz der scar
0,4849 Achtzec un hunderet man
0,4850 Di haiden wrden alle da erslagen
0,4851 NU horen wir diu Buoch ien
0,4852 Hatte war en ware Gottis degen
0,4853 Der was unter then zwelfen
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0,4854 Ze ainem diuren uolcdegene
0,4855 Herlichen ze voruechten erkoren
0,4856 Wir sculen in uon rechte loben
0,4857 Er laitte unter sinem uan
0,4858 Ainlif hundert man
0,4859 There rehten notgestallen
0,4860 An then ne was nehein mangel
0,4861 Sie waren uzen unde innen
0,4862 Beslozen mit uesten ringen
0,4863 Ther stal scirmete theme ulaische
0,4864 Thiu heilige minne theme gaiste
0,4865 Thiu ire sterche thes liues
0,4866 Gerte in thes wiges
0,4867 Thaz ther gaist gesigete
0,4868 Hine ze himele sie digeten
0,4869 Sie maneten ire scephare
0,4870 Thaz er there sele frithe ware
0,4871 Wither thes tiufeles nit
0,4872 Sie ne beten nie umbe then lif
0,4873 Thaz sie tha wole erzaihten
0,4874 Tho sie ire spieze naihten
0,4875 Gegen zwelef thusent mannen
0,4876 Ire ne kom nie nehain thannen
0,4877 Thie laite ther Kuning Estorgant
0,4878 Ainen uan furt er an there hant
0,4879 Thar ane stunt ein euersuin
0,4880 Al rotguldin
0,4881 Perlen unde gestaine
0,4882 Luhte uon theme haithene
0,4883 Sam thiu brinnenden oleuaz
0,4884 Luzel half sie thaz
0,4885 Untriwe ne mah niht gesigen
0,4886 Ther hohmuot muoz ie under geligen
0,4887 THer Kuning lie then uanen waiben
0,4888 Al hine unde here swaben
0,4889 Thaz ersah ther thegen Hatte
0,4890 O wi wole er ime gestatte
0,4891 Zesamene sie stachen
0,4892 Thie scilde sie in zebrachen
0,4893 There uesten stalringe
0,4894 Ne mohten sie niht gewinnen
0,4895 Helethe wnderenkuonen
0,4896 Mit swerten sie sih undersluogen
0,4897 Tha uaht ther Kuning riche
0,4898 Uile harte riterlichen
0,4899 Mit ellende er tha wac
0,4900 Menegen uermezzenlichen slah
0,4901 Hate sih wole gerah
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0,4902 Under then scilt er in stah
0,4903 Er uerwnde in uil sere
0,4904 Tho gezwiuelote ther herre
0,4905 Tho er there wnden untphant
0,4906 Tho wolde ther Kuning Estorgant
0,4907 Gerne uon ime withere
0,4908 Hatte ther bitherbe
0,4909 Erraihte ime thie halsueste
0,4910 Er zehiwe ime thie nestel
0,4911 Er sluoh ime aue thaz halspain
0,4912 Thaz hobet uiel einehalf uffe then stain
0,4913 Ther potih uiel ander half ze tale
0,4914 Thiu Cristene scare uberal
0,4915 Mit michelere frothe hoben si
0,4916 “Monsoy Monsoy”
0,4917 DHie haithene ir zaichen
0,4918 Begunden thar ingegene ruofen
0,4919 Mit micheleme scalle
0,4920 Stachen sie zesamne
0,4921 Tha wuohs there helle ire gewin
0,4922 Uil michel not wart tha under in
0,4923 Ain helet uile guot
0,4924 Regenfrid uon Tagespurh
0,4925 Thaz swert er umbegraif
0,4926 Menegen haithen er uersnait
0,4927 Sie zesluogen menegen guoden iachant
0,4928 Menegen scilt uon there hant
0,4929 Hillunc unde Vastmar
0,4930 Zehiwen in thie goltmal
0,4931 Tha uielen genuoge
0,4932 Sie smitheten ungeuuoge
0,4933 Sie sluogen Jaspis unde smaragde
0,4934 Alle uon einander
0,4935 Tha wart michel not unde wof
0,4936 Then Cristenen wart helfe thurft
0,4937 THie haithenen sih erhaleten
0,4938 Mit micheleme gewalte
0,4939 Sluohen sie withere
0,4940 There kristene gelah tha nithere
0,4941 Uier hundert unde zehene
0,4942 In theme urone segene
0,4943 Tha thie kindelin anne furen
0,4944 Thie durh Got gemarterot wrden
0,4945 Sie wrden wole untfangen
0,4946 Mit engele sange
0,4947 Thieneten sie wole ire herren
0,4948 Nu lonet er in mit eren
0,4949 ALrin uon Normandie
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0,4950 Unde andere gesellen sine
0,4951 Wittram unde Otrant
0,4952 Billung unde Sigebant
0,4953 Unde ander maneh helet guoter
0,4954 Waren gescaffen ze huote
0,4955 Swelcher scare so in thurft gescahe
0,4956 Thaz sie then frume waren
0,4957 Sie hetten zwai thusent man
0,4958 Also sie horten sagen
0,4959 Thaz Hatte ware in noten
0,4960 Uffe thie scare sie kerten
0,4961 Sperhalf sie in zuostachen
0,4962 Mit willen sie sih rachen
0,4963 Sie taten tha uaigen
0,4964 Menegen riter haithen
0,4965 Menege prehende wnden
0,4966 Sie vunden Hatten gesunden
0,4967 Uile grozen scathen sie gewnnen
0,4968 Fluhte sie si thwngen
0,4969 Sie fluhen uber furhe
0,4970 Ire gelah so uil tha nithere
0,4971 Thaz sie sin niemer mere gezam
0,4972 Sie erstahten sih seluen in theme graben
0,4973 Inoh kom tho Beringer
0,4974 Anderhalf thusent furte er
0,4975 There wole uzerweleten
0,4976 Thie al thaz wol erherten
0,4977 Thaz sie guote gehiezen
0,4978 Wi war sie thaz liezen
0,4979 Thaz heilige cruze sie ereten
0,4980 Wande sie thaz zaichen an in furten
0,4981 Thes wart in wole gelonet sit
0,4982 Uon ime wissagete ther herre David
0,4983 “Got hat sie gehohet
0,4984 Er hat sie gekronet
0,4985 Ire angest hat er witheret
0,4986 Ire uiande genitheret
0,4987 Ire bluod rief hine ze himele
0,4988 Uon there erthe thaz horte unser herre
0,4989 Er hiez iz palde rechen
0,4990 In theme prinnenden peche
0,4991 Hauet sie thie thiufele uersazet
0,4992 Thie sie niemer ne uerlazent”
0,4993 THer haitene uan
0,4994 Uolgeten zwelef thusent man
0,4995 Thie laite Stalmariz
0,4996 Riterlichen stach er sinen spiz
0,4997 Thurh Beringeres scildes rant
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0,4998 Thaz uergalt ime ther wigant
0,4999 Mit eineme spieze washsame
0,5000 Warf er in uon theme rosse
0,5001 Tha trorete er thaz walpluot
0,5002 Tha hub sih manih helet guot
0,5003 Mit nithe zesamene
0,5004 Thaz so grozeme magene
0,5005 Anderhalf thusent man
0,5006 Ie getorsten bestan
0,5007 Sowa iz nu gescahe
0,5008 Man scriue iz wole ze mare
0,5009 Iuh ne tharf is ne nehein wnder nemen
0,5010 Swer sih Gode wile geuen
0,5011 Theme ne lat er an nihte missegan
0,5012 Thes wir guot urkunde han
0,5013 Gedeon hete thriu hunderet man
0,5014 Thie er zo theme wazzere uz nam
0,5015 Ane aller slahte wicwere
0,5016 Er uerswante ein michel here
0,5017 Ane stih unde ane slah
0,5018 Ia jagete er sie allen einen tah
0,5019 Mit brinnenden oleuazzen
0,5020 Sie ertrangten sih seluen in theme wazzere
0,5021 Sam wolte er thissen herren
0,5022 Ire urothe gemeren
0,5023 Sie hetten there prinnenden oleuaze gesmechet
0,5024 Mit theme heiligen gelouben stunden sie uf gerechet
0,5025 Helethe uile kuone
0,5026 Sie macheten wise gruone
0,5027 Mit plute gare perunnen
0,5028 Mit swerten uaste thurhthrungen
0,5029 Swelher in then scilt engegen bot
0,5030 Then was geraite ther dot
0,5031 Noh thie ringe noh ther huot
0,5032 Thaz wafen ie thurhwot
0,5033 Uaste thurh then uerhpan
0,5034 Tha ne was nehein man
0,5035 Ther theme liue ihtes wolde getrwen
0,5036 Wande so er mit then sporen mohte gehowen
0,5037 THie haithenen waren tho gelegen
0,5038 Thie thes scolten phlegen
0,5039 Thie thie alleruorterosten waren
0,5040 Mit pluote betheket lagen
0,5041 Irnoh leueten ire zwene
0,5042 Thie waren so waltih unde so here
0,5043 Thaz sie ne wolten rumen thie walstat
0,5044 Sie irhoben allererst ire scal
0,5045 Margariz unde Cornubiles
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0,5046 Thie uertriweten sih thes
0,5047 Sie wolten Rolanten an gesigen
0,5048 Other tot uore ime geligen
0,5049 Unde uf sie uore ime gelagen
0,5050 Wa in so wol gescahe
0,5051 So uore theme allerkuonesten
0,5052 Then sie an there werlt wisten
0,5053 COrnubiles lethegete sine triwe
0,5054 Ime ze uile michelere riwe
0,5055 Er hob sih uaste an then man
0,5056 Wol uerstah er then uan
0,5057 Mit theme swerte hiw er uffe then lewen
0,5058 Tho erbalh sih ther thegen
0,5059 Rolant mit zorne
0,5060 Er ramete sin tha uorne
0,5061 Tho geuie Durendart
0,5062 Eine ureisliche thurhtuart
0,5063 Uon theme helme unze an thie erthe
0,5064 Er sprah “hiute ware thu ein herre
0,5065 Nu bist u ze ase worthen
0,5066 Ther tiuel hat thine sele erworuen”
0,5067 Mit nithe gesprangte Margariz
0,5068 Er stah einen goltgewndenen spiez
0,5069 Nah theme helethe Oliuire
0,5070 Er zarte ime uon theme thiehe
0,5071 Ain uah there halsberge
0,5072 Sie wanden alle er scolte ersterben
0,5073 Inoh behilt in Got gesunden
0,5074 Ane aller slahte wnden
0,5075 Er sluh in mit theme swerte
0,5076 Uf einem helm herten
0,5077 Er ne mahte sin niht gewinnen
0,5078 Thaz uiur enzunte sih thar inne
0,5079 Er sprah “thaz hat Margaris getan
0,5080 Thaz scol man uon mir ze mare sagen”
0,5081 THo sprah ther helet Oliuier
0,5082 “Uil wol uergelden ih iz thir
0,5083 Thine numare
0,5084 Ne sint niht houebare”
0,5085 Er plies sin horn
0,5086 “Min scilt ist ganz erkomen
0,5087 Uon theme allerkuonesten einen”
0,5088 Tha rief er under thie heithene
0,5089 “Ih bin ein uil ganzer man
0,5090 Thu scolt uon mir ettewaz sagen”
0,5091 Then scilt sluoh er ze stuchen
0,5092 Er zarte ime thie buchelen
0,5093 Mit michelem gewalte
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0,5094 Then helm er ime scalte
0,5095 Thaz houuet thar under clof
0,5096 Er sprah “Nu moht u hauen urlof
0,5097 Man gelouet thir nu baz”
0,5098 Aines sturzes er genas
0,5099 Thie haithene in tha ernereten
0,5100 Mit spiezen unde mit swerten
0,5101 THo kam ther helet Sampson
0,5102 Er sloh Scarpulon
0,5103 Then Kunig uon Iren
0,5104 Uil nah sineme liue
0,5105 Thaz ime thaz pluot uz then ougen sprang
0,5106 Thaz swert ime erclang
0,5107 Uil suoze an there hant
0,5108 Tho kerte ther ware wigant
0,5109 Uaste in thie helmthikke
0,5110 Sine ortpike
0,5111 Waren harte uraisam
0,5112 Swaz er raihte in then man
0,5113 Iz ware stal other horn
0,5114 Thaz was allez uerlorn
0,5115 Er frumete menegen haithenen plaih
0,5116 Ther stal uor ime waih
0,5117 Sam er pli ware
0,5118 Er wart then haithenen uile sware
0,5119 OTto unde Jue
0,5120 Thie woneten in theme wige
0,5121 Also mines drehtines knehte
0,5122 Wante sie theme rehte
0,5123 Nie einen fuoz entwichen
0,5124 Swaz sie mit swerten begriffen
0,5125 Thie ne nirete uor ime niemen
0,5126 Guote knehte uor in uielen
0,5127 Thaz waren Gotes knehte
0,5128 Thie mit iren scarphen ekken
0,5129 Then sie wol errungen
0,5130 Tha mite hauen sie gewnnen
0,5131 Thaz sie Gotes antlutze sehent
0,5132 Unde imer uroliche leuent
0,5133 Thaz worhte in ther gote wille
0,5134 Then hailigen Gaist heten sie thar inne
0,5135 Ire herze gelutteret unde gerainet
0,5136 Uon thiu sint sie gezieret unde geheilet
0,5137 HAtte unde Anseis
0,5138 Thie furen al there seluer wis
0,5139 Sie uahten nah ire gesatztheme zil
0,5140 Sie sluogen there haithene so uil
0,5141 Thaz sie thaz uelt strouten
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0,5142 Wa fraiste ir uon so uil luten
0,5143 Also unmazen kraft
0,5144 Thaz sie then langen heizen tah
0,5145 An ir gewafene waren
0,5146 Unde thie gerowetenen uor in lagen
0,5147 An irn aigen pluote erworchen
0,5148 Sie lagen erstikket unde uerdorben
0,5149 Wer mahte thaz getuon
0,5150 Mer thie ware Godes sun
0,5151 Ther sie uon ime niene uerliez
0,5152 Unde ime selue gehiez
0,5153 Swelhes tothes so sie erstoruen
0,5154 Thaz ain har uon ire houuete iht uerloren wrthe
0,5155 THo uaht ther biscop Turpin
0,5156 Thie haithen allenhalben sin
0,5157 Uielen an thaz wal
0,5158 Sam thie hunde ze tal
0,5159 Thaz was ther rehte kemphe
0,5160 Thes heiligen Kristes scenke
0,5161 Swaz er mit munde lerte
0,5162 Mit werken er iz bewarte
0,5163 Er uerliez alle werltwnne
0,5164 Baithe erbe unde kunne
0,5165 Ein warer Godes urkunde
0,5166 Godes lof troh er an sineme munde
0,5167 There martere gerete er in alle zit
0,5168 Ze jungest offerote er then lif
0,5169 Zehen phunt wuocherote er sineme herren
0,5170 Nu lonete er ime mit eren
0,5171 ALsame tete sin geselle Rolant
0,5172 Thaz er in allenthaluen uor ime swant
0,5173 Sam ther sunne tuot sne
0,5174 In ne tete nieman so we
0,5175 Er was ain rehter ekkestain
0,5176 Wande in wafene nehain
0,5177 In there werlde nie ne seret
0,5178 So hete in Got geeret
0,5179 Sin swert Durendart
0,5180 Erkos ime imer eine uart
0,5181 In almitten thurh thie scare
0,5182 Thie haithene wrthen sin geware
0,5183 Sie huben thie fluht
0,5184 Tha wart pose manzuht
0,5185 Sie beuielen thaz geuilde
0,5186 Unde fluhen an thie perge
0,5187 Sie erstihten unde ertwalen
0,5188 Thie auer genaren
0,5189 Thie riefen nah ire herren
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0,5190 Thie kristenen furen mit eren
0,5191 VOn theme wale was einer entrunnen
0,5192 Thoh was ime misselungen
0,5193 Ther uuoz was ime aue slagen
0,5194 Ther kom an then Kuning geuaren
0,5195 Er sprah “Herre uz uon Yspanie
0,5196 Thie krone gezimet thir mere ze tragene
0,5197 Thu ne rechest thine toten
0,5198 Lethige uon then noten
0,5199 Thie noh tha leuen
0,5200 Ia maht u hiute selue sehen
0,5201 Sint thisse erthe geleget wart
0,5202 Thaz so manih mensche nie ne erstarf
0,5203 Noh ne gescit ouh niemer mere
0,5204 Nu ne sume thih niht herre
0,5205 Thaz sie genozen iht entrinnen
0,5206 Wither zo then Karlingen”
0,5207 MArsilie erzurnete harte
0,5208 Er sprah “Karl mit sineme grawen barte
0,5209 Hat menege rike bethwngen
0,5210 Thie alswarzen ungeren
0,5211 Pulle unde Latran
0,5212 Tho ih frithe uon ime gewan
0,5213 Uile ubele mir gescah
0,5214 Thaz ih thaz ie zeprah
0,5215 Wande er thie kuone Sahsen bethwang
0,5216 Genelun haue unthang
0,5217 Thaz ih in ie gesah
0,5218 Allez thiz ungemah
0,5219 Ist uon ime eine komen
0,5220 Ia thu herzoge Grandon
0,5221 Ih wille thih an mines sunes stede hauen
0,5222 Nim thu helet minen uanen
0,5223 Thaz here la thir beuolen sin
0,5224 Ih wille selue then lif min
0,5225 Wagen unde uertailen
0,5226 Sie ne sculen so hine niht scaithen
0,5227 E sie hine furen thie ere
0,5228 Karl ne rihsenet hi niht mere
0,5229 Wande ther wistom unde al sin rat
0,5230 An thissen zweleuen stat
0,5231 So wir thie uon ime gescaithen
0,5232 So ne irte uns niemen
0,5233 Karl ne kome niemer an unser erbe
0,5234 Mir ist lieuer thaz ih ersterbe
0,5235 Thenne mih thie Karlinge
0,5236 So gewaltihlichen thwingen”
0,5237 HAithenme thie uermezzen

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 66

https://linguistics.rub.de/rem


M205A: Pfaffe Konrad: ’Rolandslied’ (A) Modernisierter Lesetext

0,5238 Ilten zo then rossen
0,5239 Tha ilte man uor man
0,5240 Rolant sah sie zo uaren
0,5241 Er sprah “ire gelf ist inoh so groz
0,5242 Genelun hat uns in Sarraguz
0,5243 Alle uerraten
0,5244 Helethe nu berait iuh thrate
0,5245 Unde gemache wir sie zagen
0,5246 Unde gewinnen sie then eristen scathen
0,5247 So muozen sie uns then rukke keren
0,5248 Ersihe ih then ire herren
0,5249 Ih gethringe ime so nahe
0,5250 Sin scol hiute ramen
0,5251 Ther uil guote Durendart
0,5252 Ther alleroberiste Ewart
0,5253 Sie selue min urkunde
0,5254 Mih riwent mine sunde
0,5255 Thie ih wither sinen hulden han getan
0,5256 Nu ne scol sih nieman sparen
0,5257 Hi wirthet iz gare uerendet
0,5258 Ther tivuel wirt an uns gescendet”
0,5259 THo sprah ther biscof Turpin
0,5260 “Nu ulehet alle minen trehtin
0,5261 Wande er thurh uns tholete then dot
0,5262 Thaz er bethenke unser aller not
0,5263 Thaz wir raine uor ine komen
0,5264 Wir werthen hiute geboren
0,5265 Zo there ewigen wnne
0,5266 Hiute werthe wir there engele kunne
0,5267 Hiute scole wir uroliche uaren
0,5268 Hiute werthe wir luttere westeparn
0,5269 Hiute ist unser frothetah
0,5270 Wande sih urowen mah
0,5271 Al thiu heilige cristenhait
0,5272 Hiute uergilt man uns thie arbaid
0,5273 Wir werthen hiute entphangen
0,5274 Mit theme Engele sange
0,5275 Zo theme himeliscen eren
0,5276 Hiute gesehe wir unseren Herren
0,5277 Tha si wir iemer mer uro”
0,5278 Sie sungen “Gloria in excelsis DEO”
0,5279 THie haithene pliesen ire horn
0,5280 Michel grisgrammen unde zorn
0,5281 Was under in erpluot
0,5282 Geseriget was in ther muot
0,5283 Sie ranten thie kristen an
0,5284 Sie taten in sam
0,5285 Valdeprun kom an there stunt
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0,5286 Sin ros hiez Gratamunt
0,5287 Er sluoh then tivren herzogen
0,5288 Thaz was ther mare Sampson
0,5289 Then clageten alle Karlinge
0,5290 Rolant rah in mit grimme
0,5291 Er sluoh in almitten ze tale
0,5292 Thie haithenen uielen ane zale
0,5293 Thie haithenen erkomen harte
0,5294 Tho sie uon Durendarte
0,5295 Thie grozen tugent erkanten
0,5296 Sie uermithen gerne Rolanten
0,5297 ALfric uon Affrica
0,5298 Mit grimme stah er sa
0,5299 Anseis thurh then helm
0,5300 Thaz ther tivrliche thegen
0,5301 Uon theme marhe uiel nither tot
0,5302 Under then kristenen wart michel not
0,5303 Uon theme herten ualle
0,5304 Thie haithene riefen alle
0,5305 “Ir geltet uns genote
0,5306 Thie unseren lieuen tote
0,5307 Wir hauen thie ere
0,5308 Karl ne rihsenet niht mere”
0,5309 THo sprah Turpin ther biscof
0,5310 “Iz ist tha uor inoh
0,5311 Ther tot nahet iu uile palde zo
0,5312 ir romet iuh thes siges ze uro
0,5313 Swer genozen hine uare
0,5314 Ther haue thie ere gare
0,5315 Swer morgene leue zuo thirre zit
0,5316 Ther haue thie marke ane strit
0,5317 Iwer nehain ne komet niemer hinnen
0,5318 Iwer arme sele muoz iemer tha ze helle prinnen”
0,5319 Er sluoh Alfrichen
0,5320 Thurh einen helm thichen
0,5321 Thaz er tot nither uiel
0,5322 Thie kristene riefen “Monsoy Monsoy”
0,5323 Ther tah was lang unde haiz
0,5324 Tha was ain kamf uraislih
0,5325 Inzwisken then haithenen unde then kristenen
0,5326 Wer mohte sih tha under geuristen
0,5327 Wan then Got wolde bewaren
0,5328 Thie haithene lagen alle erslagen
0,5329 Unze an then Kuning uon Kapadocia
0,5330 Sin marh kerte er sa
0,5331 An Gernises uan
0,5332 Uf murmur rante er in an
0,5333 Ia stah in ther Kunig Grandon
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0,5334 Thaz Gernis toter nither kom
0,5335 Er sluoh Ekkeriken
0,5336 Ainen helet erliken
0,5337 Er sluoh Beringeren
0,5338 Inoh andere zwene
0,5339 Thaz was uon Valtia Antoir-
0,5340 Sine swester hete Oliuir-
0,5341 Al thaz ther Rodanus beuloz
0,5342 Er sluoh Gwimoten sinen genoz
0,5343 ROlant erbah sih
0,5344 Tho hiwe er Velentih
0,5345 Er sprah “ia thu ualantes man
0,5346 Waz thu morthes hast getan”
0,5347 Thoh er in nie ne sah
0,5348 Pi theme worte thaz er sprah
0,5349 Tho gezwiuelote ther Kuning Grandon
0,5350 Thaz er mit nihte ne mohte uon ime komen
0,5351 Wie wol er in erkante
0,5352 Then helet Rolanten
0,5353 Durendarte er uf hub
0,5354 Thurh then helm er in sluoh
0,5355 Thaz ime thie ougen uz sprungen
0,5356 Er sprah “Swaz thu hi hast gewnnen
0,5357 Thaz has tu harte gekoufet
0,5358 Thu bist sere bestroufet
0,5359 Thu ne beruomest thih sin niemer mere”
0,5360 Thie karlinge gauen ime lof unde ere
0,5361 Sie sprachen alle bi eineme munde
0,5362 “So wol there wile unde stunde
0,5363 Thaz Rolant ie wrde geboren
0,5364 Er ist uns ze troste her komen
0,5365 Er ist unser guote uoget
0,5366 Er si iemer geeret unde gelouet”
0,5367 OLivier tho kerte
0,5368 Also in sin ellen lerte
0,5369 Mit theme guoten altecleren
0,5370 Thi getete er seren
0,5371 Manegen haithenischen man
0,5372 Tho witherrait ime kartan
0,5373 Ther was michel unde egeslih
0,5374 Mit swerten hiwen sie sih
0,5375 Then scilt er ime aue sluoh
0,5376 Ther stal was so guot
0,5377 Thes ne mohte er niht gewinnen
0,5378 “Ueres thu so ganz hinnen
0,5379 Thes was ih ungewone
0,5380 Swaz mir ie thar zuo kom”
0,5381 Sprah ther helet Oliuir
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0,5382 “Ze waren sagen ih iz thir
0,5383 So ne getruwe ih niemer mere
0,5384 Theme guoten altecleren”
0,5385 Er stah in thurh then geren
0,5386 Er warf then uerhseren
0,5387 Toten uon theme orte
0,5388 Tho kom ein michel uorhte
0,5389 Under alle thie haithene
0,5390 Thaz uelt begonde im laithen
0,5391 TUrpin ernante
0,5392 Thie scare er an rante
0,5393 Wol huluen ime sine notstreben
0,5394 Tha bewarete ther thegen
0,5395 Al thaz er mit theme munde lerte
0,5396 Ther tiurliche thegen kerte
0,5397 Tha thiu not allermaiste was
0,5398 Thaz tete ther herre umbe thaz
0,5399 Er wolte gerne wagen then lif
0,5400 Ime thuhte es ware zit
0,5401 Thaz in ther wirt periete
0,5402 Ther in in then wingarten miete
0,5403 Thaz er ime sinen pfenning gaue
0,5404 Thir nah uaht ther helet mare
0,5405 Manegen wnten unde uaigen
0,5406 Getete er under then haithenen
0,5407 Er uaht zo iwether hant
0,5408 Tha ne was nehain isernin gewant
0,5409 Nehain stalhuot
0,5410 Nie so uaste noh so guot
0,5411 Kom er ime ze slage
0,5412 Thaz in uon theme tage
0,5413 Imer gebozte dehain smit
0,5414 Other thar under thaz lit
0,5415 Ther arzate iemer thorfte gesalben
0,5416 Er fulte allenthaluen
0,5417 Thie furhe mit then toten
0,5418 Fluhte sie si noten
0,5419 Mit ire scarfen swerten
0,5420 Thaz sie sih ze iungest nine werten
0,5421 Sie uielen sam thaz uihe ze tal
0,5422 Sie slugen sie uon theme wale
0,5423 Rehte sam thie hunte
0,5424 Sie riefen alle mit munde
0,5425 “Hilf uns Kuning Marsilie herre
0,5426 Thurh thine kunigliche ere
0,5427 Thie cristene sint stark unde uraisam
0,5428 Thie thine ligent alle erslagen
0,5429 Uerwndet unde ueruallen
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0,5430 Sie hauent ire wansangen
0,5431 Sam in niht ne werre
0,5432 Nu rih thih herre
0,5433 Uarent sie also genozen hinnen
0,5434 Thiz ne maht u niemer uberwinden”
0,5435 MArsilie hiez plasen sine horn
0,5436 Thie haithenen alle uor sih komen
0,5437 Er swor ainen ait
0,5438 Thes kom er en groze arbait
0,5439 Swer thie fluh huobe
0,5440 Thaz man in ze toden sluoge
0,5441 Er sprah “scol Roland gesigen
0,5442 So wil ih selue tha beligen
0,5443 Behau thie kristene the ere
0,5444 So ne roke ih niht mere
0,5445 Ze leuene
0,5446 Noh krone ze tragene
0,5447 E suche ih then lif ze uerliesen
0,5448 E thaz lof uerchiesen
0,5449 Nu ne wil ih niht uliehen
0,5450 Ist hie iemen
0,5451 Ther mir zo there not gestat
0,5452 Wie wol iz ime ergat
0,5453 Er mah selue gebieten
0,5454 Unde sih iemer nieten
0,5455 Aller werltwnne
0,5456 Ih geere al sin kunne”
0,5457 Wol gehiezen ime sine man
0,5458 Sie sprachen er hete in so lieue getan
0,5459 Sie wolden then grimmegen tod tholen
0,5460 E sie haim wolden komen
0,5461 Ane sige unde ane ere
0,5462 Waz sie thenne mere
0,5463 Thohten ze mannen
0,5464 Sie wrden ubele untphangen
0,5465 Uon kinden unde uon wiben
0,5466 Thaz here begonde sigen
0,5467 Uaste in thaz wal
0,5468 Thie haithene recheten uberal
0,5469 Thaz thie kristene waren
0,5470 Helethe uile mare
0,5471 Ain liut harte uneruorhten
0,5472 Thaz sie mit ire liue worhten
0,5473 Sogetane wnder uffe there erthe
0,5474 Ire kuoner ne thorste nie geboren werthen
0,5475 In gezame wol ze lebene
0,5476 Ire tugent unde ire ethele
0,5477 Heten sie wol erzaichet
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0,5478 Genelun scolte imer sin uermainet
0,5479 Ther mit sinen aithen
0,5480 Uerriet thie kristenen unde the haithenen
0,5481 MArsilie kom mit zorne
0,5482 Siuen hunderet horne
0,5483 Uor ime clungen
0,5484 Uf thie kristene sie thrungen
0,5485 Sie wanden sie nither treden
0,5486 O wie wole sie in gestateten
0,5487 Mit ire wahsen spiezen
0,5488 Thie thie haithene an theme wale liezen
0,5489 Sie waren ire gewisse
0,5490 Ther Herzoge Abysse
0,5491 Furte Marsilien uan
0,5492 Ther was ein so ubel man
0,5493 Thaz in nieman lachen ne uant
0,5494 Sin sterke was erkant
0,5495 Uber alle thie erthe
0,5496 Er untuieng ouh thaz lehen
0,5497 Thaz er Rolanden sluoge
0,5498 Thas houbet uore Mahmetten truoge
0,5499 Thaz wolde Got uerwandelen
0,5500 Er huof sih uz then anderen
0,5501 Mit grozer siner kraft
0,5502 Stah er einen eschinen scaht
0,5503 Then biscof thurh then scilt
0,5504 Got in thar under wol behilt
0,5505 Thie haithene riefen al gewisse
0,5506 “Wol thu herzoge Abysse
0,5507 Thu hast iz unermezzenlichen erhauen”
0,5508 Sie wanten alle er hete in erslagen
0,5509 Tha wither rief ther biscof
0,5510 “Uil unnah ist iz noh
0,5511 Ih uergelte thir then stih”
0,5512 Mit zorne hof er sih
0,5513 Er stah in thurh thie halsperge
0,5514 Er warf in unwerthe
0,5515 Them rosse uber thie goffe
0,5516 Er sprah “nu has tu gare uerstochen”
0,5517 TUrpin wart innen
0,5518 There haithene grimme
0,5519 Thaz sie mit Rolanten striten
0,5520 Er begonde unsiten
0,5521 Er sprah “ih gesehe Rolanten
0,5522 Unde Oliuier then wiganten
0,5523 Mit nacheten swerten
0,5524 Thie haithene wellent inoh herten
0,5525 Helfe wir then lieben gesellen
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0,5526 Uile groz ist ire ellen”
0,5527 Thie helethe gaheten thare
0,5528 Ienoch heten sie zwelef scare
0,5529 Thie uiente sie umbehaueten
0,5530 Ithoh sie nine uerzageten
0,5531 Thie wile sie leueten
0,5532 Uil grözlichen sie sih wireten
0,5533 Sie ersluogen menegen haithenen man
0,5534 Ouh was iz ire pan
0,5535 Sie riefen selue nah theme tothe
0,5536 Thie ire karbunkel scone
0,5537 Uerloren gare ire scim
0,5538 Thes ne mohte ander rat sin
0,5539 Thie maren herstrangen
0,5540 Heten sie umbeuangen
0,5541 Si ne mohten niet uon in komen
0,5542 Sie muosen allesamet tholen
0,5543 Thaz sie in tha uore geheizen
0,5544 Sie qualten sie mit then spiezen
0,5545 Ire gewafen sie in zeslugen
0,5546 Thie haithene begonden mothen
0,5547 Ther stal gloute thar inne
0,5548 Iz wart ein gnotlih gethinge
0,5549 Sie sohten selue then dot
0,5550 Uile manih then hals tha bot
0,5551 Uon then rossen sie uielen
0,5552 Sih ne enbarmete tha niemen
0,5553 THo sprah ther biscof Turpin
0,5554 “Got scol iz iemer geeret sin
0,5555 Thaz wir gestriten hauen hiute
0,5556 Mit unzalhafteme liute
0,5557 Ane ummazene scathen
0,5558 Sie sint erstichet unde erslagen
0,5559 Unde wir noch gesunt leuen
0,5560 Wer mohte thaz hauen gegeuen
0,5561 Wande ther thurh thie werlt wart geboren”
0,5562 Under thiu floh Malsaron
0,5563 Sporen sezt er ze siten
0,5564 Er kerte an aine liten
0,5565 Oliuir iagete ime nah
0,5566 “War ist thir” sprah er “nu so gah
0,5567 Wer hat thir noh erlouuet”
0,5568 Er sluoh in uber thaz houbet
0,5569 Thie ougen ime uz sprungen
0,5570 “Thu ware nah ze fruo entrunnen”
0,5571 Tho sluoh er Torchen
0,5572 Unde sinen bruther Estorchen
0,5573 Ther spiez ime tho enzwai brah
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0,5574 Rolant zoz ime sprah
0,5575 “Wa ist Altaclere
0,5576 Olivir nu ne tuot thes niht mere
0,5577 Thaz swert ist ain riterliche want
0,5578 Iz zimet wol in iwer hant”
0,5579 OLiuir zoht Altecleren
0,5580 Uon uallepecede
0,5581 Sluog er Justinen
0,5582 Thurh then helm sinen
0,5583 Er tailte in in zwi stuche
0,5584 Thaz swert er uf zuhte
0,5585 Er warf iz umbe in there hant
0,5586 Tho sprah ther helet Rolant
0,5587 “Nu friste thir Got then leuen
0,5588 Then slah scolte Got selue hauen gesehen”
0,5589 BLuot fluoz uber wal
0,5590 Ther haithene wart ein michel val
0,5591 Turpin sluoh Sigelot
0,5592 Then an peteten thie haithene uuor ainen Got
0,5593 Engelirs sluoh Spemvalriz
0,5594 Tha prast ime sin guote spiez
0,5595 Rolant wonete uffe velentih
0,5596 Niht leuentiges ime ne untlief
0,5597 Iz wart guotes hailes
0,5598 Iz ne leuete niht uierpaines
0,5599 Thaz ime mohte genahen
0,5600 Swes er wolte uaren
0,5601 Thaz möse tha beliuen
0,5602 Durentart tete zwiuelen
0,5603 Thie tiweren siges helethe
0,5604 Iageten aue theme uelde
0,5605 Mit nahten swerten
0,5606 Thie haitene ne mohten niht mere herten
0,5607 Lihte waren sie ueriaget
0,5608 Sie waren selue uerzaget
0,5609 Thie ir ros taten sam sie waren gespannen
0,5610 Sie hulfen in uble thannen
0,5611 THie Kristene riten withere an thaz wal
0,5612 Ther woft wart uberal
0,5613 Sie vunden lieue toten
0,5614 Sie paden Got then guoten
0,5615 Thurh siner muoter ere
0,5616 Er rebarmete sih uber thie sele
0,5617 Wande sie thurh in marteret wrthen
0,5618 Thaz er in sin himelriche gabe
0,5619 Thurh aller siner trute willen
0,5620 Sie waineten uile grimme
0,5621 Ze himele begonden sie rofen
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0,5622 Sie scuten sih uz then wafen
0,5623 Nah grozer mothe
0,5624 Wolden sie gerne rowen
0,5625 Wol troste Got sine kint
0,5626 Uon himele kom ain wint
0,5627 Sih erjungete aller ire lif
0,5628 Sam sie waren an there eresten tagezit
0,5629 Tho verstunden sie sih genathen
0,5630 Sie sprachen alle “Amen”
0,5631 VOn theme wale untran ain man
0,5632 Also ih iuh gesaget han
0,5633 Er war ain furste mare
0,5634 Alzoges ain houescare
0,5635 Gehaizen was er Margariz
0,5636 An theme ruke truoh ein spiez
0,5637 Harte was er uerhowen
0,5638 Mit ulize clageten in thie urowen
0,5639 Thaz houuet was ime geclouet
0,5640 Vliende er an then Kuning kom
0,5641 Er rief “Kuning Marsilie
0,5642 Thie thine ligent alle tha nithere
0,5643 Thin pruther ist erslagen
0,5644 Thinen sun ne muge wir niemer uerclagen
0,5645 Ih sah in in then gebaren
0,5646 Thaz ich wolde wanen
0,5647 Er scolte Rolanten erslagen
0,5648 Thes ne was niht there zagen
0,5649 Thaz er in thurh then helm sluoh
0,5650 Ia geuromete ther helet guot
0,5651 Menige wnde fraisam
0,5652 Tha bestund er then man
0,5653 Ther thaz lof hat gewnnen
0,5654 Under al erthescheme kunne
0,5655 Vor theme ist er tot gelegen
0,5656 Wie mahte im iemer baz gescen
0,5657 Herre thu maht nu wol thinen willen hauen
0,5658 Thie kristene ligent al maist tha erslagen
0,5659 Thie auer noh tha leuent
0,5660 Unlange sie werent
0,5661 Thie ire spieze sint gare zeprochen
0,5662 Thie scilde sint ab in gestochen
0,5663 Ire helme sint gare zehowen
0,5664 Ih ne mah niht getruwen
0,5665 Thaz sie an theme wale gebaiten
0,5666 Haiz in nah riten
0,5667 Sie ne mugen niht uerre
0,5668 Thin kraft scol uns rechen Herre”
0,5669 THo sprah ther Kuning Marsilie
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0,5670 “Kumet uns iemen mere withere
0,5671 Wanne thu aine
0,5672 Other leuet ther selben dehainer
0,5673 Ist tha wither dehainer hi bestanden
0,5674 Wie stet iz umbe Rolanten
0,5675 Unde sine gesellen alle
0,5676 Ist ir dehainer geuallen”
0,5677 “Thez scol tu mir Herre gelouuen
0,5678 Sie sint erslagen unde uerhowen
0,5679 Ih sluoh then allerbesten
0,5680 Thurh einen helm uesten
0,5681 Then Herzogen Vrtannen
0,5682 Under allen sinen mannen
0,5683 Thaz ih in toten liez
0,5684 Ouh gefrumete ih minen spiez
0,5685 Wol nah minen willen
0,5686 Tha sluoh ih ainen helet snellen
0,5687 Then kuonen Oliueren
0,5688 E wir unsih tha sciethen
0,5689 Tha wart there kristenen ain michel ual
0,5690 Tho komen sie uffe thaz wal
0,5691 Mit ainer half scare
0,5692 Thie untworhten unsih gare
0,5693 Thie uns then scathen al taten
0,5694 Genelun hat uns al uerraten”
0,5695 THer Kuning sin selues har uz prah
0,5696 Thaz wort er grimmehlichen sprah
0,5697 “Wa nu uriunt unde man
0,5698 Then ih iht ze lieue han getan
0,5699 Wa nu thie mir heluen willen
0,5700 Thaz wir thie gesellen
0,5701 Ire gelfes wither bringen
0,5702 Ih gesuke sie ze Karlinge
0,5703 Ih zestore Paris
0,5704 Thes sin iu alle uile gewis
0,5705 Other ih werthe also wither geslagen
0,5706 Thaz iz alle haithene iemer wol muozen clagen”
0,5707 THie haithene wol garwe
0,5708 Ilten zo ire marhe
0,5709 Ia beraiten thie genoze
0,5710 Zwanzih scare groze
0,5711 Tho hiez er zehen thusen uore uaren
0,5712 Er sprah “irsohet holz unde grauen
0,5713 Rechet mine grimme
0,5714 Thaz thie seluen getelinge
0,5715 Sih niemer ne geruomen
0,5716 Thaz sie then sige fuoren
0,5717 Haim zo ire kinden
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0,5718 Ir ne sculet niemer erwinden
0,5719 Unze an thes Kuning Karles uan
0,5720 Hete wir iz inzit getan
0,5721 So ware Karl hi bestanden
0,5722 Mitsamtt Rolante
0,5723 Unde hete wir thie ere
0,5724 Mih riwet uile sere
0,5725 Thaz ih Genelune so uerre geuolget han
0,5726 Thez muoz thaz rike iemer scathen han”
0,5727 THie Kristenen worden gewarnot
0,5728 Also iz Got selue gebot
0,5729 Turpin was ein listeger man
0,5730 Uz then sinen er sih nam
0,5731 Er gahete an aine warte
0,5732 Tho gesah er gahen harte
0,5733 Manegen haithenen wol garwen
0,5734 Manegen scilt goltuarwen
0,5735 Menegen helm scinen
0,5736 Tho rante er wither zo then sinen
0,5737 Er sprah “Wol uf helet Rolant
0,5738 Ther tiuel hat uz gesant
0,5739 Sin geswarme unde sin here
0,5740 Marsilie ritet tha here
0,5741 Waz mah ih iu sagen
0,5742 Sogetan magen
0,5743 Ne gesamenete sih nie uf there erthe
0,5744 Ther uluoh muoze uber sie werthen
0,5745 Tha Got mit sineme walte
0,5746 Pharonem nither ualte
0,5747 Then uerswalh thaz mere
0,5748 Unde sin woldigez here
0,5749 Then sinen half er uz there not
0,5750 In there woste gaf er in thaz himelbrot
0,5751 Ther ruoche ouh uns gewisen
0,5752 Entphahet iwer wegewise
0,5753 Zo unser haimuerte
0,5754 Hi wirt ain sturm herte”
0,5755 THie helet san uf sprungen
0,5756 Thaz Godes lof sie sungen
0,5757 Sie slufen in wiges gewate
0,5758 Also sie thes stede heten
0,5759 Sie sohten thie stole
0,5760 Sie ilten zo theme trone
0,5761 Tha in Got mite wolte gelten
0,5762 Theme uon aneginge there werlte
0,5763 Then hailigen martereren gehaizen was
0,5764 Sie haizent thie brinnenden liehtuaz
0,5765 Swaz sie Gothe in there toufe gehiezen
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0,5766 Wie war sie thaz liezen
0,5767 Sie waren lutter unde reine
0,5768 Ane trost unde ane mailen
0,5769 Sam thie heiligen kindelin
0,5770 Thie thurh minen Drehtin
0,5771 Herodes hiez erslahen
0,5772 Then kor sculen sie mit rehter urtaille hauen
0,5773 Wande sie theme heiligen gelouuen niht ne untwiken
0,5774 Aller slahte lastere waren sie sicher
0,5775 THie herten Godes ewarte
0,5776 Mit ulize sie sih bewarten
0,5777 Sie sprahen an antlaz
0,5778 Thas woker ther heilige gaist was
0,5779 Zesamene sie gingen
0,5780 Ainander sie umbeuiengen
0,5781 Sie beswieffen zo then brusten
0,5782 Ainander sie sih kusten
0,5783 Thaz pace sie ander gauen
0,5784 Sie wunsgeten in genathen
0,5785 Ther biscof Turpin
0,5786 Hauete inmitten under in
0,5787 Er sagete in uon theme Godes riche
0,5788 Uile harte gethultihlichen
0,5789 Rahten sie uf ire hende
0,5790 In allen vier ende
0,5791 Uielen sie ire uenie
0,5792 Sih urowete eliu himelisce menige
0,5793 Thaz so manih heilih marterere
0,5794 Gewolgete sime scephere
0,5795 Ther in thie suze lere uore truoh
0,5796 Thes erbat in sin heilige deumuot
0,5797 Thaz er loste wib unde man
0,5798 Tho er sih an thaz cruce liez slan
0,5799 THo thie waren Godes thegene
0,5800 Mit gebete unde mit segene
0,5801 Begingen iren horsam
0,5802 Ir aller gelih zu sineme uan
0,5803 gahete Nah ire gewonehaite
0,5804 Thie engele waren ire gelaite
0,5805 Sie sohten aine walstat
0,5806 Rolant an thin satel trat
0,5807 Er sprah “wol er sozen karlinge
0,5808 Ih bitte iuh in there waren Godes minne
0,5809 Ne furhteht nehain ire grozen magen
0,5810 Sie sint thie allerbosesten zagen
0,5811 Hauent sie grozer riterscaft
0,5812 Got gibet uns urmare kraft
0,5813 Sie werthen hiute unser uuozscamel
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0,5814 Sie geligent uile iamer
0,5815 Wir zetreten sie in ire pluote
0,5816 O wole ir helethe guote
0,5817 Gethenket was iu thar umbe gehaizen si
0,5818 Mache wir thie sele fri
0,5819 Sweme Got thie genathe gift
0,5820 Thaz er thurh sinen herren hi beliget
0,5821 Thaz ist ther heilige krist
0,5822 Ther thurh unsih gemarteret ist
0,5823 Ther hat thaz cruze an sih genomen
0,5824 Er ist uolleclichen komen
0,5825 Ze kunihlichen eren
0,5826 Ther sihet sinen herren
0,5827 In siner Gothaite
0,5828 Tha muget ir gerne arbaiten”
0,5829 MArsilie sprah zuo then sinen
0,5830 “Ir ne scult in niht entliben
0,5831 Nemet zehenzeh thusent man
0,5832 Grandon fure then uan
0,5833 Er furet wol thare
0,5834 Uile sciere peraitet funfzehen scare
0,5835 Hauet manlih gemuote
0,5836 Then uaigen ne mah nieman behuten
0,5837 Thiu erthe ne mah in niht uf gehauen
0,5838 Scol er tha werthen geslagen
0,5839 Er sturue thoh tha haime
0,5840 Unde enttrinnet ir tha dehaine
0,5841 An theme libe unde an then eren
0,5842 Ne uberwinnet er iz niemer mere
0,5843 Waz mugen sie uns gescathen
0,5844 Ir spieze hauent sie zeslagen
0,5845 Ire scilte sint zebrochen
0,5846 Ther stal ab in zestochen
0,5847 Ire helme gare zehowen
0,5848 Weret iuh also ih iu getruwe
0,5849 Rechet Alroten
0,5850 Huotet uile genote
0,5851 Thaz ir dehainer entrinne
0,5852 Al iwer kunne hauet mine minne”
0,5853 THie haitene houen michelen scal
0,5854 Sie thraueten an thaz wal
0,5855 Ire wihliet sie sungen
0,5856 Ire herehorn sie clungen
0,5857 Uile michel wart ire thuz
0,5858 Thibors uon Sarraguz
0,5859 Ain wirt an there helle
0,5860 Genelunes geselle
0,5861 Ain grunt aller ubele
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0,5862 Engelirsen uon Wasconie
0,5863 Stah er thurh thie halsperge
0,5864 Tho mus er zo there erthe
0,5865 Er warf in nither toten
0,5866 Er sprah “ih han Alroten
0,5867 Mit michelen eren gerochen
0,5868 Thiu ainunge ist zeprochen
0,5869 Ther zweleue ist ther tiuriste ainer gelegen
0,5870 Sie muozen hute uns then zins geben”
0,5871 Thie haithene houen ire ruofen
0,5872 Ze touende unde ze wuoffen
0,5873 Thes siges heten sie sih ze uruo geruomet
0,5874 Thie kristene waren tha harte getruouet
0,5875 OLiuir ther ethele man
0,5876 Uz then sinen er sih nam
0,5877 Vor there scare er in errait
0,5878 Uil sere er in uersnait
0,5879 Von theme helme unze an thes swertes scaithen
0,5880 Tot uiel ther haithene
0,5881 Tho sprah ther helet Oliuir
0,5882 “Wol uergolten han ih thir
0,5883 Mit theme guoten Alteclere
0,5884 Thu ne tharft thih eren
0,5885 Niemer geruomen
0,5886 Thie thu uon uns maht gefuoren”
0,5887 Er sluh Alfabinen
0,5888 Thurh then helm sinen
0,5889 Unze an sin sculterplat
0,5890 Under then anderen er tot lah
0,5891 Thar nah sluoh er siuen herren
0,5892 “Thie ne mohten uns nehaine werren
0,5893 Wir sin uore in gewis
0,5894 Gerochen ist Engelirs
0,5895 Iwer sint nivgene geuallen
0,5896 Iz ist inoh unergangen
0,5897 Ir werthet underthrungen”
0,5898 Thaz swert was [...][...]
0,8049 thiu Funfte uon sordis unde sorbes
0,8050 Thiv sehste uon ermines unde demples
0,8051 Thiv sibende uon Joricop
0,8052 Thie bringent sie in groze not
0,8053 Thiu aftethe uon Walgies
0,8054 Thiu nivgethe uon Mores
0,8055 Thiu zehente uon Paligea
0,8056 Ther unterwinde thu thih sa
0,8057 Thar zuo gibe ih thir zehen scare
0,8058 There allertivristen helethe wol gare
0,8059 Thie ih hi uinden kan
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0,8060 Sprah ther Kuning Paligan
0,8061 “Thiu aine uon dorkaniuessen
0,8062 Falsen unde Flehsen
0,8063 Thiu thriu lant rihtent aine scare
0,8064 Ovh sende ih thir aine thare
0,8065 Unde then kuonen deden
0,8066 Thie thritten uon then Peren
0,8067 Thie uierthen uon then sulten
0,8068 Thie uon Ferren thar under
0,8069 Thiu funften uon then Promten
0,8070 Thie sint helethe uneruorhten
0,8071 Kuone unde snelle
0,8072 Thie helfent thir thines willen
0,8073 Under then allen
0,8074 Ne la thir nieman baz geuallen
0,8075 Thenne thie dormaloten
0,8076 Thie sint helethe guote
0,8077 Thie furen thie sehsten
0,8078 Thes helfen in thie Glessen
0,8079 Thie siuenden thie Prussen
0,8080 Thie sint kone ze rossen
0,8081 Thie ahtethen uon Clamerse
0,8082 Thie han ih selue erkunnet e
0,8083 Mit ire goten iserinen rokken
0,8084 Thie zehenthen uon Turkopen
0,8085 Thie sint kuone wigande
0,8086 Unze an there werlt ende
0,8087 So ne mah thir niet uore gehauen
0,8088 Uon rehte scolt u tragen
0,8089 There erweleten Romare krone
0,8090 Thie haue thu sune ze lone”
0,8091 THo sprah ther Kuning Paligan
0,8092 Inoh will ih selue han
0,8093 Zehen scare wol geraite
0,8094 Selue will ih arbaithen
0,8095 Thaz ih gereche Marsilien
0,8096 Ther Kaiser liget ther nithere
0,8097 Hiute uon minen handen
0,8098 Thiu ereste scare uon Giganden
0,8099 Thiu ander uon Malprose
0,8100 Thiu tritte uon Surse
0,8101 Thiu uierthe uon then Ungeren
0,8102 Then ist thikke wol gelungen
0,8103 Thie hauent ueste cluse
0,8104 Thie uon UallePenuse
0,8105 Thiu sehste uon Imanzen
0,8106 Thie stadent wol then Franzen
0,8107 Thiu siuenthe uon then Malrosen
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0,8108 Alemanni thie losen
0,8109 Ahtent sih uile bitherbe
0,8110 Devsen uehten tha withere
0,8111 Thiu ahtete scare uon Targilisen
0,8112 Thiu niunte uon Binisen
0,8113 Thiu zehente uon Carbone
0,8114 Ih swere unter miner krone
0,8115 Sower hivte entrinnet
0,8116 Thaz er niemer mer ne gewinnet
0,8117 Aigen noh lehen
0,8118 Thar nah fuoren thie herren
0,8119 Uber alle haiteniske zunge
0,8120 Sowe in tha entrunne
0,8121 Sowa man in beginge
0,8122 Thaz man in ze stede hienge
0,8123 THo hiez ther Kuning Paligan
0,8124 Uf rihten sinen uan
0,8125 Ain trake thar ane stunt
0,8126 Ther was geciret genuoh
0,8127 Uon golde unde uon gestaine
0,8128 Tho scareten sih thie haithene
0,8129 Thes Kuneges pruther Kanabeus
0,8130 Thaz buoh nennet in sus
0,8131 Ther rief uber alle thie haithenen
0,8132 “Swelhe sih nu wellen gehailigen
0,8133 Thie koment allesament
0,8134 Hi ist ther genathege Teruagant
0,8135 Then scule wir an beten
0,8136 Unde then lieben Mahmeten
0,8137 APollo ther mare
0,8138 Unde andere hailare
0,8139 Thie Gote unttotliche”
0,8140 Thie haithene alle gemainliche
0,8141 Uielen zo there erthe
0,8142 Sie sprachen “Wol ir Gote werthe
0,8143 Gebet uns salde unde sige
0,8144 Thaz unse uiande geligen
0,8145 Under unsen fuozen
0,8146 Thaz wir iu offeren muozen
0,8147 Al nah iweren eren
0,8148 Iwer thienest scule wir meren”
0,8149 THer Kaiser gesah ire bet
0,8150 Er rief an there stete
0,8151 “Wartet an thie uerfluchete thiet
0,8152 Got ne hat an in niet
0,8153 Uertiliget ist ire name
0,8154 Sie bedent thie afgote ane
0,8155 Uon there leuentigen erthe
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0,8156 Ire ne mah niemer ne rat werthen
0,8157 Thaz urtail ist uber sie getan
0,8158 Nu heue wir iz in Godes namen
0,8159 Ia si wir thar zo gehalten
0,8160 Thaz wir then Godes anden
0,8161 An in sculen reken
0,8162 Ther elliu thing wole kan gezechen
0,8163 Ther erhore unsih hi”
0,8164 Thie kristen houen “Monsoy Monsoy”
0,8165 Thie haithene ire zaichen sa
0,8166 “Preciosa Preciosa”
0,8167 Riefen sie uberal
0,8168 Thes goden Oliuantes scal
0,8169 Was then haithenen ungemah
0,8170 Ther Kuning uile thike sprah
0,8171 Sower ime thaz bename
0,8172 Thaz er ime lant unde borge gabe
0,8173 Unde al thaz er thes sines wolde
0,8174 Er sprah thaz iz mensce ne scolde
0,8175 Niemer gefuoren
0,8176 Er mohte in ubele gehoren
0,8177 The sahen sie uon then haithenen
0,8178 Manegen uanen waiben
0,8179 Grune unde waitin
0,8180 Ther mittelare wolte sin
0,8181 Ther Danielem behuote
0,8182 Thaz in thie lewen nie ne zefurten
0,8183 Ther ime sin spise hete gesant
0,8184 Uber ainlif lant
0,8185 Ther kom in an there zit
0,8186 Tho huob sih ther wih
0,8187 GOdefrit ther uanere
0,8188 Stah uon theme marhe
0,8189 Ainen haithenen also fraisam
0,8190 Thaz er tot uiel under then uan
0,8191 Ogier ther wigant
0,8192 Ther fuorte an sinere hant
0,8193 Ainen spannebraiten ger
0,8194 Tha gefrumete er
0,8195 Manegen zo there helle
0,8196 Herman sin geselle
0,8197 Machete wizen stal rot
0,8198 Ane maz lagen thie haithene tot
0,8199 Unde there helet Gebwin
0,8200 Ther liez thes tages werthen scin
0,8201 Thaz er Gode niet ne wolde entrinnen
0,8202 Mit sinen snellen jungelingen
0,8203 Kerte er uffe aine scare
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0,8204 Mit eren brahte er sie thare
0,8205 THen gruonen anger machete er rot
0,8206 Ther haithene gelah so uile uor ime tot
0,8207 Thaz ire thaz boh nehaine zale ne hat
0,8208 Uon ime gescriuen stat
0,8209 Egeslih waren sine gebare
0,8210 Er tete sam ther gote rutare
0,8211 Ther gerne wole buwet
0,8212 Unde al thaz nither gehowet
0,8213 Thaz ime then scathe beren mah
0,8214 So wirt ther aker buhaft
0,8215 Sam tete ther wnderenkuone man
0,8216 Ime ne mohte niwet leuentiges uore gehauen
0,8217 IOcerans huob sih thare
0,8218 Ain haithene wart sin geware
0,8219 Thie kuonen uolkthene
0,8220 Stachen zesamene
0,8221 Mit micheleme nithe
0,8222 Iocerans starhte sih in theme wige
0,8223 Sam there lewe ther tha gewinnet
0,8224 So er zurnen beginnet
0,8225 Er was erbolgen harte
0,8226 Er gefrumete mit theme swerte
0,8227 Manegen heithenen toten
0,8228 Mit plute betrorten
0,8229 Sam tete ther helet Haimunt
0,8230 Er frumete tot unde wnt
0,8231 Thaz thie haithene niemer mere ne uerclageten
0,8232 Unlange sie leueten
0,8233 Thie ime komen so nahe
0,8234 Thaz er ire mohte geramen
0,8235 There ne kom nehainer thannen
0,8236 Er gefrumete under Paliganes mannen
0,8237 Thaz man iz imer scriben mah
0,8238 Unze an then iungesten tah
0,8239 RIchard ther alte
0,8240 Mit micheleme gewalte
0,8241 Belaite er thie sine scare
0,8242 Ain haithene hob sih ingegen in thare
0,8243 Mit menege snellen iungelinge
0,8244 Thurh ueste stalringe
0,8245 Stah ime ther helet Richard
0,8246 Ainen escenen scaht
0,8247 Thaz ort hin thurh brah
0,8248 Thaz er niemer wort ne sprah
0,8249 Thie kristenen waren geraizat
0,8250 Thie haithenen muosen erbaizen
0,8251 Thez ne mohte nehain rat sin
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0,8252 Cristenen uerloren under in
0,8253 Thaz sie imer clageten
0,8254 Thie wile thaz si leueten
0,8255 THar hob sih tho Antel
0,8256 Ain helet kuone unde snel
0,8257 Er kerte an thie walstat
0,8258 Thie haithene wireten ime thaz phat
0,8259 Er kom in aine thikke
0,8260 Sine wluine plikke
0,8261 Taten scathen grozen
0,8262 Regenbalt mit sinen genozen
0,8263 Kom ime an there rehten zit
0,8264 Uon theme tothe ernerete er ime then lif
0,8265 Ithoh wart there thegen here
0,8266 Uerwndet also sere
0,8267 Thaz er uile kume genas
0,8268 Regenbalt bi ime was
0,8269 Er laiste also er ime gehiez
0,8270 Ainen uraisamen spiez
0,8271 Frumete er ime mit siner hant
0,8272 Thurh ainen uesten scildes rant
0,8273 Thaz houbet er ime aue swang
0,8274 Er sprah “thine gote hauen unthang
0,8275 Sie hauen thih betrogen
0,8276 Thu bist ewelichen uerloren”
0,8277 ALso ther haithene tot lah
0,8278 Manih eskiner scaht
0,8279 Wart tha zebrochen
0,8280 Tha wart riterlichen wol gestochen
0,8281 Tho froten sih thie kristenen
0,8282 Meneh scilt uester
0,8283 Wart tha uerhowen
0,8284 Wer scolte Gote missetrowen
0,8285 THer herzoge Naimes
0,8286 Uon Baieren unde Ansgis
0,8287 Thie waren thes Kaiseres ratgeben
0,8288 Sie kunden herlichen leuen
0,8289 Sie waren Gote gehorsam
0,8290 Willih waren im ire man
0,8291 Ire guot was gemaine
0,8292 Ire herze thaz was raine
0,8293 Thie komen insament thare
0,8294 Sie fuorten aine scare
0,8295 So siu Gote wole gezam
0,8296 Thie waren there haithene ban
0,8297 Sie uohten thurh thaz himelriche
0,8299 [...][...] Uf aine grimmege thiet
0,8300 Tha ne spareten sie sih niet
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0,8301 Helete uzerkorne
0,8302 Frumeten tha uorne
0,8303 Mit ire scarfen geren
0,8304 Menegen haithenen seren
0,8305 Mit ire swerten sie warten
0,8306 Thaz iz alle thie eruorhten
0,8307 Thie sie ersahen
0,8308 Mit tothe sie urlob namen
0,8309 Sie slugen sie an theme wale
0,8310 Also thie hunde ze tale
0,8311 Ire helethe erweleten
0,8312 Wie siu thurh thie scare strebeten
0,8313 Sie hiwen in ainen witen kraiz
0,8314 Tha frumeten ouh Gotewaiz
0,8315 Thie wotigen haithen
0,8316 Manegen kristenen uaigen
0,8317 Thie in Gote tha beliuen
0,8318 Unde ze himele sint gestigen
0,8319 Zo anderen ire genozen
0,8320 Ze Gotes genathen sint sie uile groze
0,8321 THer haithene uiel ain michel menege
0,8322 Halsperge unde helme
0,8323 Ne mohten im niht gefristen
0,8324 Wol uohten thie cristenen
0,8325 Tho gethahte Malprimes
0,8326 Thes uermezzen orlobes
0,8327 Thes er zo theme uater nam
0,8328 Thaz er then Kaiser scolte erslahen
0,8329 Er was ther Paliganes sune
0,8330 Er wolte gerne then ruom
0,8331 Thar ane hauen gewnnen
0,8332 Thie sine nah thrungen
0,8333 Tha uiel manih herlih man
0,8334 There kristenen wart uile erslagen
0,8335 There kristenen uiel tha uile tot
0,8336 Sie riefen alle an Got
0,8337 Zu helfe kom in Naimes
0,8338 Thes Kuninges sun Malprimes
0,8339 Stah then baierisgen herzogen
0,8340 Thaz er uz theme satele kom
0,8341 Uf theme marhe er sih enthielt
0,8342 Mit theme swerte er in erriet
0,8343 Then helm er ime uerscarte
0,8344 Ther Kaiser thes gewarte
0,8345 Er kom ime an there zit
0,8346 Uon theme tothe nerete er ime then lif
0,8347 Sin spiez er thurh in stah
0,8348 Uon theme marhe er in warf
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0,8349 Tot uiel thaz Paliganes barn
0,8350 Harte erkomen sine man
0,8351 Sie woften mit sere
0,8352 Naimes genaih sineme herren
0,8353 Er sprah “Got selue moze thir lonen
0,8354 Uile nah was ih theme tothe”
0,8355 THo starkete sih thaz uolkwih
0,8356 So uon aneginges zit
0,8357 Thaz sih thisiu werlt erhueb
0,8358 Unde moter ire kint getruoh
0,8359 So ne uiel nie also manih man
0,8360 Ain haithene hob sih than
0,8361 Er ilete tha er then Kuning uant
0,8363 Er sprah “ja thu Kunig Paligan
0,8364 Thin sun ist erslagen
0,8365 There thinere liget also uile
0,8366 Ih entvurhte thaz thie kristene gesigen
0,8367 Sie ne willent niet entwiken
0,8368 Sie uehtent also uermezzenlihe
0,8369 Sie hauent thine helethe
0,8370 Gestrot after uelde
0,8371 Ire ist so uile geuallen
0,8372 Thie gode zwiuelent alle”
0,8373 THo uortherote Paligan
0,8374 Johelim sinen man
0,8375 Er sagete ime umbe then sun
0,8376 “Ther Kaiser ne scol alsolechen ruom
0,8377 Hi ze uns niet gewinnen
0,8378 Ih wille an thie Gote gethingen
0,8379 Ist thaz ih selue gesige
0,8380 Unde er under mineme swerte geliget
0,8381 Other fluhte erthwingen
0,8382 Anders ne kume ih niemer hinnen”
0,8383 “Thu hast wol thih bethat
0,8384 Iz ist ouh min rat”
0,8385 Sprah Johelim sin man
0,8386 “Thoh will ih thir uor war sagen
0,8387 Ther Kaiser ist also grimme
0,8388 Er ne fluhet nimmer hinnen
0,8389 Thurh nehainer slahte not
0,8390 Ia sochet er then tot
0,8391 Unde alle thie sine
0,8392 Nu herre hilf ouh thu then thinen
0,8393 Kum in enzit
0,8394 Ih wane there kristene nit
0,8395 Uns uile harte gewerre
0,8396 Ithoh sage ih thir herre
0,8397 Wir sculen bi thir ersterben
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0,8398 Other thine ere erweruen
0,8399 Wir ne sculen niht entwiken
0,8400 Sunter frolichen
0,8401 Uon theme wige scaithen
0,8402 Hi ne ersterbet nieman wan thie uaigen”
0,8403 ANhoh then uan nam
0,8404 Ime uolgeten zehenzeh thusent man
0,8405 Mit alleme gerehte
0,8406 Si waren gote knehte
0,8407 Sie liuhten sam thie sternen
0,8408 Uon golde unde uon perlen
0,8409 Thaz gestaine also ethele
0,8410 Thie marche wolden sie ledigen
0,8411 Sie komen an groze fraise
0,8412 Sie hoben sih an then Kaiser
0,8413 Ist iz also thaz bovh saget
0,8414 Tha wart ther Kaiser alumbe behauet
0,8415 Betheket was thaz geuilde
0,8416 Ther Kaiser sah ze himele
0,8417 Er sprah “Genathihlicher her
0,8418 Nu gethenke an thine ere
0,8419 Erzaichene thine tugende
0,8420 Erlose uns uon then hunden
0,8421 Mit thineme boten frone
0,8422 Sam thu erlosest Gedeone
0,8423 Mit brinnenden oleuazen
0,8424 Uon ire scarfen scozen
0,8425 Ne scol nu mir aller thiner erthe
0,8426 Niwet mer werthen
0,8427 Newan also ih uffe gehaben mah
0,8428 Hiute ist kom ther tah
0,8429 Thaz thu thie thine scolt erhoren
0,8430 Thine uiande zestoren
0,8431 Nu uerlie uns thin lieht
0,8432 Ih ne sorge umbe anders niet
0,8433 Wan thaz sie uns entrinnen
0,8434 Then sunnen will ih an thih gethingen
0,8435 Unze ih gereche Rolanten”
0,8436 Ainander sie tho erkanten
0,8437 Ther Kaiser unde ther Kuning haithene
0,8438 Tho was iz ungescaithen
0,8439 THer Kaiser unde Paligan
0,8440 Ranten ainander an
0,8441 Thie scefte sie uerstachen
0,8442 Thie satele baithe brasten
0,8443 Sie uielen zo there erthe
0,8444 Tho erhaleten sih thie herren
0,8445 Zo then swerten sie tho griffen
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0,8446 Tho wolde Got ersikeren
0,8447 Then sinen lieben thienestman
0,8448 Sie liefen ainander an
0,8449 Tho was ther Kunig Paligan
0,8450 Michel unde fraisam
0,8451 Sine slage waren ungehirme
0,8452 Tho kunde wole scirmen
0,8453 Ther ware Godes kemphe
0,8454 Ia muose uore ime wenken
0,8455 Ther haithen al zeruke
0,8456 Then scilt hiwe er ime ze stuke
0,8457 Tho erhalete sih ther ualant
0,8458 Er zehiwe ouh ime then sciltes rant
0,8459 Then helm er ime uerscriet
0,8460 Thaz ne was then Franzen niwet lief
0,8461 Ire zaichen riefen sie sa
0,8462 “Presciosa Preciosa”
0,8463 THie haithene uahten grimmelichen
0,8464 Ther Kaiser ne wolde in niet entwiken
0,8465 Tho sprah ther haithene
0,8466 “Karl wilt u iz noh scaithen
0,8467 Wilt u mir thaz swert geuen
0,8468 Gerne laze ih thih leuen
0,8469 Mines laithes wille ih thih manen
0,8470 Minen sun has tu erslagen
0,8471 Min riche ist allez woste
0,8472 Tot ligent mine Fursten
0,8473 Min erbe has tu besezen
0,8474 Thes wille ih
0,8707 [...][...] arme thenne
0,8708 Luthewigen thu mir niemer uor ne genenne
0,8709 Noh nehainen anderen man
0,8710 Ne scol ih Rolantes niht han
0,8711 So wil ih ersterben gerne”
0,8712 Sie uil thikke an thie erthe
0,8713 “Aller thinge sceffare
0,8714 Tho thu mih ime ze wibe gabe
0,8715 War umbe has tu mir in genomen
0,8716 War scol ih arme nu komen
0,8717 Ih bidde thih rainer magede parn
0,8718 Thaz ih unbewollen movze uaren
0,8719 Tha thie magete alle sint gelathet
0,8720 Mine sele beuele ih an thine gewalt
0,8721 Aller engele Kuniginne
0,8722 Thaz ih niemer ne kome hinnen”
0,8723 Siu begonde harte blaichen
0,8724 Ther kaiser wolte ire helfen
0,8725 Er beuie sie mit there hant

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 89

https://linguistics.rub.de/rem


M205A: Pfaffe Konrad: ’Rolandslied’ (A) Modernisierter Lesetext

0,8726 Also tote er sie uant
0,8727 Tha zaihte got sine tougen
0,8728 Man begruob sie zo anderen heiligen frowen
0,8729 THer kaiser an thaz gerihte saz
0,8730 Owie wasz Fursten uore ime was
0,8731 Er hiez Genelune bringen
0,8732 Tho wolten ime thie Karlinge
0,8733 Then lif gerne fristen
0,8734 Sie sprachen thaz sie in nine wisten
0,8735 An nihte uberwunnen
0,8736 Tho er stunde unde ware gebunden
0,8737 Sin reht ware uile groz
0,8738 Er ware aller furstene genoz
0,8771 THer Kaiser zurnete harte
0,8772 Mit uf geuangeme barte
0,8773 Er sprah “Thiu rethe ist mir sware
0,8774 Ther mir al thaz golt wage
0,8775 Uz Arabisken richen
0,8776 Iz ne si thaz mir thie fursten geswiken
0,8777 Thaz ih is niet ne name
0,8778 Wither thisseme uerratare
0,8779 Man scol iz iemer ze mare sagen
0,8780 Thaz wir iz an ime gerochen hauen
0,8781 Unze in there werlte ende
0,8782 Thiu kristenhait ist harte gescendet
0,8783 Thes gat uns michel not
0,8784 Ia ne gescah niemere susgetan mort”
0,8785 THar uore thrang da Binabel
0,8786 Er was michel unde snel
0,8787 Starh unde kuone
0,8788 Rethehaft genuoge
0,8789 Er sprah “Getarn ih uore thinen hulden
0,8790 So will ih gerne unsculdigen
0,8791 Genelune minen Ohaim
0,8792 Thaz er untruwe nehain
0,8793 An then ne hat begangen
0,8794 Thar umbe er stat geuangen
0,8795 Gebunden uore theme riche
0,8796 Er withersagete in offenliche
0,8797 Ih wille mit mineme swerte
0,8798 Sine triwe ime erherten
0,8799 Uzen laz ih minen herren ainen
0,8800 So ne ist hi manne nehaine
0,8801 Ther is in sculdigen welle
0,8802 Ther uersuke sin ellen
0,8803 Trete gegen mir in then kraiz
0,8804 Mit kampe berethe ih in Gotewaiz
0,8805 Ih erlethige in hivte ob ih mah
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0,8806 Other iz ist min iungester tah”
0,8807 THie fursten geswihten lange
0,8808 Uon manne ze manne
0,8809 Sah ther Kaiser hine und here
0,8810 Uile harte zurnete er
0,8811 Er sprah “wa nu friunt unde man
0,8812 Sowa ih mih uersumet han
0,8813 Ist thaz ih leuen scol
0,8814 Ih erhale mih is wol
0,8815 Ih ergezze si s imermere
0,8816 Taz sie thie ere
0,8817 In theme rike iht gewinnen
0,8818 Unde geuarent sie genozen hinnen
0,8819 Thaz will ih imer Gode clagen
0,8820 Thie krone ne scol ih thenne niht uertragen”
0,8821 THirrih tha uore trat
0,8822 Ainer still er bat
0,8823 Er sprah “Rolant hat mih gezogen
0,8824 Uzer sineme kunne bin ih geboren
0,8825 Ih pin sin naheste geborene mah
0,8826 Pinabel sih uermezzen hat
0,8827 Er wille in there untriwe berethen
0,8828 Genelun hat sie thurh miete hinnen gegeuen
0,8829 Unde hat ungetriweliche
0,8830 Uerraten al thaz riche
0,8831 Unde wolte tha unteren
0,8832 Thie krone mines herren
0,8833 Unde zestoren thie hailigen cristenhaid
0,8834 Tha scol Got sine warhaid
0,8835 Hiute hie erzaichen
0,8836 Thaz er mit lugene unde mit mainenaithen
0,8837 Thie untriwe hat begangen
0,8838 Er ist ueruloket unde uerbannen
0,8839 Uon kristenlicheme rehte
0,8840 Ih wille thurh Got hiute uehten
0,8841 Unde wille mit mineme swerte
0,8842 Thie warhaid erherten
0,8843 In thes hailigen kristes namen
0,8844 Thin ubermuot scol thir gescathen
0,8845 Thu uersihest thih zo thinere sterke
0,8846 Tha bi scule wir merken
0,8847 Dauid was uile luzel erscaft
0,8848 Got selue gaf ime thie kraft
0,8849 Thaz er Golie thaz hobet abe sluoh
0,8850 Unde uore then Kunig Saule truoh
0,8851 Got hat inoh thie seluen gewonehaid
0,8852 Iz wirthet thir hiute uel laid
0,8853 Thaz thu wither Gote hi stast
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0,8854 Unde there warhaid uerlogenet hast
0,8855 Ih bin ain etheler Franke
0,8856 Githege thih mit theme Kampe
0,8857 Ih sende thih zo there helle
0,8858 Ther guote sente dionisius ther muoze thih hiute geuellen”
0,8859 THeme Kaisere gerieden sine wisen
0,8860 Er uortherote gisele
0,8861 Uz iwereme taile
0,8862 Tha loueten thie fursten algemaine
0,8863 Thrizeh there waren
0,8864 Thie sih uore Genelune gauen
0,8865 Of Binabel geuielle
0,8866 Thaz thaz gerihte uber sie gienge
0,8867 Also thiu phaht lerte
0,8868 Ther Kaiser sie tha mite erete
0,8869 Er nam uon Thirrike
0,8870 Thriseh gisele theme rike
0,8871 In theme seluen gethinge
0,8872 Thes frouten sih thie karlinge
0,8873 BInabel was ain stark man
0,8874 Thes ne hete nieman nehain wan
0,8875 Thaz ime Tirrih uore gehauete
0,8876 Other dehaine wile geleuete
0,8877 In theme live was er krank
0,8878 Uile willihliche frumete er then kamp
0,8879 Thie fursten uon karlinge
0,8880 Uerloren al ire gethinge
0,8881 Ther Kaiser uiel sine uenie
0,8882 Er bat alle thie menige
0,8883 Thaz sie Got fleheten
0,8884 Thaz er thaz rike geerete
0,8885 Thaz er sine tugende bescainte
0,8886 Unde thie rehten warhait under in erzaihte
0,8887 Sam taten thie hailigen frowen
0,8888 Thie maneten Got siner tougen
0,8889 Hine ze himele sie thingeten
0,8890 Thaz tirrih gesigete
0,8891 Wol gehalf ime thaz
0,8892 Tha wart manih ouge naz
0,8893 Sie wegeten ime inallenthiluen
0,8894 Mit missen unde mit salmen
0,8895 Mit menegen guoten thingen
0,8896 Uon rehte muose ime wol gelingen
0,8897 THer Kaiser scuof zo sinere huote
0,8898 Menegen helet guoten
0,8899 Uile michel wart thaz gethrang
0,8900 Tha geloueten sie then kamf
0,8901 Zo theme braiten uelde
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0,8902 Ther Kaiser unde thie sine helethe
0,8903 Gehaueten ze ringe
0,8904 Sam taten thie Karlinge
0,8905 Ther Kaiser hiez uore in allen sagen
0,8906 Er ware fri other thienestman
0,8907 Swer dehainen strit huobe
0,8908 Thaz man ime then hals aue sluoge
0,8909 Thie kemphen waren wol gare
0,8910 Uermezzenlike komen sie thare
0,8911 Uffe zwain ziren marhen
0,8912 Tho wiste man sie zesamene
0,8913 Thie grizwartel sie maneten
0,8914 Ainander sie an raten
0,8915 Thie scefte braken sie ze stukke
0,8916 Thie scarphen swert sie zuhten
0,8917 Zo there erthe sie komen baithe
0,8918 Tha ne was manne nehainer
0,8919 Ther in then kraiz torste komen
0,8920 Er ne hete then hals uerloren
0,8921 BInabel unde Tirrih
0,8922 Mit swerten uersuhten sie sih
0,8923 Sie zehiwen ainander thie scilte
0,8924 Ther Kaiser allez zo Gote thigete
0,8925 Er uorhte thes weinigen man
0,8926 Ther elliu thing wole kan
0,8927 Aine gesetzen
0,8928 Ther wolte iz anders scaffen
0,8929 Tirrih gewan aines lewen muot
0,8930 Thaz swert er uf huob
0,8931 Uaste er an in scrait
0,8932 Then helm er ime uersnait
0,8933 Ia muose er tholen tha under
0,8934 Aine fraisame wnde
0,8935 Tha plut ime uber thie ougen ran
0,8936 Tho sprah ther uiandes man
0,8937 “Ia thu tiurlicher thegen
0,8938 Ih wille mih thir ergeben
0,8939 Min swert scolt e nemen
0,8940 Unde wil tu Genelune gewegen
0,8941 Fure aigen will ih thir thienen
0,8942 Elliu thiu zirde
0,8943 Thie mih uon erben an komen ist
0,8944 Unde gewinnes tu uns ainen urist
0,8945 Ih werthe hi ze stede thin man”
0,8946 “Iz ne scol so niet gestan”
0,8947 Sprah ther helet Tirrih
0,8948 “Thu bist ain furste sam ouh ih
0,8949 Kum zo mines herren fuozen
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0,8950 Ih wille thih is alles erlazen
0,8951 Ih wille thir wegen
0,8952 Thaz ih thih laze leuen
0,8953 Genelunen thu mir niemer fore ne genenne
0,8954 Wande ih iz niemer ne gehenge
0,8955 Also uerre so ih mah
0,8956 Thaz er nehainen tah
0,8957 Hinne fure mer ne leue
0,8958 In geriwet hiute Marsilien geue”
0,8959 THo sprah Binabel
0,8960 “Thurh Genelune kom ih here
0,8961 Ne mah ih ime niwet gethingen
0,8962 So will ih hi fore thir geligen
0,8963 Ne mah iz niwet bezzere werthen
0,8964 Ih wille thurh in ersterben”
0,8965 “Thar ingegene warne thu thih”
0,8966 Sprah ther helet Tirrih
0,8967 “Thu leuest unlange
0,8968 Ther tivfel hat thih beuangen
0,8969 Er ne wile thih niet lazen
0,8970 Mit anderen thinen genozen
0,8971 Furt er thih zo there helle
0,8972 There untriwe bis tu geselle”
0,8973 Thie tiuren uolkthegene
0,8974 Sprungen wither zesamene
0,8975 Sie uvhten mit grimme
0,8976 Thie uesten stalringe
0,8977 Ne mohten niet tha uore gestan
0,8978 Ire slege waren fraisam
0,8979 Tirrih ther thegen
0,8980 Uerwndete in auer thurh then helm
0,8981 Wie fro ther Kaiser thes was
0,8982 Umbe warf er thaz sahs
0,8983 Then hals er ime abe sluoh
0,8984 Thaz houuet er uf huob
0,8985 Er stah iz an ain sper
0,8986 Uf sin marh gesaz er
0,8987 Er forte iz wither uffe then hof
0,8988 Tha wart michel frothe unde lof
0,8989 Sie lutten unde sungen
0,8990 Uon aller slahte zungen
0,8991 Loueten sie Got alsus
0,8992 Sie huoben “Te Deum laudamus”
0,8993 THer Kaiser saz an thaz gerihte
0,8994 Tho ertaileten ime thie senetplihten
0,8995 Thaz riche scolte werthen gerainet
0,8996 Sie heten sih seluen uertailet
0,8997 Alle thie there untriwen gesellen waren
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0,8998 Unde sih uore Genelune gaben
0,8999 Thie fursten spraken mit aineme munde
0,9000 Alde unde iunge
0,9001 “O wol thu hailiger Kaiser
0,9002 Rihte then armen vaisen
0,9003 Zo thir ruofent thie kint
0,9004 There uatere uerraten sint
0,9005 Sines kunnes ne scol niht mere
0,9006 Wahsen in there erthe”
0,9007 Thie gisele hiez er uz fuoren
0,9008 Thie houuete sie in abe sluogen
0,9009 Genelunen sie bunden
0,9010 Mit fuozen unde mit handen
0,9011 Wilden rossen zo then zagelen
0,9012 Thurh thorne unde thurh hagene
0,9013 An theme buke unde an theme rukke
0,9014 Brachen sie in ze stukken
0,9015 So wart thiu untriwe gescendet
0,9016 Tha mite sih thaz liet uerendet
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